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>> SANIERUNG
BRAUNAU. Jetzt geht´s los mit
der Generalsanierung des
Braunauer Hallenbades. Alles
wird neu. Am 6. März erfolgt
der Spatenstich. Seite 4

>> GEWINNSPIEL
BRAUNAU. Die Sahara. Der
Mount Kenya. Kapstadt. Wolf-
gang Niescher berichtet über
seine Afrika-Reise, die „Tips“
verlost 5x2 Karten. Seite 44

Water-Jump
Beim spektakulären Water-
Jump-Contest des Skiklubs
Pischelsdorf ging letztendlich
jeder Teilnehmer in der
Enknach baden.  Seite 12.
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Zum 8. März:
Frauen feiern
Von der Kunstausstellung bis zum Tanzfest. Die Braunauer
Frauentage bieten „alles das, was Frau gerne tut“. Seite 2.

Dienstag, 3. März 2009

>> FLAMINGOS 6 >> LESERBRIEFE 7 >> STANDLROAS 29 SIEG FÜR TIPS
Die auflagenstärkste Zeitung in OÖ

Kontroll Es ist die letzte
Gelegenheit. Nur noch ein Mal
kommt das Wanderkino „EU XXL“
nach Munderfing, um die Meister-
werke des europäischen Film-
schaffens auch am Lande zu prä-
sentieren. Den Abschluss macht
„Kontroll“ (Ungarn 2003), ein
Thriller voll schrägem Humor.
Seite 43. Foto: Filmladen Filmverleih

Simple Things Eine Band will hoch hinaus. „Supervision“ sind auf dem Weg zur großen Karriere, ein Zwi-
schenschritt dabei soll die neue CD sein, genannt „Simple Things“. Die Saiga Hanser stellen ihre neuen Lieder im
Club 2 in Braunau vor und werden einmal mehr ihre Live-Qualitäten beweisen. Mehr auf Seite 14. Foto: Reichinger
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Gleichstellung?
„Manches dauert sooo lang“

BRAUNAU. Ausstellung, Film-
abend, Tanzfest. Auch wenn
das fröhliche Feiern im Vorder-
grund steht, liegt hinter den
fünften Braunauer Frauentagen
doch ein ernstes Anliegen.

Alleinerziehend und eh wenig
Geld. Nur ein Halbtagsjob, denn
wer passt auf das Kind auf? Zum
Arbeitfahren braucht es ein Auto,
der Kindergarten kostet, der Va-
ter zahlt den Unterhalt nicht.
„Wir haben sehr viele alleinerzie-
hende Frauen. Extrem viele. Wo-
her nehmen die das Geld zum Le-
ben? Alleinerziehende sind oft an
der Armutsgrenze“, berichtet Su-
sanne Pfleger aus ihrer Arbeit.
Die Leiterin der Beratungsstelle
„Frau für Frau“ kennt die Situa-
tion der Frauen im Bezirk Brau-
nau. Und sie kennt die Nachteile,
die Frauen auch heute noch ha-
ben. Weniger Lohn als Männer
bei gleicher Arbeit. Der schwie-
rige Wiedereinstieg ins Berufsle-
ben nach der Kindererziehung.
Nur ein dünnes Angebot an öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, wäh-
rend der Mann über das Auto ver-
fügt.
Aber auch bei Trennungen oder
Gewalt an Frauen hilft der Verein

„Frau für Frau“. Die Anliegen
sind vielfältig. „Das ist von Frau
zu Frau verschieden. Jede Ge-
schichte ist anders“, erzählt die
Beraterin.
Ihre Forderung ist aber immer
dieselbe. Frauen sollen zu ihrem
Recht kommen. Für diese einfa-
che Forderung kämpfen Frauen
aber schon seit Jahrhunderten.
Ein Zeichen dafür ist seit dem
Jahr 1911 der Internationale Frau-
entag. Und seit dem Jahr 2005
auch die Braunauer Frauentage. 

„Immer wieder
aufmerksam machen“

„Unser Anliegen ist die Gleich-
stellung“, erklärt Susanne Pfle-
ger, eine der Organisatorinnen.
„Auch unsere Vorläuferinnen sind
schon für Gerechtigkeit und
Gleichstellung eingetreten. Wir
müssen immer wieder aufmerk-
sam machen, dass die Frauen
Rechte haben, dass sie aufzeigen
und sagen: Ich darf... Die Frauen
müssen immer wieder erinnert
werden: Hin zur Gleichstellung
ist es noch ein weiter Weg.“ Und
seit 1911 hat sich nichts getan?
Pfleger: „Es hat sich schon etwas
verändert. Aber noch nicht ge-
nug. Manches dauert sooo lang.“

Samtene Stimme, berauschende
Tänze, berührende Erzählungen:
Mandana Alavi Kia, Tochter einer
Deutschen und eines Persers, ist Gast
beim Frauencafé. Foto: Bettina Frenzel

Braunauer Frauentage
„Alles das, was Frau gerne tut“, soll
sich auch heuer im Programm der
Braunauer Frauentage finden. 

• Ausstellung/Vernissage
Freitag, 6. März, 19 Uhr, Stadttor-
turm. Vier Künstlerinnen stellen
aus. Zu sehen sind Textile Objekte,
Schmuck, Bilder, Keramik und Sei-
denarbeiten. Auch männliche Besu-
cher sind willkommen.

• Eine Welt/Frauencafé
Sonntag, 8. März, Internationaler
Frauentag. Ab 15 Uhr im VAZ Veran-
staltungszentrum Braunau, Salzbur-
ger Straße. Mit Gesang, Tanz und
Erzählungen, kurz: einem Gesamt-
kunstwerk von Mandana Alavi Kia
aus dem Iran. Auch männliche Be-
sucher sind willkommen.

• Gespräch: „...doch wollen
wir die rosen auch...“
Montag, 9. März, 20 Uhr, Treffpunkt
mensch & arbeit, Salzburger Straße.
Frauen tauschen Erfahrungen aus
der Arbeitswelt aus und sprechen
über ihre Visionen.

• Frau für Frau/Offene Tür
Mittwoch, 11. März, von 10 bis 14
Uhr, Tag der offenen Tür in der Be-
ratungsstelle „Frau für Frau“, Stadt-
platz. Gespräch und Brunch.

• Frauen.Film.Abend
Donnerstag, 12. März, Movieplexx
Braunau, Erlachweg. Um 18 Uhr
„Honig und Asche“, Tunesien/
Schweiz 1996, Regie: Nadia Fares;
um 20 Uhr „Orlando“, Großbritan-
nien/Russland/Frankreich/Italien
1992, Regie: Sally Potter;
Eintritt pro Film: 5 Euro.

• Frauen.Tanz.Fest
Samstag, 14. März, ab 19.30 Uhr im
Habibi Braunau, Ringstraße. Tan-
zen, swingen und feiern. Eintritt 
7 Euro, für Arbeitssuchende und
Alleinerzieherinnen 5 Euro.

> Frau für Frau:
Telefon 06 64/16 11 003
www.fraufuerfrau.at
> Treffpunkt mensch & arbeit
Telefon 0 77 22/65 632
www.mensch-arbeit.at
> Initiative Eine Welt
Telefon 0 77 22/66 470
www.inoneworld.eu

Frauen.Tanz.Fest „Es ist das fünfte Mal, wir haben also ein kleines Jubiläum“, freut sich
Susanne Pfleger. Und darum wird bei den Braunauer Frauentagen 2009 auch entsprechend gefeiert. Am Sams-
tag, 14. März, gibt es im Habibi Braunau das „Frauen.Tanz.Fest“ mit der Live-Band „Die Drei Damen“, Bosnischer
Tanzgruppe sowie Orientalischem Tanz. Beginn ist um 19.30 Uhr, der Eintritt kostet 7 Euro, ermäßigt 5 Euro. 
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Schneeschmelze Hochbetrieb für die Feuerwehrpum-
pen. Die Schneeschmelze führte in manchen Teilen des Bezirks zu Über-
schwemmungen. So auch in Unterweitzberg, Gemeinde Hochburg-Ach.
Die vier Feuerwehren Ach, Burghausen, Hochburg und Ranshofen waren
hier zwei Tage lang im Einsatz, um das Wasser weg von den Häusern
und hinein in den angrenzenden Wald zu pumpen. Auch mit Vakuumfäs-
sern, Frontladern und einem Bagger wurde gearbeitet.

K u r z & b ü n d i g

Von Auto erfasst
FRANKING. Schwer verletzt wurde
ein 32-jähriger Arbeiter bei einem
Verkehrsunfall auf der Mühlen-Lan-
desstraße in Oberfranking. Er
wurde vom Pkw eines 23-jährigen
Geretsbergers, der in Richtung Os-
termiething unterwegs war, erfasst.
Der 32-Jährige wurde nach der Erst-
versorgung mit der Rettung ins Un-
fallkrankenhaus Salzburg eingelie-
fert.

Schwer verletzt
ASPACH. Eine schwere Verletzung
am linken Unterarm zog sich ein
46-jähriger Landwirt bei einem Un-
fall zu. Der Mann wollte mittels ei-
ner Winde die Anhängervorrichtung
seines Jauchefasses in die Höhe he-
ben, um das Stützrad zu reparieren.
Als er unter die Deichsel einen
Holzstock stellen wollte, rutschte
vermutlich die Winde zur Seite und
der Mann wurde mit seinem Unter-
arm eingeklemmt. Er wurde von
seiner 75-jährigen Mutter und 
einem Helfer geborgen.
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Ihr Frische
Lebensmittel-Diskonter

Internationale 

Weinspezialitäten

Brot & Semmeln

backofenfrisch

Täglich frisches 

Obst & Gemüse 

Frisches Fleisch 

Frisches Gefl ügel

* Nur in Teilausgaben der TIPS beigelegt!

Beachten Sie 
unsere Beilage*

im Innenteil!

BRAUNAU. Sportler, Schüler,
Senioren und Hobbyschwim-
mer warten auf das neue Be-
zirkshallenbad. Am 6. März er-
folg der Spatenstich zur Gene-
ralsanierung.

Endlich ist es so weit: Die Gene-
ralsanierung des Braunauer Hal-
lenbades beginnt. Alles wird neu:
die komplette Außenhülle, die
Dachkonstruktion, sämtliche Be-
cken. Die südseitigen Verglasun-
gen werden nach außen versetzt,
wodurch für die Badegäste mehr
nutzbare Fläche geschaffen wird. 
Das Nichtschwimmerbecken
wird mit 96 m2 Wasserfläche grö-
ßer als zuvor, ebenso das Kinder-
becken, das nach der Sanierung
23 m2 Wasserfläche und verschie-
dene Spiele bieten wird.
Das Sportbecken bleibt in seinen
Ausmaßen erhalten. Es kann so-
mit auch künftig für den Schul-,
Vereins- und Leistungssport in
der Region genutzt werden.

8,4 Millionen Euro wird die Gene-
ralsanierung insgesamt kosten,
wobei das Bauvorhaben vom

Land mit 5,8 Millionen gefördert
wird. Die Sanierungsarbeiten
starten Ende April. Voraussicht-

lich im September 2010 soll das
generalsanierte Hallenbad wieder
eröffnet werden.

Spatenstich für Braunauer Hallenbad

So wird sich das generalsanierte Braunauer Hallenbad ab Herbst 2010 von außen präsentieren. Foto: Stadtamt

Städte und Landschaften Das Bezirksmuseum Herzogsburg Braunau zeigt Werke von
Bernhard Gerner. Der Schwerpunkt des Künstlers aus Bad Birnbach liegt in der Städte- und Landschaftsmalerei.
Als Techniken setzt er Aquarell und Acryl ein. Die Ausstellung in der Herzogsburg umfasst 40 Werke, die Motive
reichen von der Brooklyn-Bridge bis zum Bauernhaus, von Italien bis zum Innviertel. Im Bild: „Braunau, Stadt-
platz. 2005“. Vernissage am Donnerstag, 5. März, um 19 Uhr. Ausstellung bis Donnerstag, 9. April. Foto: Gerner
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BRAUNAU. Die Inn-Flamingos
verlassen ihr Winterquartier.
Im März kehren die beiden
Ranshofen den Rücken - und
ziehen weiter an das andere
Ufer des Flusses.

Woher sie kommen, kann kei-
ner so genau sagen. Doch dass
sie da sind, freut viele. Im Europa-
reservat am Unteren Inn leben
seit Jahren zwei Chileflamingos.
Wie der Name verrät, liegt die ei-
gentliche Heimat dieser Vögel in
Südamerika. Vermutet wird, dass
die beiden Inn-Flamingos vor 10,
15 Jahren einem Zoo entflohen
sind.
Fritz Artmaier aus Ranshofen be-
obachtet sie seit Jahren und hat
die Langbeiner ins Herz geschlos-
sen. „Das sind Exoten, das ist ein-
mal ganz was anderes. Sonst ist
man ja schon begeistert, wenn
man einen Storch sieht“, erinnert
er sich an die erste Begegnung.
Seitem „lebt er schon ein bisserl

mit“ mit den Flamingos, wie er
sagt. Bei seinen Wanderungen
am Unteren Inn hält er immer
Ausschau nach dem Paar. Im
Winter sind sie zwischen Scheu-
hub und Ratzlburg, auf der Rans-
hofner Seite des Inns anzutreffen.
Im März wechseln sie ihre

Bleibe. „Sie sind Grenzgänger“,
lacht Artmaier. Denn die Flamin-
gos wechseln auf die bayerische
Seite des Inn. Dort sind sie an der
Salzachmündung zu sehen oder,
noch besser, beim Beobachtungs-
turm Eglsee, Gemeinde Ering,
gegenüber der Hagenauer Bucht. 

Über das Europareservat Unterer
Inn informiert das Infozentrum
Ering. Das Zentrum eröffnet die
Saison am Sonntag, 15. März, um
10 Uhr mit dem „Rottaler Spazier-
gang“ zum Thema „Zugvögel im
Europareservat“. 
> www.europareservat.de

Zwei Flamingos als Grenzgänger

Im Winter konnte Fritz Artmaier „seine“ Flamingos am Inn bei Ranshofen beobachten. Im seichten Wasser graben sie
nach Zuckmückenlarven und Schlammröhrenwürmern, denen sie auch ihre sattrosa Farbe verdanken. Foto: Artmaier

RIED. Den Verein M.A.S Alzhei-
merhilfe gibt es seit zehn Jahren.
Am Donnerstag, 12. März, öffnet
in der Bahnhofstraße eine neue
Demenz-Servicestelle für das Inn-
viertel und Grieskirchen. Interes-
senten sind zur Eröffnungsfeier
von 14 bis 17 Uhr eingeladen.

Aus einer Selbsthilfegruppe ist der
Verein M.A.S. Alzheimerhilfe (das
M.A.S. stand ursprünglich für Mor-
bus Alzheimer Selbsthilfe) 1997 ge-
gründet worden und betreibt mitt-
lerweile sechs Demenz-Servicestel-
len in Oberösterreich. Neben Bera-
tungen zum Thema Demenz bietet
man Schulungen für Angehörige
und Trainings für Erkrankte mit ei-
ner speziell ausgebildeten Trainerin
an.

Große Nachfrage an Trainings

In Ried gibt es bereits zwei Trai-
ningsgruppen. Eine weitere dritte
Gruppe wurde Ende Februar ins
Leben gerufen. Diese ist die soge-

nannte Präventivgruppe für Men-
schen, die sich Sorgen um ihr Ge-
dächtnis machen und aktiv etwas
tun wollen, obwohl (noch) keine
Demenzerkrankung feststellbar ist
und auch ein Spezialtest kein Defizit
ergeben hat. 
Aufgrund der großen Nachfrage
nach Trainings sind bereits vier
Trainerinnen im Innviertel beschäf-
tigt, weitere werden folgen.

Bevor ein Training begonnen wer-
den kann, wird ein Test gemacht,
um die individuellen Fähigkeiten
und Defizite zu erheben und das
Training darauf abstimmen zu kön-
nen
Für die Testungen kommt einmal
wöchentlich eine Psychologin nach
Ried, Hausbesuche sind möglich.
Anschließend kann sofort mit dem
Training begonnen werden. Die

Kosten können dank der Förde-
rung durch das Land OÖ niedrig
gehalten werden. Alle sonstigen An-
gebote der Demenz-Servicestelle
(Beratungen, Testungen usw.) sind
kostenfrei.

Schulungen für Angehörige

Im Frühjahr werden Schulungen
für Angehörige angeboten:. In ins-
gesamt fünf Modulen werden
Grundlagen der Demenz und nütz-
liche Tipps für den Umgang mit der
Erkrankung und zu sozialrechtli-
chen Fragen sowie Beschäftigungs-
möglichkeiten für Erkrankte gege-
ben.

Demenz-Servicestelle öffnet in Ried

Die Erhaltung und Verbesserung motorischer und sensorischer Fähigkeiten
spielt eine große Rolle in den Bewegungstrainings. Foto: M.A.S.

Eröffnung, 12. März
M.A.S. Alzheimerhilfe
Demenz-Servicestelle Ried ist
Anlaufstelle für das Innviertel und
Grieskirchen
Bahnhofstrasse 38
www.mas.or.at
4910 Ried im Innkreis
Tel.: 0664/8546692
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Leserbriefe

Dank an Pfarrer
Oberndorfer

Nicht jede Pfarre hat das große
Glück, einen Priester zu haben,
der mit Umsicht, Offenheit und
Herzlichkeit sein schweres Amt
ausübt. Wir, in den Pfarren Eg-
gelsberg, Moosdorf und Gerets-
berg sind noch damit gesegnet.
Hier ein paar Gedanken zur der-
zeitigen Situation der Gläubigen
und gleichzeitig ein großes
„Danke“ für unseren Pfarrer
Ferdinand Oberndorfer:

In der Zeit der Turbu-
lenzen,/können wir bei uns
noch glänzen/mit ´nem b´son-
dern Pfarrersmann,/mit dem
man noch reden kann.
Er sorgt gut für unsre
Seelen,/und er würde uns sehr
fehlen,/könnt´er uns nicht mehr
betreuen -/glücklich dürfen wir
uns freuen,/
dass er uns trotz dreier Pfar-
ren/nie im Stich lässt und es 
waren/kaum mal Tage, wo er
krank,/lieber Herrgott, dir sei
Dank.
Mädchen, Frauen lässt er gel-
ten,/welche, und dies gar nicht
selten,/ihm beim Dienen assis-
tieren,/tun sie´s nicht, kann
man das spüren.
Zeit nimmt er sich für die Kran-
ken,/weist Geschied´ne nicht in
Schranken,/legt vieles in Laien-

hand/nicht alle sind so tolerant.
Pfarrer Wagners hohe Wogen -
/er hat sich zurückgezogen -
/sind einstweilen wieder
glatt!/Schaun wir mal, was Rom
noch hat.
Viele, die´s schon länger plan-
ten,/Junge, Alte, Onkeln, Tan-
ten,/konnte man nicht mehr be-
kehren,/sie verließen uns´re
Lehren.
Gott sei Dank gibt´s auch die an-
dern,/die nicht aus der Kirche
wandern,/die auch mal die
Hände regen/zu uns´rer Ge-
meinschaft Segen,/
die da putzen, schmücken, spen-
den,/froh geben mit warmen
Händen,/die beraten, helfen,
schauen/und die auf sich selber
bauen.
Männer, Frauen und auch Kin-
der,/Reiche, Ärmere nicht min-
der,/die nicht rufen: „Warum
ich?/Glaubt ihr, dieses küm-
mert mich?`“
Darum, Christen, bleibt beisam-
men,/helft fröhlich, in Gottes
Namen,/der barmherzig zu uns
allen./Lebt zu seinem Wohlge-
fallen!
Denn, wie ich schon anfangs
sagte:/Da ist einer, der sich
plagte,/leitet uns mit guter
Hand. -/Danke Pfarrer Ferdi-
nand.

Erika Neuhauser,
Eggelsberg

Leserbrief

Danke an hilfsbereite 
Autofahrer

Ich bin am Freitag, 20. Feb-
ruar, im Waldstück zwischen
Altheim und Braunau ins
Schleudern gekommen, nur
knapp an einem Lkw vorbeige-
schlittert und im Feld zum Ste-
hen gekommen.
Auf diesem Weg möchte ich
mich bei den beiden Leuten
bedanken, die mich aus dem
Schnee gezogen haben, nach-
dem etwa 20 Autos an mir vor-
beigefahren sind! Ein herzli-
ches Dankeschön!

Katrin Fellner, Altheim

Einfach nur schön Die weichen Formen, das besondere Licht. „So fantastisch kann Winter
sein“, freut sich Andrea Berer. Am Aschermittwoch, 25. Februar, hat sie festgehalten, wie die Sonne am Morgen
durch den Nebel in St. Johann am Walde dringt. „Einfach nur schön“, sagt die Fotografin. Foto: A. Berer
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Neues aus den Gemeinden:ALTHEIM
>>
Todesfälle:
Maria Unfried,
Dr.-Wein-
lechner-Platz
7, verstarb 
im 90.
Lebensjahr.

>> Eva
Spießberger,
Muckenau 7,
verstarb
im 87.
Lebensjahr.

>> Friedrich
Reiter,
Schneider-
meister in
Ruhe,
Heerfahrt 17,
verstarb
im 76.
Lebensjahr. 

BRAUNAU
>>
Geburt:
Eine Sara,
Eltern: Maja
und Sasa
Milosavljevic,
Salzburger
Straße 71.

>>
Todesfälle:
Johann Wall-
isch, Konsu-
lent und
Stadtrat i.R.,
Ranshofen,
verstarb
im 85.
Lebensjahr.

>> Maria
Haring,
Mozartstraße
21, verstarb
im 84.
Lebensjahr. 

>> Marianne
Reichinger,
Cornelius-
Flirstr. 40,
verstarb
im 70.
Lebensjahr.

>> Josef
Hütter,
Schmollstraße
13, verstarb
im 96.
Lebensjahr.

>> Maria
Weidinger,
Haselbacher
Gehweg 9,
verstarb
im 93.
Lebensjahr. 

BURGKIRCHEN
>>
Todesfall:
Manfred
Schmitzber-
ger, zuletzt
wohnhaft in
Salzburg,
verstarb
im 65.
Lebensjahr.

HOCHBURG-ACH
>>
Geburt:
Ein Gregor,
Eltern:
Kerstin und
Peter Kirch-
steiger, Wang-
hausen 120.

HÖHNHART
>> Geburtstage: Ludwig Schratten-
ecker (70), Thalheim 9; Johann Linecker
(87), Höhnh. 28; Maria Barth (84), Höhnh.
38; Georg Binder (75), Ainetsreith 1.

LOCHEN
>>
Geburt: Ein
Jonas, Eltern:
Barbara und
Josef Schießen-
dobler,
Kerschham 2.

MINING
>>
Todesfall:
Ida Miksche,
verstarb
im 81.
Lebensjahr.

MOOSDORF
>> Geburtstag: Frida Kohlbacher
(80), Puttenhausen.

>>
Todesfall:
Rosa
Hochradl,
Furkern,
verstarb
im 84.
Lebensjahr. 

MÜHLHEIM 
>> Geburtstage: Elisabeth Nöbauer
(83), Niederach 15;  Maria Grahamer
(84), Gimpling 22; Georg Spreitzer (75),
Schlossstraße 10.

PFAFFSTÄTT
>> Geburtstag: Wilhelm Larisegger
(75), Kuglberg 16.

ST. GEORGEN
>>
Geburt: Ein
Fabian,
Mutter:
Petra Buch-
ner, Kaiser-
straße 1.

ST. PANTALEON
>>
Geburt:
Eine Teresa
Rosemarie,
Mutter:
Marita Walk-
ner, Rieders-
bach 130.

ST. PETER
>> Hochzeit: Geheiratet haben Birgit
Ertl (geb. Wiesner) und Christian Ertl,
am 14. Februar.

>>
Todesfälle:
Anna
Schander,
Hagenau 7,
verstarb
im 77.
Lebensjahr.

>> Herbert
Magerl,
Aselkam 15,
verstarb
im 66.
Lebensjahr. 

SCHALCHEN
>>
Geburten:
Ein Muham-
med Ali,
Eltern: Sibel
und Ali Siyah-
turp, Haupt-
straße 21.

>> Eine Lara
Sophie,
Eltern: Silvia
Jobst und
Thomas
Schratten-
ecker, Eicher-
siedlung 1. 

UTTENDORF
>>
Todesfälle:
Ernst Haring,
Rosenweg 2,
verstarb
im 74.
Lebensjahr.

>> Maria
Freihuber,
Altbäurin vom
Osnergut, Ort
2, verstarb 
im 82.
Lebensjahr. 

WENG
>>
Todesfall:
Aloisia
Schönberger,
Erlenweg 5,
verstarb
im 91.
Lebensjahr.

Auszeichnung
Frau Oberschulrätin Direktorin
Maria Hillinger, Mining, wur-
de mit der Verdienstmedaille
des Landes Oberösterreich
ausgezeichnet.
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Der Abverkauf findet im Gruber+Schlager Werk,

A-4974 Ort im Innkreis statt.

+43/77 51/89 11-0 ODER www.gruber-schlager.com

Selbstabholung, Barzahlung!

Freitag 13. März 2009 von 9.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 14. März 2009 von 9.00 bis 13.00 Uhr

... von Ausstellungsware und PrototypenABVERKAUF !!

M O D E  &  T R A C H T

Montag       09. März

Dienstag     10. März

Mittwoch    11. März

MODEHAUS GYPSER

Fa. Anton Gypser | Moosstr. 12  

5230 Mattighofen | Telefon: 0664/301 82 94

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Anton & Anneliese

G l o r i e t t e � A r i d o � L o d e n f r e y �  G e l c o �  L e b e k �  A l l w e r k

G l o r i e t t e � A r i d o � L o d e n f r e y �  G e l c o �  L e b e k �  A l l w e r k

SCHNÄPPCHEN

TAGE

VIELE MARKENARTIKEL FÜR DAMEN &
HERREN AUCH IN GROßEN GRÖßEN ZU

SENSATIONELLEN PREISEN!

NUR 3 TAGE - NUR 3 TAGE - NUR 3 TAGE

von 8.00 bis 18.00 Uhr durchgehend geöffnet
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Im Schnäppchenmarkt in Mattighofen
(neben Bahnübergang)

Das Kaiserdenkmal von Pischelsdorf, errichtet von der Freiwilligen Feuerwehr
im Jahre 1908 zum 60-jährigen Regierungsjubiläum von Kaiser Franz Josef.
Was es mit dem Denkmal auf sich hat, ist im „Bundwerk“ nachzulesen.

Von Musikwochen
bis zum „Bundwerk“

INNVIERTEL/BRAUNAU. Hei-
matkunde, Volksmusik, Kultur-
fahrten, „Das Bundwerk“ und
mehr. Ein breites Band an Kultur
und Bildung deckt der Innviertler
Kulturkreis IKK mit seinem Pro-
gramm auch im Jahr 2009 ab. Der
Arbeitskreis Volksmusik unter
Anny Kaufmann, Munderfing, be-
reitet die 6. Gasteiner Singwoche
vor, die von 2. bis 7. Juni in Bad
Hofgastein stattfindet. 
Die mittler-
weile 32.

OÖ. Volksmusikwoche in Burg-
kirchen dauert von 12. bis 18. Juli.
Information Tel. 0 77 44/62 97.
Der Arbeitskreis Heimatkunde
unter Stefan Ziekel, Burgkirchen,
bringt Interessierten die Ge-
schichte unserer Region in Vor-
trägen, Fahrten und Stammti-
schen näher - alles bereits mit
Blick auf die Landesausstellung
2012.

Das neue Bundwerk

Und der Arbeitskreis Publikatio-
nen unter Maria Gann, Pischels-
dorf, stellt wie jedes Jahr das
neue „Bundwerk“ vor, die heimat-
kundliche Schriftenreihe des
IKK. Die Präsentation wird einge-

bettet in den Heimatkunde-
Stammtisch am Dienstag, 10.
März, um 20 Uhr in der Bezirks-
hauptmannschaft Braunau. Im
zweiten Referat des Abends
berichtet Bürgermeister Erich

Rippl über die Gemeinde Len-
gau. Die „Vier Blattlbeißer“ um-

rahmen musikalisch.

Abgestürzt
BRAUNAU. Ein Balanceakt
wurde einem 23-jährigen Brau-
nauer am 26. Februar zum Ver-
hängnis. Er balancierte über eine
zehn Zentimeter breite, regen-
nasse Mauer. Dabei verlor er das
Gleichgewicht und stürzte in der

Folge aus vier Metern Höhe auf
das darunterliegende Stiegenpo-
dest.
Durch den Sturz verletzte sich
der Mann schwer. Er wurde von
der Rettung ins Krankenhaus
Braunau eingeliefert. 
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Bitte in BLOCKSCHRIFT ausfüllen! 

* Alle Einsender mit Name & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Sie erklären sich  
 bereit, dass Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können.

Abstimmen unter www.tips.at,
SMS* oder Coupon!
* Tel.: 0676 / 800 25 25

Text: Tips + Name Barfrau/-mann + Ort

Da sind
meine
Lieblings-
barkeeper 
 drin!

Einreichcoupon
... senden an:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

Mail

GEWINNEN SIE!
Unter den Einsendern* werden tolle Preise verlost.

BARFRAU/-MANN

Barname

Ort

  weiblich   männlich

JETZT

VOTEN!
bis 23. Mai!

Offene Fragen Das Land Oberösterreich und Straßen-
Landesrat Franz Hiesl präsentieren ihre Vorschläge für den Umbau der
„Harterdinger Kreuzung“ der B148 Altheimer Bundesstraße. Die
Gemeinde Weng im Innkreis lädt dazu alle Interessierten ein. Am Diens-
tag, 10. März, von 14 bis 16 Uhr im Lengauersaal in Weng. 

Offene Tür Das Jugendzentrum Burgkirchen stellt sich mit
dem Tag der offenen Tür vor. Von Tischfußball und Billard bis Playstation
und Internet reicht das Angebot in diesem Treffpunkt der Jugend. Beim
Tag der offenen Tür serviert die Barfuss-Bar ihre Cocktails. Am Freitag,
6. März, von 16 bis 20 Uhr in der Mehrzweckhalle, Eingang West. Im Bild
Leiterin Bianca Gottfried und Rene Erlinger beim Ausmalen.

Coole Jungs Die Zwillinge Niklas und Bastian Roithinger
aus Kirchheim im Innkreis proben für ihren ersten Auftritt. Erst zwei
Jahre alt, machen sie den Blues Brothers alle Ehre.
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www.sparkasse.at

Verlassen Sie sich auf unsere bewährten Sparformen, mit denen Sie besonders einfach und sicher vorsorgen können. Wie 
etwa mit dem s Prämien Sparen, das Ihnen bei monatlichen Sparbeträgen fi nanzielle Sicherheit bringt. Informieren Sie sich
bei Ihrem Kundenbetreuer, im Internet oder unter 05 0100 - 50500.

Sicherheit für Ihre Zukunft: s Prämien Sparen.

Gezeichnet: Barroso,
Piebalgs, Voggenberger

MUNDERFING. Für Energie-
wende und Klimaschutz schlos-
sen die Gemeinde Munderfing
und die Europäische Union eine
Vereinbarung. Das Papier unter-
zeichneten Bürgermeister Martin
Voggenberger, Kommissionsprä-
sident Jose Manuel Barroso und
Energiekommissar Andris Pie-
balgs. Der Inhalt: Munderfing
senkt seinen Ausstoß an Kohlen-
dioxid bis zum Jahr 2020 um 20
Prozent im Vergleich zu 1990. Die
EU hat ja 2007 die
„Losung 20-20-20“ aus-
gegeben. Bis zum
Jahr 2020 werden der
Ausstoß von Kohlendi-
oxid verringert, der An-
teil erneuerbarer Ener-
gie vergrößert sowie

die Energieeffizienz gesteigert -
um jeweils 20 Prozent. 
„Auf die Gemeinden kommt da-
mit Gewaltiges zu, denn letztlich
wird jede staatliche Ebene ihren
Beitrag leisten müssen“, ist Vog-
genberger überzeugt. Doch mit
der unterzeichneten Vereinba-
rung hat Munderfing eines schon
jetzt sichergestellt. Die vielen in
der Gemeinde bereits umgesetz-
ten Maßnahmen werden als Vor-
leistungen ange-
rechnet.

In einer Feierstunde im Europäischen Parlament in Brüssel unter-
zeichneten die EU und Munderfing die Vereinbarung. Im Bild Bürgermeister
Martin Voggenberger (re.) mit EU-Energiekommissar Andris Piebalgs.

Die beste Schule
MUNDERFING/BRAUNAU. Die
Hauptschule Munderfing wurde
als „Beste Schule“ ausgezeichnet.
Mit dem Projekt „Pellets:Zu-
kunft“, einem Projekt zum Thema
Heizen mit Erneuerbarer Energie
im Allgemeinen und Pellets im
Besonderen, hat die Schule am
OÖ. Pelletswettbewerb 2009 teil-
genommen. Veranstalter war der
Energiesparverband des Landes

Oberösterreich. In der Kategorie
„Oberstufe“ bekamen die 7A und
7C des Bundesgymnasiums Brau-
nau eine Auszeichnung. Die
Schüler überzeugten mit Video-
clips und einer künstlerischen
Auseinandersetzung mit dem
Thema Pellets. 
Die Siegerehrung fand im Rah-
men der Europäischen Pellets-
konferenz in Wels statt.

Mit Erneuerbarer Energie und Pellets setzten sich Munderfinger Hauptschüler
in einem fächerübergreifenden Projekt auseinander. Im Bild (von links)
Mathias Berghammer, Bernhard Dürnberger und Robin Blum.



12 10.  WOCHE 2009 L A N D  +  L E U T E

Jobbörse Zum zehnten Mal organisiert die HTL Braunau die
Jobbörse für ihre Schüler und Absolventen. 40 Firmen haben sich ange-
meldet. Am Dienstag, 17. März, von 13.30 bis 16.30 Uhr in der HTL.

Gerhard Wimmer, Trainer des Pischelsdorfer Kinder-Skirennkaders, beim
„Warm-up“. Er wurde bei den Erwachsenen Dritter.

Water-Jump-Contest
PISCHELSDORF. Spektakuläre
Sprünge und Wasserlandungen
bekamen die zirka 500 Zuschauer
beim Water-Jump-Contest des
Skiklubs Pischelsdorf am Sonn-
tag, 1. März, zu sehen. 
35 Teilnehmer gingen an den
Start und mussten dabei versu-
chen, über ein 15 Meter breites
Becken zu springen. Nach jedem
Durchgang wurde der Anlauf ver-
kürzt, so dass jeder Teilnehmer

einmal im zwei Grad Celsius „war-
men“ Enknachwasser landete.
Rangliste: Jugendliche: 1. Lukas
Wimmer, 2. Sebastian Schönber-
ger, 3. Gerhard Kücher; Erwach-
sene: 1. Rudolf Rinnerthaler, 2.
Michael Rieger, 3. Gerhard Wim-
mer; Snowboarder: 1. Christoph
Nussbaumer , 2. Bernhard Mes-
serklinger, 3. Thomas Helminger;
Eigenbau-Klasse: 1. Gerhard
Höflmaier, 2. Reinhold Rieger.

Jeder Teilnehmer ging letztendlich einmal baden.
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Neuer Jazzklub
BRAUNAU. Der Musiker Chris-
tian Ortner startete im Jänner mit
seiner Band „Push ´n Pull“ eine
Reihe wöchentlicher Konzerte.
Ortner spielt dabei als Akkordeo-
nist und Keyboarder mit unter-
schiedlichen Besetzungen. Im
Duo mit Sepp Rammer (Akkor-
deon), im Trio mit Martin Sim-
böck als Perkussionisten und in
weiteren Formationen unter an-
derem mit dem Jazz-Gitarristen

Manfred Brunner und dem Po-
saunisten Pit Holzapfel. 
Grundlage des Repertoires sind
Jazz-Standards, Musik aus Süd-
amerika, Lieder aus Irland und
Kompositionen von Christian Ort-
ner. Der Apostelkeller der Bier-
schänke Bogner auf dem Brau-
nauer Stadtplatz bietet das pas-
sende Ambiente. Die Konzerte
finden jeden Donnerstag um 20
Uhr bei freiem Eintritt statt.

Die Musiker von „Push ´n Pull“ (von links): Martin Simböck (Braunau), Chris-
tian Ortner (Ering, Bayern) und Sepp Rammer (Kirchdorf, Bayern).

40. Jazzwoche Burghausen: 17. bis 22. März

Eine Woche Mekka
der Jazz-Musik

BURGHAUSEN. Die Internatio-
nale Jazzwoche feiert heuer ein
rundes Jubiläum: Seit 40 Jahren
verwandelt sich Burghausen jähr-
lich für eine Woche ins Mekka tra-
ditioneller und aktueller Jazzmu-
sik. Alle internationalen Jazz-Grö-
ßen haben sich dabei bereits ins
Gästebuch der Stadt eingetragen:
Ella Fitzgerald, Count Basie,
Dave Brubeck, Lionel Hampton,
Dizzey Gillespie, Chet Baker und
viele andere.
Seit einigen Jahren wird die Inter-
nationale Jazzwoche in Burghau-
sen durch die Summer-Jazznight
und den Jazzherbst ergänzt.
Bei der diesjährigen Jazzwoche
wird erstmals der Europäische
Burghauser Nachwuchs-Jazz-
preis vergeben. Die Endausschei-
dung der fünf Finalisten findet am
Dienstag, 17. März, um 20 Uhr im
Stadtsaal statt. Der Sieger wird

den ersten Teil des offiziellen
Jazzwochen-Eröffnungskonzer-
tes am Mittwoch, 18. März, be-
streiten. Bei der Endausschei-
dung ist der Eintritt frei.
Außerdem ist eine Jazz-Fotoaus-
stellung von Oskar Henn von 12.
März bis 3. April im Foyer der
Kreissparkasse Burghausen-Neu-
stadt zu sehen.

Jazznight in der Schwemme

Am Samstag, 21. März, steht ab
23 Uhr in der Schwemme im
Stadtsaal-Gebäude eine Jazznight
auf dem Programm. Dabei wird
die Formation Jazzup spielen und
für eine Soul-, Funk- und Latin-
Party sorgen. 

40. Jazzwoche Burghausen
von 17. bis 22. März
Tickets und weitere Infos: 
Tel. 00 49/86 77/91 64 63-33 
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ST. JOHANN/BRAUNAU. Um
glücklich zu sein, braucht es
nicht viel. Oft reichen die einfa-
chen Dinge, wissen die Männer
von Supervision, und präsentie-
ren die CD „Simple Things“.

Der „Supervision Ska Sound“ ist
auf eine neue CD gepresst. Vorge-
stellt wird das Album im Club 2 in
Braunau. „Supervision“ vereinen
Ska, Reggae, Rock und Pop zu ih-
rem eigenen, unverkennbaren
Sound. Aus der Skamusik kommt
der Rhythmus, die Leichtigkeit
der Musik, die direkt in das Tanz-
bein fährt. Aus Saiga Hans
kommt der Schmäh, auch der
Dialekt. „Der Charme“, wie es
Sänger Andreas Kastinger be-
zeichnet.

Der wichtigste Moment

Seinen deutlichsten Ausdruck fin-
det der „Supervison Ska Sound“
im Liveauftritt. Das ist es auch,
was für die Musiker zählt: „Der

Moment, wo man auf die Bühne
tritt und das Publikum loslegt.“
Seit ihrem ersten Konzert 2006
haben „Supervision“ mehr als 100
Auftritte gespielt. Sie waren Vor-
gruppe von Mondscheiner, Att-
wenger und Russkaja. In ein, zwei
Jahren aber wollen sie die Haupt-

attraktion und der Publikums-
magnet sein, sich in Österreich,
Deutschland, der Tschechischen
Republik und ganz Europa als
Livegröße etablieren. Auch einen
Plattenvertrag streben die Saiga
Hanser an. Dafür wird konse-
quent geprobt und diszipliniert

getourt. Wobei aber „Supervi-
sion“ nie auf das vergessen will,
was sie selbst glücklich macht.
Andreas Kastinger: „Wir sind
gute Kumpels und haben Freude
und Spaß auf der Bühne.“ Und
das beweisen die sechs bei jedem
ihrer Konzerte aufs Neue.

Von dem, was glücklich macht

Karibik trifft Kobernaußerwald. Jamaikanische Skamusik vereint sich mit
Saiga Hanser Charme zu einer einmaligen Mischung, genannt „Supervision“.
Die Band besteht aus (von links) Andreas Sperl, Markus Kastinger, Florian
Karrer, Andreas Kastinger, Ludwig Leitner und Alexander Wimmer. Zu
erleben im Club 2 in Braunau, zu hören auf www.supervisionska.com.

Freitag, 6. März
Beginn: 20 Uhr
Club 2 Braunau
Eintritt: € 6,–
www.club2.cc

Die Release-Party
Bei der Vorstellung ihrer CD „Sim-
ple Things“ spielen neben „Super-
vision“ noch drei Bands:
> Alice Dog, grooviger Alternative
Rock aus Ried im Innkreis;
> Darm, kultiger Fun Punk aus Neu-
markt an der Vöckla;
> La Papa Verde, Special Act mit La-
tin Reggae Folk aus Köln, bekannt
vom Chiemsee Reggae Festival.

LINZ. Die „Tips“-Glücksengerl
sind in Linz gelandet: Nicole
Spitzl aus Katsdorf beantwor-
tete die beiden gestellten Fra-
gen richtig und ist so die Erste,
die sich über einen 1000 Euro
Gutschein der Fussl-Mode-
straße freuen darf.

Die Perger, ,Tips’ natürlich“, war
die strahlende Antwort von Nicole
Spitzl auf die Frage nach ihrer
Lieblings-Wochenzeitung. Auch
bei Fussl würde sie gerne einkau-
fen und so konnte sie sich bereits
über den Einkaufsgutschein
freuen. Gemeinsam mit Sohn Da-
niel, zweieinhalb Jahre alt, war die
Katsdorferin beim Augenarzt in
Linz: „Das ist für uns immer etwas
anstrengend, Daniel darf daheim
jetzt erstmal etwas schlafen.“ Über
die Gutscheine freute sich die
junge Mutter ganz besonders:
„Jetzt kann ich endlich etwas Früh-
jahrsmode einkaufen gehen, dazu
fehlte bis jetzt die Zeit.“

„Tips“-Glücksengerl sorgen in Linz für Freude

Nicole Spitzl (Mitte) freute sich mit Sohn Daniel über den Fussl-Gutschein von „Tips“-Redakteurin Carina Maurer. F:Dazinger
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K u r z & b ü n d i g

Mobile Betreuung
OSTERMIETHING. Die Oberöster-
reichische Gebietskrankenkasse
wird ab 9. März regelmäßig ihre
mobile Kundenbetreuung auch in
Ostermiething anbieten. Alle 14
Tage wird ein Betreuer der Gebiets-
krankenkasse vor Ort sein. Der
Sprechtag findet jeden zweiten und
vierten Montag im Monat von 9 bis
11 Uhr im Gemeindeamt statt.  

Kindernotfallkurs
ALTHEIM. Kursbeginn ist am Don-
nerstag, 12. März, 19 Uhr, beim Ro-
ten Kreuz in der Braunauer Straße
4. Der Kurs umfasst sechs Stunden,
die Kursgebühr beträgt 20 Euro.
Anmeldungen beim Roten Kreuz
unter Telefon 0 77 22/62 264-12. 

Erste-Hilfe-Grundkurs
BRAUNAU. Der 16-stündige Grund-
kurs beginnt am Montag, 16. März,
um 19 Uhr beim Roten Kreuz, Ju-
biläumsstraße 8. Der Kurs kostet 35
Euro. Anmeldungen unter Telefon 
0 77 22/62 264-12.

Goldstern „Blumen“ sind das Thema einer Fotoausstellung
von Christian Sporer im Gasthaus Weiss in Munderfing. Insgesamt 28
Fotografien, darunter dieser Goldstern, sind in der Ausstellung noch 
bis Juni 2009 während der Öffnungszeiten von Samstag bis Mittwoch 
zu sehen. Foto: Sporer
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Schon morgens hatte ich Schmer-
zen. Und wenn es regnerisch 

wurde, verzog ich schon bei jedem 
Schritt vor Schmerzen das Gesicht.
Ich sah mich schon im Rollstuhl 
sitzen, völlig fertig mit dem Leben, als 
ein Freund mir eine Tube „Wunder-Gel“ 
mitbrachte. Man brauchte nur ein wenig 
Gel auf die schmerzenden Stellen aufzu-
tragen.

Schon nach der ersten Anwendung 
klang der Schmerz ab. 

Innerhalb von 3 Tagen konnte ich wie-
der Tennis spielen und im Garten ar-
beiten – obwohl ich doch schon 73 bin. 
Meine Frau konnte ihren Augen kaum 
trauen.
Wenn auch Sie an Arthrose oder Rheuma 
leiden, kann ich Ihnen nur empfehlen, 
eine kostenlose Probe dieses Wunder-
Gels anzufordern, das von einem fran-
zösischen Forscher entwickelt wurde.

Für Sie ist keinerlei Risiko dabei, denn 
diese Probe ist kostenlos. Ihr einziges 
„Risiko“ besteht darin, dass Sie Ihre 
volle Beweglichkeit wieder erhalten 
und die Schmerzen loswerden.
Im Rahmen einer nationalen Kam-
pagne werden 20 ml-Tuben dieses 
natürlichen Gels kostenlos verteilt. 
Deshalb sollten Sie schnell reagieren, 
denn diese Kampagne ist befristet.

Bitte ausfüllen und einsenden an:

Ja, senden Sie mir ohne weitere Verpflichtungen das kostenlose Muster + Informationen über die 
Bekämpfung von Arthrose zu. 

 Herr  Frau

VORNAME / NACHNAME

ADRESSE

PLZ / ORT

Telefonnummer (für eventuelle Rückfragen) A120079

0820 / 2030211,
Fax: 0820 / 2030215
7 Tage die Woche

Sie können auch telefonisch bestellen:

Gratis-Testtube

20 ml

Anzeige

Bei der Sympathicus-Wahl
2009 wird heuer zum ersten
Mal nicht nur die beliebteste
Barfrau in Oberösterreich,
Amstetten und Melk, sondern
auch der beliebteste Barmann
gewählt. Ab sofort können die
ersten Nominierungen und
Stimmen abgegeben werden.

„Tips“ veranstaltet heuer in Ko-
operation mit der Wirtschafts-
kammer OÖ und der Sparte Gast
& Wirt die Sympathicus-Wahl
2009.
Die „Tips“-Leser können seit 2.
März ihre beliebtesten Barkee-
per des Jahres küren: In welcher
Bar wird man am zuvorkom-
mendsten bedient? Wer vergisst
auch nach einer anstrengenden
Schicht nicht auf das bestellte
Bier? Wo geht man nicht nur
gerne wegen der Getränke hin?

Und welche Barfrau oder wel-
cher Barmann hat sich das
Trinkgeld so richtig verdient? 
Bis zum 8. April werden die Be-
zirkssieger gewählt und am 
14. Mai endet das Voting für die
beliebteste Barfrau und den be-
liebtesten Barmann in Oberös-
terreich, Amstetten und Melk. 
Nominiert und gewählt werden
können die Kandidaten  direkt
übers Internet unter www.tips.at.
Die Stimmen kann man auch per
SMS an 0676/800 25 25 oder per
Post an „Tips Zeitungs GmbH &
Co KG“, Promenade 23, 4010
Linz abgeben. 

Die beliebteste Barfrau und der
beliebteste Barmann stehen zur Wahl

Bis zum 14. Mai können die Stimmen für die beliebteste Barfrau und den
beliebtesten Barmann abgegeben werden. Foto: www.gmt-pictures.com

Nominieren & Voten
Alle Infos dazu: www.tips.at

SYMPATHICUS
WAHL ZUM 
LIEBLINGSBARKEEPER



INTERVIEW: Die oö. BZÖ-Obfrau Ursula Haubner schließt eine Zusammenarbeit mit der FPÖ kategorisch aus 

BZÖ wird eigenständige Partei bleiben

In Oberösterreich liegt die
Hürde für den Einzug in den
Landtag bei vier Prozent. Wie-
viel werden Sie erreichen?
Ich werde keine Zahlen nennen.
Wir wollen mit einem möglichst
großen Vertrauen der Bevölke-
rung in den Landtag einziehen.

Ihr verstorbener Bruder Jörg
Haider hat das BZÖ gegrün-
det. Die Partei war ganz auf

ihn zugeschnitten, die BZÖ-
Hochburg war und ist Kärn-
ten. Ist eine Wiedervereini-
gung mit der FPÖ oder ein
Modell ähnlich wie CDU/CSU
in Deutschland nur eine Frage
der Zeit?
Die Frage der Wiedervereini-
gung stellt sich überhaupt nicht.
Dass wird uns 2005 getrennt ha-
ben, war eine richtige Entschei-
dung. Was von Herrn Strache be-

züglich Wiedervereinigung be-
trieben wird, ist mehr als wider-
wärtig und peinlich. Er hat vor
kurzem noch Jörg Haider be-
schimpft, unter der Gürtellinie an-
gegriffen. Jetzt spielt er sich als
großer Wiedervereiniger auf.

Ist ein CDU/CSU-Modell für
Sie denkbar?
Dieses Modell ist nicht denkbar.
Das BZÖ ist eine eigenständige
Partei, die bei der Nationalrats-
wahl mit 21 Mandaten ausgestat-
tet wurde. Wir haben Verantwor-
tung übernommen für die Men-
schen, die uns gewählt haben und
in uns Hoffnung setzen.

Bildungsministerin Claudia
Schmied will die Lehrer bei
gleicher Bezahlung um zwei
Stunden pro Woche länger ar-
beiten lassen. Können Sie die-
ser Idee als ehemalige Lehre-
rin etwas abgewinnen?
Ich bin eine Lehrerin gewesen,
die nie auf die Uhr geschaut hat.
Es ist grundsätzlich der richtige
Ansatz, dass die Lehrer mehr in
der Klasse sind. Es müssen aber
die Rahmenbedingungen passen.
Es muss ein Entlasten von Büro-
kratiearbeit geben, dann ist auch
Zeit, mehr mit den Schülern zu
arbeiten.

Ursula Haubner ist nicht gut auf die FPÖ zu sprechen. Weder eine Wieder-
vereinigung noch ein Modell à la CDU/CSU kommt für sie in Frage. Foto:  maurer

LINZ. Warum FPÖ-Obmann
Strache widerwärtig ist, das
BZÖ ohne die FPÖ auskommt
und auf das Wahlvolk Verlass
ist, erklärt BZÖ-Spitzenkandi-
datin Ursula Haubner „Tips“-
Redakteur Daniel Wolf.

Sie sind 63 Jahre alt, waren in
Ihrer langen Politik-Karriere
schon Sozialministerin,
Staatssekretärin und FPÖ-
Chefin. Ist es nicht ernüch-
ternd, dass Sie jetzt mit dem
BZÖ in Oberösterreich um
das politische Überleben
kämpfen?
Es ist mehr als motivierend nach
dem großartigen Erfolg in Kärn-
ten die Weichen in Oberöster-
reich so zu stellen, dass wir in den
Landtag einziehen können. Vorar-
beiten haben wir genügend ge-
leistet, indem wir gute Strukturen
aufgebaut haben und weiter auf-
bauen. Wir machen eine politi-
sche Arbeit in Oberösterreich,
die stark von Jörg Haider geprägt
ist. Er hat in seine Politik sehr viel
Menschlichkeit und Leistung ein-
gebunden.

Laut Umfragen wird es für das
BZÖ mit dem Einzug in den
Landtag knapp.
Was man von Umfragen halten
kann, hat man bei der Wahl in
Kärnten gesehen. Noch einen
Tag vor der Wahl wurde ein Kopf-
an-Kopf-Rennen zwischen BZÖ
und SPÖ vorhergesagt. Am Wahl-
tag hat man gesehen, wie die Be-
völkerung entschieden hat. Da-
rauf verlassen wir uns, nicht auf
Umfragen.

Mit welchem Ergebnis rech-
nen Sie?
Wir rechnen damit, dass das BZÖ
gut abgesichert in den oö. Land-
tag einzieht. Da sind wir auf ei-
nem guten Weg.

Ursula Haubner (63)
Ursula Haubner wurde genauso
wie ihr Bruder Jörg Haider in Bad
Goisern geboren. Sie war von 2004
bis 2005 FPÖ-Obfrau, trat 2005 aus
der FPÖ aus und ist Gründungsmit-
glied des BZÖ. Von 2005 bis 2007
war Haubner Sozialministerin.

Was von Herrn Strache
bezüglich

Wiedervereinigung
betrieben wird, ist mehr
als widerwärtig und

peinlich.

„

„
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ASPACH. In unsicheren Zeiten
wie diesen steigt die Wertbe-
ständigkeit des Eigenheims. Die
bestehenden Häuser werden
saniert, mit Aufstockungen und
Erweiterungen von Einfamili-
enhaus zu Mehrfamilienhäuser
umgebaut.

Mit dem CO2-neutralen Baustoff
Holz in Kombination mit Wärme-
dämmung lassen sich diese Pläne
ideal verwirklichen. 
Das erfahrene Holzbauunterneh-
men Führer-Holzbau realisiert

seit Jahren in enger Zusammenar-
beit mit dem Bauherrn diesen ak-

tuellen Trend. Von der detaillier-
ten Planung und schnellen Aus-
führungen bis zum Innenausbau
samt Wintergarten wird diese Zu-
sammenarbeit für jeden Bau-
herrn durch einen Ansprechpart-
ner bei Führer-Holzbau ein
stressfreies Projekt. 
Diese Sanierungsmaßnahmen
werden vom Land durch Förde-
rung belohnt. Informationen bei
Führer-Holzbau unter Tel.:
0 77 55/ 53 03.  Anzeige

Führer-Holzbau: Der vielseitige Holzbaumeister

Wohnen in Holz für Generationen

Gelungener Umbau vom Einfamilienhaus zum Mehrgenerationenhaus

Holz vermittelt auch im Innenbereich
Wärme und Gemütlichkeit. 

Tolle Erweiterung in wertbeständiger Holzriegelbauweise 

GMUNDEN. Immer mehr Kun-
den erkennen die umweltgerech-
ten, krisensicheren Argumente
und entflammen für die form-
schönen Specksteinöfen. Mit die-
sen spart man bis zu 60 % Heiz-
kosten; 1 – 2 Stunden heizen, 12 –
24 Stunden gesunde Strahlungs-
wärme. Nirgendwo ist es leich-
ter, Stil, Design und Vernunft,
Bauch und Kopf unter einen Hut
zu bringen. Anzeige

Unabhängig, krisensicher und umweltgerecht – Tulikivi-Öfen

Holz heizen: 60 % Heizkosten sparen

Hausmesse bei
Tulikivi Neuhauser

Hausmesse-Termine:
Fr., 6., bis So., 8. März, sowie
Fr., 13., bis So., 15. März,
Fr. und Sa. 9–18 Uhr, So. 10–16 Uhr 
„Besuchen Sie unsere Hausmesse
im größten Tulikivi-Schauraum
Europas.“ Sonntag freie Besichti-
gung, kein Verkauf!
Neuhauser-Speckstein-Öfen
4810 Gmunden, Bahnhofstr. 54,
Tel. 07612/74458, www.neuhauser.at 
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ALTHEIM. Die seit April 2000 be-
stehende Tierklinik von Walter
Hebenstreit wird um 250 m2 er-
weitert. Am 26. Februar erfolgte
der Spatenstich, die Fertigstel-
lung erfolgt im Oktober 2009. Es
werden ein großer, kunden-
freundlicher Empfang geschaf-
fen, ein Hunde- und Katzenwarte-
bereich in modernem Ambiente,
zwei Behandlungsräume und me-

dizinisch-technisch optimal ein-
gerichtete Operationsräume. Die
Tierklinik verfügt über Röntgen,
Ultraschall, Labor, EKG und vie-
les mehr. Seit 2004 werden aus-
schließlich Kleintiere behandelt.
Patientenbetreuung erfolgt nach
Vereinbarung von 8 bis 18 Uhr.
Das Notfalltelefon ist rund um die
Uhr besetzt: 0 77 23/43 525.

Anzeige

Spatenstich für die Erweiterung der Tierklinik Altheim (v. l.): Architekt Hannes
Ebner, Engelbert Rögl (Wiehag), Erich Wiesner (Wiehag), Walter und Ros-
witha Hebenstreit, Bürgermeister Franz Weinberger, Josef Gadringer (Volks-
bank). Foto: WHN

Tierklinik erweitert

Englisch: Verhandlungs-
sicher, in kurzer Zeit,
mit Lust und Laune!
Der Standort Österreich mitten in

der EU bietet nach wie vor beste

Chancen, unsere Produkte verstärkt

in neue Märkte zu verkaufen. Aber

wie verhandelt man als Österrei-

cher mit Geschäftspartnern anderer

Länder? Natürlich in Englisch! Doch

wer immer nur Vokabeln und

Grammatik gepaukt hat und nur

selten zusammenhängende Sätze

sprechen musste, hat eine natürli-

che Angstschwelle, in einer frem-

den Sprache zu reden. Hier setzt

die ganzheitliche, gehirnfreundliche

Lernmethode an und bietet einen

(3 bis 5 Mal) schnelleren und effek-

tiveren Lern- und Auffrischerfolg als

herkömmliche Trainingsmethoden.

Das Konzept durchbricht bewusst

bekannte Routinen und Standards

des traditionellen Lernalltags. Alle

Lern- und Wahrnehmungskanäle

werden aktiviert. Jeder Lerntyp wird

angesprochen. Im Wechsel zwi-

schen Aktivierung und Entspannung

wächst die Sicherheit in Englisch

spielerisch. Eine Methode, die auf-

grund des geringen Zeit- und Kos-

tenaufwands gerade auch für kleine

und mittelständische Unternehmen

interessant ist. 

Informieren Sie sich im Internet un-

ter www.comak.at oder direkt bei:

COMAK Grübl KEG, Laabstraße 105,

Braunau, Tel.: 0 77 22/81 400. 

Anzeige

Klaus Grübl, Geschäftsleitung
COMAK Grübl KEG.

Schulungs-
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Weiter gehts! Die neuesten
Einsendungen zu unserem

Gewinnspiel!

In Oberösterreich gibt es viele,
viele alte Heizungen. Das zeigt die
große Resonanz auf unser Ge-
winnspiel, mit der wir in diesem
Ausmaß nicht gerechnet haben.
Aber auch Sie haben noch die
Chance uns das Foto Ihres alten
Heizraums zu senden und uns zu
schreiben, warum Sie unbedingt
von Öl oder Gas auf eine Pellethei-
zung umsteigen wollen.

Vergessen Sie bitte nicht, uns
auch Ihre Adresse und das Alter
Ihrer alten Heizung mitzuteilen.
Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme.

Einsendeschluss ist der 19.03.2009.

E-Mail: redaktion@kwb.at
Oder per Post: KWB Biomas-
seheizungen, 8321 St. Marga-
rethen/Raab, Industriestr. 235

Anzeige

Machen auch Sie mit und gewinnen Sie Energie
fürs Leben im Wert von € 15.000,-

Johann Kalliauer 
AK-Präsident

Harald Krassnitzer
Schauspieler

WÄHLEN SIE 
    FÜR IHRE INTERESSEN!

www.arbeiterkammer.com

Gemeinsam durch die Krise
BRAUNAU. Unter dem Motto
„Gemeinsam durch die Krise“
startet das Service-Center der
Wirtschaftskammer Oberöster-
reich am Montag, 9. März, 9 bis
11 Uhr, in Braunau eine Veranstal-
tungsserie. Dabei ist die Siche-

AMS. Im Anschluss an den Vor-
trag stehen die Referenten für
Fragen zur Verfügung. Weiters
bietet die WKOÖ die Möglichkeit
zur individuellen persönlichen
Beratung. Anmeldung unter Tel.:
05-90 909-29 09.

rung des Personals trotz Auf-
tragsrückgang zentrales Thema.
In wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten sinkt der Bedarf an Arbeits-
kräften. Bei einem längerfristigen
Wirtschaftsabschwung droht
auch ein Personalabbau. Das

WKOÖ-Service-Center gibt einen
Überblick über die wichtigsten
Maßnahmen, wie Arbeitskosten
ohne Personalabbau reduziert
werden können: Kurzarbeit, Bil-
dungskarenz, Frühwarnsystem
oder Kurzarbeitsverfahren beim
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Fachhochschul-Campus Steyr: Internationale Kompetenzadresse im Management

Top im Job mit FH-Studium
STEYR. Wer eine Laufbahn im
Management einschlagen will,
der ist mit einem Studium am FH-
Campus Steyr gut beraten. Unter-
nehmensführung und internatio-
nales Management bilden den
Kern der Ausbildung. Je nach
Schwerpunkt vermitteln die Stu-
dien Fachkompetenz in Beschaf-
fung, Produktion, Logistik, Ver-
trieb, Marketing und Controlling. 
Sozialkompetenz wird groß ge-
schrieben. Die Studierenden ler-
nen Verantwortung zu überneh-
men, Abläufe zu optimieren und
Mitarbeiter zu führen. 

Karriereturbo FH-Studium 

Der wichtige Praxisbezug wird
durch Projekte, Praktika und Vor-
tragende aus der Wirtschaft an
der Management-Fakultät am
Campus Steyr sichergestellt. Mit
über 200 Unternehmen im In- und
Ausland bestehen intensive Ko-
operationen, über 1100 Absolven-

tinnen und Absolventen sind be-
reits erfolgreich im Management
tätig - in vielen Fällen internatio-
nal. Auslandserfahrungen sam-
meln können Studierende an ei-
ner der 100 Partneruniversitäten
weltweit.

Tag der offenen Tür

Am 13. März 2009 öffnet die FH
Oberösterreich ihre Türen. An

der Fakultät für Management am
Campus Steyr können Sie den
Studienbetrieb live erleben. Er-
fahren Sie in einem Persönlich-
keitstest mehr über Ihre Mana-
gerqualitäten. Besuchen Sie Vor-
lesungen, sprechen Sie mit Stu-
dierenden und entscheiden Sie
sich für ein Studium mit Zukunft!
www.fh-ooe.at/campus-steyr

Anzeige

Beste Voraussetzungen für eine internationale Karriere bieten die Studien der
Management-Fakultät am FH Campus Steyr. Foto: FH OÖ

STUDIUM MIT
ZUKUNFT
Campus Steyr

Studiendauer: 6 Semester

• Controlling,
Rechnungswesen und
Finanzmanagement

• e-business

• Global Sales
Management

• Internationales
Logistik-Management

• Produktion und
Management

• Prozessmanagement
Gesundheit

Tag der offenen Tür:

13. März 2009

BRAUNAU. Die Generalver-
sammlung bestätigte den Kurs
und wählte den Vorstand wie-
der. Der Ausstellungsverein
arbeitet an der Premiere von
„leben 09“ und einem neuen
Autosalon für den Herbst.

Einstimmig bestätigte die Gene-
ralversammlung des Braunauer
Ausstellungsvereins ihren Vor-
stand. Christian Haidinger bleibt
Obmann, Herwig Untner Organi-
sationsreferent. Sie wurden, wie
der gesamte Vorstand, für zwei
weitere Jahre gewählt. Christian
Haidinger berichtete über die ak-
tuellen Vorhaben: „Wir sind da-
bei, den Verein weiterzuentwi-
ckeln und neue Veranstaltungen
zu kreieren.“ 
Die erste Neukreation erlebt von
24. bis 26. April ihre Premiere: die
Frühjahrsmesse „leben 09. messe
für gesundheit & ökotrends“.
„Wir erwarten uns einen Erfolg.
Braunau wird um eine gute Veran-

staltung reicher sein“, meint Her-
wig Untner. 60 Aussteller werden
sich in Festhalle, Halle 3 und ei-
nem Verbindungszelt präsentie-
ren, 8.000 Besucher werden an
den drei Tagen erwartet. 
Für die traditionelle Herbstmesse
„messe braunau“ kündigt Haidin-
ger an: „Es wird einen neuen 

Autosalon geben.“ Die Aussteller
tauschen derzeit ihre Ideen aus
und arbeiten am neuen Auftritt. 

Moderne Hallen schaffen

Auch an der Halle 3 wird gearbei-
tet. Mit Wärmedämmung, Innen-
schalung und neuen Elektrolei-
tungen wird sie modernisiert. In

ein, zwei Jahren soll die Halle 2
folgen, später auch die Halle 1. 
Günther Weibold, der Vertreter
der Stadtgemeinde Braunau im
Ausstellungsverein, sagte: „Man
sieht: die Messe lebt. Und der
Braunauer Ausstellungsverein
lebt ebenso. Und das kann nur po-
sitiv für Braunau sein.“

Neue Messe und neuer Autosalon

„Das kann nur positiv für Braunau sein“, sagt Stadtrat Günther Weibold. Der Ausstellungsverein organisiert die
traditionelle „messe braunau“ im Herbst (im Bild) mit 30 bis 35.000 Besuchern. Heuer kommt zum ersten Mal eine
zweite Veranstaltung dazu: die „leben 09“ im Frühjahr, zu der 7 bis 8.000 Besucher erwartet werden. Foto: Flying Pictures
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Leserbrief

Replik auf Leserbrief
von LH-Stv. Franz Hiesl
Wenn LH-Stv. Hiesl behauptet,
es gäbe keine Budgetkürzun-
gen im Öffentlichen Verkehr, so
ist das falsch. Der Landesrech-
nungshof beziffert die  Kürzung
für 2007 mit 24 Millionen Euro
gegenüber 2004. Schwarz-grün
hat auch den Verkehrsinfra-
strukturfond aufgelöst, mit dem
Verkehrsprojekte beschleunigt
umgesetzt werden sollten. Die
dafür bereits beantragte Mittel-
verstärkung muss jetzt aus dem
laufenden Budget zurückge-
zahlt (!) werden – also eine wei-
tere Kürzung. Hiesl behauptet,
dass nur 20 Leute in der Stra-
ßenplanung tätig sind. Er hat
neben den Straßenmeistereien
zusätzlich 80 Personen im Brü-
cken- und Tunnelbau, rund 90
in der Gesamtverkehrsplanung
und rund 40 in der Straßenpla-
nung und Netzausbau. 

LH-Stv. Erich Haider

Standort Riedersbach sichern
ST. PANTALEON. Der Kraft-
werksstandort Riedersbach soll
langfristig gesichert werden.
Die Energie AG arbeitet an 
einem Zukunftskonzept.

„Wir arbeiten derzeit an einem
Konzept, um den Kraftwerks-
standort Riedersbach langfristig
zu sichern. Bis Anfang 2010 wer-
den wir wissen, was konkret um-
gesetzt wird“, erklärt Siegfried
Pfeffer, Betriebsleiter der beiden
Riedersbacher Kraftwerke. Im
Wesentlichen gehe es dabei um
einen Ersatz des inzwischen 40
Jahre alten Kraftwerkes Rieders-
bach 1 und damit verbunden um
eine Erweiterung der Strompro-
duktion. Auch eine mögliche Um-
stellung auf Gas werde geprüft, so
Pfeffer weiter.
Das Kohlekraftwerk Riedersbach
1 hat bereits 150.000 Betriebs-
stunden erreicht und sieben Milli-
arden Kilowattstunden Strom er-
zeugt. Das entspricht dem Jahres-

stromverbrauch von mehr als
zwei Millionen Haushalten oder
der Versorgung von 50.000 Haus-
halten in den vergangenen 40 Jah-
ren. Gemeinsam mit dem in den
80er-Jahren errichteten Kraft-
werk Riedersbach 2 stellt es ein
wesentliches Standbein in der
Energieerzeugung der Energie
AG dar. „Das Unternehmen hat

sich dazu bekannt, Riedersbach
langfristig als Standort zu erhal-
ten“, unterstreicht Betriebsleiter
Pfeffer. In das  Kraftwerk Rieders-
bach 2 hat die Energie AG seit
2005 insgesamt acht Millionen
Euro investiert: In vier Schritten
wurde es auf den neuesten Stand
der Technik gebracht, vor allem
wurde die Leittechnik erneuert.   

Betriebsleiter Siegfried Pfeffer in der neuen Schaltzentrale von Riedersbach 2.

UTTENDORF. Jetzt umsteigen
lohnt sich! Für den Umstieg auf
eine Pelletsheizung gibt´s 200
Euro Windhager-Klimaschutz-
Förderung und zusätzlich 100
Euro Kesseltausch-Bonus der
Firma Daxecker. Das sind ganze
300 Euro zusätzlich zu den derzeit
sehr hohen Landesförderungen.
Da heißt es schnell zugreifen,
denn die Aktion läuft nur bis 31.
März 2009.
Heizen mit Pellets macht sich in
vielerlei Hinsicht bezahlt. Denn
mit den kleinen Holzpresslingen
können Sie Ihr Eigenheim beson-

ders krisensicher und umwelt-
freundlich mit Wärme versorgen.
Darüber hinaus ist Heizen mit
Pellets dank modernster Techno-
logie auch sehr bequem. Kein
Wunder also, dass sich immer
mehr Österreicher für diese zu-
kunftsweisende Art der Wärme-
gewinnung entscheiden.

Anzeige

Umweltbonus sichern!

Sonderausstellung der Firma
Daxecker beim Uttendorfer
Josefimarkt am 14. und 15.
März: Biomasse, Solaranla-
gen, Wärmepumpenanlagen
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In den letzten Jahrzehnten ist
die Zahl der Einpersonen-Haus-
halte enorm gestiegen. Die Ur-
sache dafür liegt wahrschein-
lich am Wunsch des Einzelnen,
ein möglichst unabhängiges Le-
ben zu führen. Für so eine indi-
viduelle Lebensweise sollte
man aber auch seine Wohnung
so gut wie möglich der eigenen
Persönlichkeit anpassen. 

Wenn man sich nun etwa für eine
moderne trendgerechte Küche
entscheiden will, so liefert einem
der Tischler unzählige Möglich-
keiten. Der Fachmann nimmt sich
die notwendige Zeit, sich mit den
einzelnen Wünschen und Bedürf-
nissen vertraut zu machen. So
trägt er maßgebend dazu bei,
eine kreative Lösung für die indi-
viduellen Anforderungen schaf-
fen zu können. Er hilft aktiv mit,

eine eher kleine Küche optimal
auszustatten und sie  möglichst
groß wirken zu lassen.

Maßanfertigung

Ein gründliches Ausmessen, die
richtige Beleuchtung und ordent-
liche Positionierung gehören
ebenso zu den Aufgaben des
Tischlers wie eine umfangreiche
Beratung, die zuverlässige Liefe-
rung und eine gekonnte Montage. 
Die Kombination aus exklusivem
Design, handwerklichem Talent,
der Liebe zum Holz, einer techni-
schen Perfektion und hochwerti-
gen Materialien kann also maßge-
bend dazu beitragen, dass eine
ganz individuelle und zeitlose
Küche entsteht.
Anregungen für neue Tischler-
Küchen findet man auch im Inter-
net auf www.tischler.at im Punkt
„Wohnwelten“.

Der Tischler als Experte für
individuelle Küchen

Der Tischler hilft aktiv mit, die Küche nach den individuellen Wünschen zu
gestalten. Foto: Wodicka

Eine Tischlerlehre zählt tradi-
tionell zu den drei beliebtesten
Lehrberufen Österreichs. Die
Ausbildung der Lehrlinge er-
folgt fast ausschießlich in
Klein- und Mittelbetrieben.

Die klassische Tischlerausbil-
dung dauert drei Lehrjahre und
erfolgt universell. Es wird also
keine Spezialisierung für be-
stimmte Bereiche wie Innenaus-
bau, Möbelbau, Kunsttischler
oder Bautischler angeboten. Pro
Lehrjahr werden die Lehrlinge

rund 10 Wochen berufsbeglei-
tend in einer Berufsschule ausge-
bildet.
Mit der erfolgreichen Ablegung
der Lehrabschlussprüfung wird
die Lehre absolviert. 
Auf die jungen Tischler warten
hervorragende Beschäftigungs-
und Aufstiegsmöglichkeiten. So
werden gut ausgebildete Tischler
von zahlreichen Handels- und Zu-

lieferbetrieben als hochqualifi-
zierte Mitarbeiter für Produktion,
Verkauf und Wartung gesucht.

Neues Lehrmodell
Tischlereitechnik

Neue Perspektiven und noch bes-
sere Zukunftschancen bietet die
vierjährige Lehre Tischlereitech-
nik. Hier wird verstärkt auf die
Anforderungen wie Produktge-

staltung und Design eingegan-
gen. Ein Tischlereitechniker
kann zwischen den Schwerpunk-
ten Produktionstechnik oder Pla-
nung wählen. Ihm werden die
Kenntnisse und Fähigkeiten ver-
mittelt, die man benötigt, um spä-
ter eine Führungsposition ein-
nehmen zu können.

Fortbildungsmöglichkeiten

Dem Tischler werden viele Fort-
bildungsmöglichkeiten wie Fach-
hochschulen, Kollegs, Höhere
Technische Lehranstalten, sowie
Meisterschulen und Meisterklas-
sen angeboten. Vor allem die
zweijährigen Fachakademien
werden von vielen jungen Fachar-
beitern bevorzugt. Auch das Inte-
resse an Meisterschulen und
Meisterklassen erfreut sich eines
regen Interesses.

Gute Ausbildung für Tischlerlehrlinge

Österreichs Tischlerlehrlinge konnten
bei internationalen Berufswett-
bewerben bereits zahlreiche Preise
und Medaillen erringen.

Weitere Informationen:
www.tischler.at
www.tischlerinfo.com

Immer mehr Mädchen zeigen Interesse für eine Tischlerlehre. Foto: Wassermann



VON MICHAEL WASNER

Während in den höheren Regio-
nen zu Märzbeginn oft noch tiefer
Winter herrscht, machen sich in
den Donauniederungen bereits
die ersten Vorboten des Frühlings
bemerkbar: Schneeglöckerl zie-
ren die Wiesen und aus den Au-
wäldern strömt der herbe Duft
des Bärlauchs. Ein Sackerl zum
Pflücken dieses „Gesundbrun-
nens“ gehört beim Frühlingsspa-
ziergang daher genauso in den
Rucksack wie ein Fernglas, las-
sen sich doch auf den Donau-
inseln viele seltene Vogelarten be-
obachten.
Anfahrt: A 1 Amstetten West – 
B 119 Ardagger 
Ausgangspunkt: Ardagger
Markt, Donauwellenpark (230 m;
Ortseinfahrt bei km 6,2)
Vom Freizeitgelände steigen wir
über den Marktplatz vorbei am
Goldfischbrunnen das Gasserl
und etliche Stufen aufwärts zur
Nikolauskirche (274 m). Sie ist
zwar meist versperrt, dafür wer-
den wir von der weiten Aussicht
über das Augebiet zum Schloss
Wallsee und zu den Kirchtürmen
von Sindelburg, Stephanshart
und Kollmitzberg entschädigt.
Bei der „Schubertlinde“ finden
wir die Markierung der Route
452, der wir uns entlang der Obst-
baumreihe zum Brandhof und
den nächsten Bauernhöfen an-
schließen. Beim Gut Ardagger
Nr. 74 links den beschilderten
Reitweg durch den Waldgraben
abwärts nach Winkling. Dort
wird die B 119 überquert und ent-
lang des Radweges oder am Do-
nauufer (Auweg zwischen zwei

Altarmen zur Donau) weglos
stromaufwärts in den Freizeit-
hafen marschiert (3/4 Std.).

Weiter geht es auf den „Spuren
der Brachvögel“ am Treppelweg
stromaufwärts. Noch ist der Rad-
weg wie ausgestorben, und man
kann sich voll dem Frühlingser-
wachen von Flora und Fauna wid-
men. Bankerl laden zum Rasten
und Schauen. Man sollte sich Zeit
nehmen, die Info-Tafeln studieren
und das Treiben auf dem Wasser
beobachten. Das Donaubecken
Machland bietet mit seinen zahl-
reichen Altarmen eines der letz-
ten Brutgebiete für Wiesenvögel.
Nach etwa 2 km rückt der Auwald
bis an den Radweg heran. Nun
achten wir auf einen links abzwei-
genden Auweg (Fahrverbots-
tafel), dem wir durch den Augür-
tel (bei Gabelung links halten) hi-
naus auf die Wiesen der Bockreut
folgen. Vor uns sehen wir bereits
die Pfarrkirche von Stephanshart.
Wir passieren ein Holzkreuz und
schwenken 150 m danach, rechts
entlang eines Feldes, in den Wie-
senpfad ein. Hier, auf dieser vom
Donauhochwasser geprägten,
weiten Ebene, sind seit den 60er-
Jahren rund 50 Gehöfte abgesie-
delt worden. Die letzten beim
großen Hochwasser 2002. Verwil-
derte Obstbäume und zuwach-
sende Güterwege erinnern an die
einstigen Liegenschaften auf de-

nen heute Schneeglöckerl sprie-
ßen. Über den einmündenden
Güterweg Holzinger erreichen
wir die Landesstraße und setzen
unseren Weg genau gegenüber
fort. Zuvor wollen wir jedoch
rechts am Radweg den 250 m
Abstecher zum Rastplatz mit
Gedenkstein unternehmen,
der an die größte Aussied-
lungsaktion Mitteleuropas er-
innert.
Auf dem allmählich schmä-

ler werdenden Weg wird nun
die beim Auwald alleinste-
hende weiße Hauskapelle des
inzwischen verschwundenen
Wiesenbauerhofes angesteu-
ert. Linker Hand steht noch
das alte Wasserwehrhaus, das
beim letzten Hochwasser bis
zum Dachstuhl in den Fluten
stand. Hinter der Kapelle
überschreiten wir auf einem
Steg einen Wassergraben und fol-
gen dem links davon einmünden-
den Bach nach rechts durch den
Auwald zur nächsten Straßenbrü-
cke. An ihr finden wir ein Weg-
schild mit blauem Mostkrug so-
wie die Markierung des Most-
landweges 456, die uns nun durch
den Auwald steil aufwärts nach
Stephanshart (296 m –  2 3/4 Std.)
leiten. Sehenswert die 1959 er-
baute Pfarrkirche mit moderner
Inneneinrichtung und schönen
Buntglasfenstern. Daneben laden

weges 454, die uns vorerst auf der
Straße, vorbei am Gasthof Moser,
in die nächste Senke leiten. Im fol-
genden Auwäldchen gut auf die
Markierung achten. Es geht über
ein Bacherl (viel Bärlauch) und
jenseits aufwärts in das Dorf Hun-
dertleiten. Vom schön herausge-
putzten Schlemmerhof rechts hi-
naus auf freies Bauernland und
mit herrlichen Ausblicken über
den Donauraum bis weit hinein
ins Mühlviertel abwärts zum Ze-
hethof, wo der 454er etwas eintö-
nig auf der Straße nach Ardagger
zurück leitet. Besser ist, man geht
auf der Straße 150 m nach links
und biegt dann in den abwärts
führenden Auweg 455 ein, der
jenseits des Altaubaches durch
Schneeglöckerlwiesen zurück in
den Fischermarkt führt.
Gehzeit: 4 Stunden (reine Geh-
zeit)
Wegbeschaffenheit: Güter-, Au-
und Treppelwege ohne nennens-
werte Steigung, teilweise mar-
kiert 

Amstetten

Alta
ubach

Winkling

456

454

454

455

452

Vogellehrpfad

Brandhof

Ardagger
MarktBockreut

B119

Schlemmerhof

Zehethof
Wasser-
wehr-
haus

Hundertleiten

Stephanshart

Aussiedlungs-
Gedenkstein

n. Wallsee

Gh.

Gh.

Gh.
Donau

Ardagger Markt – Winkling – Vogellehrpfad 
– Bockreut – Stephanshart 

Frühlingserwachen
in den Donauauen

gleich zwei gut geführte Gasthöfe
zur Einkehr, allerdings haben
beide an Dienstagen geschlossen.
Den Rückweg markieren wieder

blaue Mostkrüge sowie die roten
Farbzeichen des Mostviertel-

Ansiedlungsgebiet Bockrent mit dem Wasserwehrhaus und der Nikolauskirche
von Ardagger Foto: Wasner

•
Ardagger

Markt
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Die Auflösung finden Sie im Veranstaltungskalender.

Anleitung: Sudoku

Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass in jeder waage-
rechten Zeile und in jeder senkrechten Spalte alle Zahlen
von 1 bis 9 stehen. Dabei darf auch jedes 3x3-Quadrat
nur je einmal die Zahlen 1 bis 9 enthalten

Erziehungstipps: Erziehung ist (k)ein Kinderspiel

Streit um die Jause
Nach einigen Erledigungen schaf-
fen es die Mutter und ihre 14-jäh-
rige Tochter Nadine gerade noch
fünf Minuten vor Kassaschluss in
den Supermarkt. „Nadine, brauchst
du etwas für deine morgige
Jause?“ Nadine antwortet nicht,
sie ist eifrig im Begriff, ein SMS
zu senden. „Nadine, wir müssen
uns beeilen, die Kassa sperrt zu!“
Keine Reaktion. Erst an der Kassa
reagiert Nadine: „Ich habe meine
Sachen noch nicht gekauft!“ Mut-
ter: „Tut mir leid, jetzt geht es
nicht mehr!“ Worauf Nadine sie
vor allen Leuten beschimpft. Die
Mutter: „Zu Hause gibt es noch
genug für deine Jause!“ Nadine:
„Aber das Zeug will ich nicht!“ Im
Auto geht die Streiterei weiter.
Die Mutter versucht, ihre Tochter
mit Lösungsvorschlägen zu be-
schwichtigen, die Nadine alle-
samt zurückschmettert.  

„Überservicierte“ Kinder
werden respektlos

Wenn wir Kinder „überservicie-
ren“, danken sie es nicht, sondern
werden respektlos. Warum? Weil
sie sich in Wirklichkeit nicht
ernstgenommen fühlen, wenn El-
tern sich zu viel gefallen lassen
und zu wenig verlangen. Das för-
dert bei Kindern und vor allem
Jugendlichen eine fordernde, res-
pektlose und undankbare Hal-
tung, die ihnen und uns nicht gut
tut.

Kooperation einfordern

Es ist wichtig, dass wir Kindern
vom Start weg Kooperation ein-
fordern und erklären, was wir von
ihnen erwarten. Das schafft Klar-
heit und Orientierung.  Es ist fal-
sche Rücksichtnahme, wenn wir
es nicht tun und akzeptieren, dass
sie auf unsere Anliegen nicht ein-
mal reagieren. So ist es geradezu
eine pädagogische Notwendig-
keit, dass die Mutter Nadine an
der Kassa „anrennen“, also die
Konsequenzen tragen lässt. Aber
bitte ohne schlechtes Gewissen,
ohne die Versuche, die Tochter zu
beschwichtigen und Lösungen
für sie zu suchen, von denen

keine gut genug ist. Die Jause ist
schließlich ihr Problem: Sie soll
es selber lösen.

Abgrenzen ist gefragt

Im Gegenteil, die Mutter darf es
nicht versäumen, sich abzugren-
zen. Das mag sich schroff anhö-
ren, ist aber notwendig: „Tut mir
leid, du hast deine Chance ver-
passt! Und hör auf, mich zu belei-
digen!“ Nun sollte sich die Mutter
auf keine weitere Diskussion
mehr einlassen, höchstens: „Zu
Hause reden wir weiter“. Sollte
sich Nadine noch immer nicht
einbremsen, dann darf es auch
einmal „autoritär“ werden: „Du
kannst auch zu Fuß nach Hause
gehen!“

Selbstachtung

Kinder brauchen Eltern, die sie
lieben UND achten können. Da-
her müssen wir mit der Selbstach-
tung beginnen, die eigenen Be-
dürfnisse ernstnehmen und ver-
mitteln: „Ich trau dir was zu!“

Maria Neuberger-Schmidt

Maria Neuberger-Schmidt

Elternführerschein
ABC-Elternführerschein®,
Mehr Freude und Kompetenz im
Erziehungsalltag,
ab 13. März, 4501 Neuhofen/Krems
www.elternwerkstatt.at, 
Tel. 01/66 22 006

Kurse für Mütter vor
und nach der Geburt

METTMACH. Schwangerschaft
und Geburt – eine spannende und
veränderungsreiche Zeit. Im Ge-
burtsvorbereitungskurs stimmen
sich werdende Mütter auf die
kommenden Ereignisse ein. Der
Geburtsvorbereitungskurs hilft,
sich auf diese ereignisreiche Zeit
vorzubereiten. Weiters soll der
Kurs behilflich sein, Ängste und
Unsicherheiten abzubauen.
Das Eltern-Kind-Zentrum Mett-
mach startet einen Geburtsvorbe-
reitungskurs unter der Leitung
von Annemarie Zulehner am Frei-
tag, 6. März, um 19 Uhr.
Die weiteren Termine werden auf
die Bedürfnisse der Paare bzw.
einzelnen Mütter abgestimmt.
Info und Anmeldung unter der
Telefonnummer 0 77 55/69 713.
Für alle, die nach der Geburt wie-
der zum alten Körpergefühl zu-
rückfinden wollen, bieten das El-
tern-Kind-Zentrum der Kinder-

freunde in Mettmach ab Freitag,
6. März, von 9.30 bis 10.30 eine
Rückbildungsgymnastik mit oder
ohne Baby unter der Leitung von
Elfriede Stockinger an.

Rückbildungsgymnastik wird mit
oder ohne Baby im Eltern-Kind-
Zentrum angeboten. Foto: EKiZ
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Wichtlstube: neue Frühjahrskollektion
STADL-PAURA. Die Trachten
Wichtlstube ist das Fachgeschäft
für die ganze Familie. Eine große
Auswahl, kompetente Beratung
und ein gemütliches Einkaufser-
lebnis werden geboten.
Die neue Frühjahrs-Sommer-Kol-
lektion 2009 in den neuen aktuel-
len Farben ist eingetroffen.
Die Trachten Wichtlstube bietet
in einer bunten Palette sowohl
Dirndlkleider, edle Seidenkleider

für besondere Anlässe und Kos-
tüme als auch Anzüge und Leder-
hosen für Damen, Herren und
Kinder. Anzeige

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
9-12, 14-18 Uhr
Samstag: 9-12, 14-17 Uhr
4651 Stadl-Paura
Gmundnerstraße 8
Tel. 07245/28833

Schöne neue Dirndl-Modelle. Große Auswahl auch für Herren.

Plan B – Vorsorge in der Krise

Angeboten von:

KMU Akademie & Management AG

4020 Linz

Normalpreis: € 2.500,-Normalpreis: € 2 500 -

Ihr Vorteilspreis:

€ 2.200,- 
Zzgl. gesetzl. UST und Reisespesen

GUTSCHEIN für

Ein Beispiel der Angebote.

www.tips.at/einkauf pp
fair, schlau, unkompliziert und supergünstig!

Einkaufsgutschein
exklusiv für Tips-Leser unter
http://www.tips.at/einkauf

>  Einkaufs-Gutschein auf www.tips.at/einkauf ausdrucken
>  Ab zum Tips Partnerbetrieb
>  Als Tips-Leser günstiger einkaufen

Wenn Dunkelheit auf die Seele drückt
Müdigkeit, Leistungsabfall, Er-
schöpfung: Viele Menschen ken-
nen diese Probleme, vor allem in
den kalten, lichtarmen Jahreszei-
ten Herbst und Winter. Chroni-
sche Müdigkeit und rasche Er-
schöpfung sind dafür Symptome.
Antriebsarmut, Leistungs- und
Konzentrationsschwäche, ständi-
ges Frieren oder erhöhte Infekt-
anfälligkeit können aber auch auf
einen Mangel an Vitalstoffen hin-

deuten. Meist werden weniger fri-
sches Obst und Gemüse als im
Sommer verzehrt – der Winter ist
mehr auf Süßes und Fettes ge-
eicht. Oft können schon fünf Mi-
nuten Gymnastik am Tag den
Stoffwechselprozess ankurbeln,
das Herz-Kreislauf- und Immun-
system stärken und die durch den
klimatischen Wechsel verursach-
ten Hormonschwankungen wie-
der ins Gleichgewicht bringen. Lichtmangel im Winter sorgt für Müdigkeit und Antriebslosigkeit. Foto: aXbo
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Horoskop für die Woche vom 4. bis 10. März 2009

Frühlingserwachen im wahrsten Sinne des Wortes. Es gibt viele Chancen
für einen Neuanfang. Es gibt allerdings auch viel heiße Luft. Ihre Aufgabe ist
es, sich aus der Distanz das herauszusuchen, das wirklich Bestand hat.

Widder (21. März bis 20. April)

Neues auf bewährtem Grund aufbauen, sollte jetzt Ihr Ziel sein. Es gibt
noch ein paar Altlasten zu beseitigen, ehe Sie richtig durchstarten können.
Geben Sie sich Zeit und hören Sie auf Ihre innere Stimme. 

Stier (21. April bis 20. Mai)

Feuer und Flamme sind Sie natürlich bei all dem, was das Leben jetzt so
Neues zu bieten hat. Nicht nur die Natur verändert sich jetzt drastisch. Ver-
lieren Sie bei allen Chancen nicht das Altbewährte aus den Augen!

Zwilling (21. Mai bis 21. Juni)

Geldangelegenheiten sollten Sie jetzt besonders im Auge haben und beson-
ders prüfen. Sie könnten zu schnell „schießen“. Allerdings müssen Sie auch
handeln. Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl. 06./07.: Kraft-Tanktage.

Krebs (22. Juni bis 22. Juli)

Fragen Sie nach Sicherheiten, wenn es darum geht, neuen Herausforde-
rungen zu begegnen. Ob dabei die alten Sicherheiten bestehen bleiben ist
fraglich, doch nur neuen Ideen hinterherzulaufen ist genauso fraglich.

Löwe (23. Juli bis 23. August)

Schränken Sie sich ein, ordnen Sie Ihrer Gesundheit alles unter. Finden Sie
heraus, mit welchen Maßnahmen Sie Ihre Vitalität auf eine breite Basis stel-
len können. Achten Sie dabei auf Ihren inneren Wegweiser.

Jungfrau (24. August bis 23. September)

Etwas Neues auszuprobieren juckt Sie in den Fingern. Tun Sie’s! Alles
erwacht zu neuem Leben. Die Natur macht es vor und erstrahlt nach dem
Grau des Winters in einem neuen Gewand. Erstrahlen auch Sie!

Waage (24. September bis 23. Oktober)

Die neuen Ziele bzw. Chancen sollten Sie auf Herz und Nieren prüfen, ehe
Sie ihnen hinterher laufen. Langfristigkeit und Ertrag-Nutzen-Überlegun-
gen sollten dabei die Hauptrolle spielen. Achten Sie auf Ihre Gedanken.

Skorpion (24. Oktober bis 22. November)

Großzügig wie Sie sind, übersehen Sie bewusst oder unbewusst die Kleinig-
keiten. Diese Kleinigkeiten könnten Ihnen das Leben unnötig schwer machen,
daher sollten Sie sie von Anfang an berücksichtigen. Seien Sie genau! 

Schütze (23. November bis 21. Dezember) 

Wachheit und Vertrauen in Ihr Gefühl, könnte Ihnen in finanzieller Hinsicht
jetzt einen Vorteil verschaffen. Allerdings müssen Sie schnell sein. Zaudern
und zögern lässt Chancen ungenutzt vorüberziehen. Bleiben Sie wach!

Steinbock (22. Dezember bis 20. Jänner)

Sie drängen vorwärts, und es gibt kein Halten mehr. Wichtig ist, dass Sie
den Boden unter den Füßen behalten. Gehen Sie viel spazieren, achten Sie
auf erholsamen Schlaf. Klinken Sie sich bewusst aus dem Hamsterrad aus.

Wassermann (21. Jänner bis 19. Februar)

Prioritäten setzen ist weiterhin angesagt. Am besten ist es, wenn Sie es
jetzt ganz intuitiv tun. Sie wissen selbst, was Ihnen am wichtigsten ist. Das
braucht Ihnen niemand zu sagen. Ziehen Sie sich ab und zu zurück.

Fische (20. Februar bis 20. März)

Astrologische

Samstag, 7. März – � �
ab 13.28 Uhr Löwe
Siehe gestern und morgen

Sonntag, 8. März – � �
Fruchttag – Wärmetag – Nahrungs-
qualität: Eiweiß – Körperregionen:
Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Fruchtgemüse und Blumen
säen; Obstbäume veredeln; Kom-
postarbeiten; Reinigungsarbeiten, lüf-

ten; einfrieren von Früchten, ein-
kochen; umsetzen und umtopfen 
von Pflanzen; Butter rühren; Zahn-
behandlungen; chemische Reini-
gung; bester Tag für Haarschnitt,
wenn man stärkeres, dichteres Haar
haben will 
Ungünstig: Mineraldünger ausbrin-
gen; körperliche Anstrengungen

Montag, 9. März – � �
ab 15.30 Uhr Jungfrau 
Günstig: Fruchtgemüse und Blumen
säen; Obstbäume veredeln; Kompost-
arbeiten; Reinigungsarbeiten, lüften;
einfrieren von Früchten, einkochen;
umsetzen und umtopfen von Pflanzen;
Butter rühren; Zahnbehandlungen;
chemische Reinigung; bester Tag für
Haarschnitt, wenn man stärkeres, dich-
teres Haar haben will – Ungünstig:

Mineraldünger ausbringen; körperliche
Anstrengungen – Siehe auch morgen

Dienstag, 10. März – � �
Wurzeltag – Kältetag – Nahrungsqua-
lität: Salz – Körperregionen: Nerven,
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: Bester Arbeitstag für alle
Gartenarbeiten; umsetzen, bzw.

umtopfen, Pflanzen gießen, je nach
Witterung Kompost ausbringen; Able-
ger, Stecklinge pflanzen; Gartenzäune
setzen, Wegplatten legen; chemische
Reinigung; Haare schneiden, die nicht
schnell nachwachsen sollen; Dauer-
welle; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Salat pflanzen oder säen;
düngen

Mittwoch, 11. März – � �
(03.35 Uhr) (ab 18.55 Uhr Waage)
Wurzeltag – Kältetag – Nahrungsqua-
lität: Salz – Körperregionen: Nerven,
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: Bester Arbeitstag für alle
Gartenarbeiten; umsetzen, bzw.
umtopfen, Pflanzen gießen, je nach
Witterung Kompost ausbringen; Able-
ger, Stecklinge pflanzen; Gartenzäune
setzen, Wegplatten legen; chemische
Reinigung; Haare schneiden, die nicht
schnell nachwachsen sollen; Dauer-
welle; geschäftliche Verhandlungen;
Schlachten von Vieh ist bei Vollmond
besonders günstig; bester Tag für
Baumschnitt
Ungünstig: Salat pflanzen oder säen;
düngen

von Siegrid Hirsch http://www.freya.at

Mittwoch, 4. März – � �
Blütentag – Lichttag – Nahrungsqua-
lität: Fett – Körperregionen: Atmungs-
organe, Schultern, Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen
(Glashaus); Reinigungsarbeiten, Fenster
putzen; Porzellan und Metalle reinigen;
Schimmel beseitigen; Stallreinigung;
Platz des Haustieres reinigen; Zimmer-
pflanzen umtopfen; Malerarbeiten;
chem. Reinigung; Festlichkeiten; Holz
schlagen, das besonders hart sein soll
Ungünstig: Pflanzen gießen und dün-
gen

Donnerstag, 5. März – � �
ab 11.10 Uhr Krebs
Siehe gestern und morgen

Freitag, 6. März – � �
Blatttag – Wassertag – Nahrungsqua-
lität: Kohlenhydrate – Körperregio-
nen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Blattpflanzen säen;  Zimmer-
pflanzen gießen und düngen; Haus-
putz; backen; Wasserinstallationen;
Säugetiere entwöhnen; Tiefenreini-
gung der Haut; Massagen; Familien-
angelegenheiten – Ungünstig: Haare
waschen und schneiden
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Ihr persönlicher Berater:

Wolfgang Neuhauser
Tel.: 07722 / 65 5 05-15
Fax: 07722 / 65 5 05-10

E-Mail: w.neuhauser@tips.at
5280 Braunau, Stadtplatz 14

Verkauf 

Beachten Sie unser Gewinnspiel

auf Seite 21 und gewinnen Sie

eine KWB Pelletheizung im Wert

von € 15.000,-!

Senden Sie uns ein Foto inkl.

Angabe des Alters Ihrer alten

Heizung, Ihre Adresse und Ihren

Hauptgrund warum Sie Ihre

Heizung eintauschen wollen.

Bitte blättern Sie
zurück auf Seite 21!

Fastensuppe zeigt:
Teilen macht stark

BRAUNAU. Das Suppenessen fin-
det heuer zum ersten Mal auf
dem Bauernmarkt statt. Die Ka-
tholische Frauenbewegung will
die Aktion „Familienfasttag“ einer
breiten Öffentlichkeit bekannt
machen. Am Freitag, 6. März, ab
12 Uhr bieten die Frauen deshalb
am Bauernmarkt eine schmack-
hafte Suppe an. Die Spenden da-
für gehen an die Projekte der Ak-
tion „Teilen macht stark“ der Ka-
tholischen Frauenbewegung. Die
Aktion steht heuer unter dem
Motto „Lebensräume nachhaltig
gestalten“.
Die einfache, aber nahrhafte
Suppe soll als Zeichen stehen,
dass wir uns auch etwas be-
scheiden können und das Er-
sparte den Menschen zu-

kommen lassen, die es brauchen.
Teilen macht stark.
Bislang fand das Suppenessen
zum Familienfasttag immer im
Pfarrhof St.
Stephan
statt.

Margarete Höller, die Leiterin der Katholischen
Frauenbewegung in Braunau-St.Stephan, lädt zum
Suppenessen zum Familienfasttag am 6. März.

Standlroas: Schwarzbrot als gesunde Alternative

Brot und Knödel
BRAUNAU. Die Fastenzeit wäre
ein guter Anlass, dem leicht
strapazierten Körper eine
Verschnaufpause zu gönnen.
„Viele Menschen sind jetzt etwas
übersäuert. Sie haben zu viel an
Weißmehl und Eiweiß zu sich
genommen. Da wäre ein
vermehrter Verzehr von Schwarz-
brot genau das Richtige!“, meint
Bäckermeister Rudolf Stran-
zinger aus Altheim.  Er hat auch
einige Tipps für den Roaser parat.
Da wäre das Bio-Roggenvoll-
kornbrot oder das Bio-Dinkelrog-
gen-Vollkornbrot zu empfehlen.
Alles wird mit Natursauerteig
angemacht. Das Mehl kommt von
Biobauern und wird in einer
Mühle mit Biozertifikat ver-
mahlen, alles aus der Region.
Das Brot gibt es in der
Geschmacksrichtung mild oder
kräftig mit einer schönen Kruste.  

Knödel vom Bauernmarkt 

„Knon haben aun!“, hieß es früher
einmal im Innviertel. Gemeint
war damit, dass bei schwerer kör-
perlicher Arbeit die Energiezu-
fuhr über eine längere Zeit gesi-
chert war. Die Knödel waren da

genau das Richtige. Weißbrot,
aber auch Schwarzbrotreste, lie-
ßen sich so gut verwerten und da-
mit es besser schmeckte, gab es
dazu noch eine Fülle, hauptsäch-
lich Kübelspeck oder Grammel. 
In der heutigen Zeit steht nicht so
sehr die Energie im Mittelpunkt,
sondern der kulinarische Aspekt.
Die Anbieter des Bauernmarktes
stellen am nächsten Freitag die
Knödel - mit Fülle, ohne Fülle,
süß oder sauer - in den Mittel-
punkt. Zur Verkostung gibt es al-
lerdings die Fastensuppe vom
Schüdelbauerwirt, die beim Fa-
milienfasttag von den katholi-
schen Frauen serviert wird.

Hans Gast aus Weng präsentiert seine Knödelpalette. Foto: Waidbacher

> Wochenmarkt
Nächster Markt am Mitt-
woch, 4. März, vormittags,
Braunauer Stadtplatz.

> Bauernmarkt
Am Freitag, 6. März, 12 bis
16 Uhr, in der Festhalle auf
der Filzmoserwiese.

> Weitere Märkte
In Altheim am Samstag, 
7. März, 8 bis 12 Uhr, Stadt-
platz.

Menschen in Not Die Katholische Frauenbewegung
lädt in ganz Österreich zum Teilen mit Menschen in Not. Die Aktion
„Familienfasttag“ unterstützt Projekte in Lateinamerika und Asien, etwa
für Bildung und Gesundheit von Müttern und Kindern in Indien (im Bild).
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Darmkrebs -
Früherkennung

rettet Leben
Um Darmkrebs früh erkennen zu
können, ist eine Vorsorgeunter-
suchung ab 40 wichtig. Bei einem
ärztlichen Gespräch erhält man
die generellen Informationen,
welche Vorsorgemethoden am
besten sind und es werden auch
eventuell vorhandene Risiko-
situationen erhoben.
Ebenfalls ab 40 sollte man eine
jährliche Untersuchung auf ok-
kultes (verborgenes) Blut im
Stuhl, das von Polypen, aber auch
von bösartigen Tumoren stam-
men kann, machen.

Koloskopie mit 50

Diese Untersuchung erfolgt rek-
tal mittels eines speziellen Endos-
kops, das unter anderem mit ei-
ner Lichtquelle und einer Optik
ausgestattet ist. Während der
Untersuchung ist die Entnahme
von verdächtigem Gewebe oder
Polypen möglich, die anschlie-
ßend unter dem Mikroskop beur-
teilt werden. Weitere Darmspie-
gelungen sollen im Abstand von
7-10 Jahren erfolgen. Bei einer
„sanften Koloskopie“ bekommt
der Patient eine Kurzanästesie.
So spürt der Patient die Kolosko-
pie nicht mehr.

Anzeige

Prim. Prof. Dr. Martin Aufschnaiter
ist Leiter der Chirurgie am Kranken-
haus d. Barmh. Schwestern und im
Vorstand der Krebshilfe OÖ tätig.

Die Broschüre „Darmkrebs-
vorsorge“ sowie den Ratge-
ber für Darmkrebs kann man
bei der Österr. Krebshilfe 
OÖ, 4020 Linz, Harrachstr. 13,
office@krebshilfe-ooe.at bzw.
0732 / 77 77 56-0 kostenlos
bestellen.

Gesunde Projekte in Gemeinden
Gesundheits-Landesrätin Silvia
Stöger vergibt auch heuer wie-
der den Gesundheitsförde-
rungspreis im Rahmen des
Netzwerks „Gesunde Gemein-
den“. Die Siegerehrung findet
am 6. März, in den Redouten-
sälen in Linz statt. 

Mehr als 400 oberösterreichische
„Gesunde Gemeinden“ waren
heuer wieder eingeladen, sich am
Gesundheitsförderungspreis 2009
zu beteiligen. Dieser Landespreis
feiert heuer ein Jubiläum. Erst-
mals wurde vor zehn Jahren zu
diesem Ideenwettbewerb aufgeru-
fen, bei dem die heimischen „Ge-
sunden Gemeinden“ ihre Projekte
auch anderen Gemeinden vorstel-
len konnten. Erstmals erfolgte
heuer die Preisermittlung so, dass
neben den drei Landessiegern
auch das bestbewertete Projekt
pro Bezirk einen Preis erhält. Die
Fachjury setzte sich aus Gesund-
heitsförderungsexperten sowie

Vertretern aus „Gesunden Ge-
meinden“, aus der Regionalbetreu-
ung und des Landes Oberöster-
reich zusammen.

Kreative Ideen für gesundes
Verhalten

Besonders viele Wettbewerbs-Pro-
jekte haben sich dem Thema Kin-
der- und Jugendgesundheit gewid-
met, das im Jahr 2008 landeswei-

ter Aktionsschwerpunkt in den
Gemeinden war. „Bereits im Kin-
des- und Jugendalter bilden sich
wesentliche gesundheitsrelevante
Verhaltensweisen heraus, die in
späteren Lebensjahren Risikofak-
toren darstellen können. Die För-
derung der Gesundheit von Kin-
dern und Jugendlichen ist deshalb
eine vorrangige Aufgabe von weit-
reichender Bedeutung“, so Stöger.

Schwerpunkt des heurigen Gesundheitsförderungspreises waren Projekte zur
Kinder- und Jugendgesundheit.

Internationale Herausforderung
beim Computer Contest 

Beim Computer Contest in Linz
nehmen am 5. und 6. März
mehr als 1.000 Schüler zwi-
schen 6 und 21 Jahren teil.

„Team Organisatoren Contest“ ist
ein Verein mit Sitz in Linz. Er or-
ganisiert den internationalen
Computer und Business Contest,
der in allen Bundesländern in Ös-
terreich, in Südtirol und in Bay-
ern in der jeweiligen Hauptstadt
stattfindet. Die Wettbewerbe wer-
den vom österreichischen Unter-
richtsministerium unterstützt. In
den bestehenden Gruppen des
Business Contests bietet sich die
Herausforderung für junge Wirt-
schaftsinteressierte an, sich inter-
national zu messen und den ROI
in Gold, Silber oder Bronze und
interessante Preise von Hutchi-
son 3G Austria und der Accor
Hotelgruppe zu gewinnen. In den

traditionellen Gruppen ist Wirt-
schaftswissen im Umfeld des
Unternehmerführerscheins der
WKO Österreich beziehungswei-
se des Wirtschaftsführerscheins
EBC*L gefragt. Im ebenfalls an-
gebotenen Typing Contest sind
die schnellsten „10-Finger-Schrei-
berInnen“ gefordert.
Zur Vorbereitung auf das Thema
stehen unter www.BusinessCon-

test.EU zahlreiche Dokumente
und Links zur Verfügung. Weiters
bietet der TOC unter bestimmten
Voraussetzungen Vorbereitungs-
Workshops in den Schulen an.
Ebenso steht ein tolles Europa-
Quiz zur Verfügung.

Mehr als 1.000 Schüler nehmen die Herausforderung an. Foto: www.imanufaktur.at

Computer Contest
am 5. und 6. März
im tech cEnter in Linz
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Flucht ist nie freiwillig.
Niemand entscheidet sich dafür, alles aufzugeben, seine Heimat zu 
verlassen, eine lange, gefährliche Reise auf sich zu nehmen und in einem 
fremden Land um Asyl anzusuchen. Das entscheiden andere für ihn.

www.unhcr.at Wo nur Flucht hilft, hilft UNHCR.

Kräuter-Schmarrn
Zutaten: 3 ganze Eier, 1 Prise Salz,

1 Becher Sauerrahm, 4 EL griffiges

Mehl, Schnittlauch, Petersilie, Ru-

cola, Lauch, Paprika, Tomaten,

Jungzwiebel nach Geschmack, et-

was Butter, etwas Öl, ev. Käse.

Zubereitung: Eier, Salz, Sauerrahm

und Mehl gut verrühren und etwas

rasten lassen. Die restlichen Zutaten

klein schneiden und unter den Teig

heben. Eine Pfanne mit Butter und

Öl erwärmen, Teig in die Pfanne

gießen und backen. Mit 2 Löffeln

zerteilen. Leicht knusprig backen.

Ev. geriebenen Käse darüber streuen.

Dazu passt ein gemischter Salat.

Diesen Rezepttipp erhielten wir von

Helene Achleitner, Linke Brücken-

straße 33, 4040 Linz. Sie erhält

dafür 20 Euro Honorar.

Ihre Rezeptvorschläge senden Sie

bitte an „Rezept-Tips”, Dirnberger-

straße 1, 4320 Perg.

Rezept- Kräuter und ihre
heilende Wirkung

MÜHLHEIM/INN. Im Mittelalter
hielt man sich Oregano unter die
Nase, um vom Teufel  erlöst zu sein.
Das Kraut sollte auch gegen Kum-
mer helfen und erloschenen Le-
bensmut anfachen. Da es also den
Menschen fröhlich machte, nannte
man es „Wohlgemut“. So heißt es
heute noch.
Der Verein FNL bietet auch im Inn-
viertel eine umfassende Kräuteraus-
bildung an. Ziel ist es, möglichst vie-
len Menschen die Ressourcen un-
serer Landschaften bewusst zu ma-
chen und altes Volkswissen neu zu
beleben. Volksheilkundliche Über-
lieferungen geraten bereits in Ver-
gessenheit, es  gibt immer weniger
Menschen, die sie weitertragen.
Die eineinhalbährige Kräuterausbil-
dung (zwei Vegetationsperioden)
wird von Referenten begleitet, die
sich auf Botanik, Überlieferung und
traditionelle Volksheilkunde spezia-
lisiert haben. Der gemeinnützige
Verein FNL bildet seit 1986 interes-

sierte Menschen zu „Kräuterken-
nern“ aus und gibt altes Wissen um
gesunde Lebensführung und  Heil-
kräuter weiter. Der Kurs wird ab
März 2009 bis  September 2010 mo-
natlich abgehalten. Auf ausgedehn-
ten Kräuterwanderungen wird Wis-
sen über Botanik,  Systematik, Pflan-
zenphysiologie, Inhaltsstoffe u. v. m.
weitergegeben. Jede Kurseinheit
bietet neben Hinweisen zum ge-
nauen Erkennen einer  Pflanze auch
den Praxisteil, in dem das Rüstzeug
zum Selbermachen gelehrt wird.
Man lernt im Kursverlauf bis zu 400
Wildkräuter kennen, die in der
Volksheilkunde und in der Ernäh-
rung eingesetzt werden können.  

Info-Nachmittag
Freitag, 13. März , 16 Uhr, Sonnen-
blumenhof, Stötting 1, 4961 Mühl-
heim am Inn
Infos und Anmeldung bei Heidi
Tisch, Tel.: 0676/96 57 900 

K u r z & b ü n d i g

Vortrag
KIRCHBERG. Vortrag zum Thema
„Erben, schenken, Patientenverfü-
gung“ mit Notar Hermann Gitt-
maier am Donnerstag, 5. März, 
14 Uhr, im Gasthaus Stockinger in
Siegertshaft. Veranstalter ist der 
Seniorenbund.

Wanderung
EGGELSBERG. Geführte Wanderung
für alle Interessierten am Donners-
tag, 12. März: Neukirchen - Rosen-
kranzweg - Höhenweg - Enknach
mit Maria Wimmer. Treffpunkt ist
um 13 Uhr beim Kindergarten-Park-
platz. Es werden Fahrgemeinschaft
gebildet. Anmeldung und weitere
Infos unter Telefon: 
0 77 48/62 56. 

Friedensdialog
MOOSDORF. Friedensmesse am
Samstag, 14. März, 19.15 Uhr, in der
Pfarrkirche und um 20 Uhr Jahres-
hauptversammlung des Moosdorfer
Friedensdialogs im Gasthaus Loi-
perdinger. 



Wer sich von 01. bis 31. März 
2009 für ein kostenloses Ju-
gend- oder Studentenkonto bei 
der VKB-Bank entscheidet, er-
hält bei Vorlage der 4youCard 
einen MP4-Player geschenkt. 
Diese Aktion ist gültig solange 
der Vorrat reicht. 

Vorteilsgeber4you

DANCING STARS GEHT LOS 
UND PASSEND DAZU HAT 
4YOUCARD ERMÄSSIGUNGEN 
BEI VIELEN TANZSCHULEN. 

• dance! Die Tanzschule in Linz: 
10% Rabatt auf Grundkurse und 
50% Rabatt bei allen Tanzabenden 
und Perfektionen 

• Tanzschule Meissner in Linz:
8 % Ermäßigung bei Buchung eines 
Tanzkurses 

• Linzer Tanzzentrum Jakob in Linz 
und allen Außenstellen:
10 % Ermäßigung bei Buchung 
eines Tanzkurses

• Tanzschule Scheinecker in Wels 
und Vöcklabruck:
10 Euro Ermäßigung auf den 
Kursbeitrag

• Tanzwerk-Tanzschule Hippmann 
in Wels: 10 % Ermäßigung auf alle 
Tanzkurse 

XTREMEtour 09 - das Abenteuer wartet!

Sportliche Herausforderung bei der XTREMEtour.       Foto: Manuel Hofmann 

Jetzt den kostenlosen MP4-Player 
holen. Foto: VKB-Bank

Musik hören, wo und wann immer man will

4youCard – 
Die Eventkarte.
Ermäßigungen bei 500 Events.

Kostenlos bestellen.
Für alle von 12 bis 26 auf 
www.4youcard.at

4youCard – 
Die Vorteilskarte.
Ermäßigungen bei 500 Geschäften.

JugendService
des Landes OÖ

ZIVILDIENST

» Ich habe heuer Musterung 
und möchte nächstes Jahr den 
Zivildienst machen. Kann ich 
den Zivildienst auch bei einer 
Organisation im Ausland ma-
chen?
Michael, 18
-----------------------------------------
Hallo,
der Zivildienst kann auch im Ausland 
absolviert werden. Es gibt hier aber 
nur drei Möglichkeiten: Gedenkdienst 
(Gedenken der Opfer des Nationalso-
zialismus), Friedensdienst (Erreichung/ 
Sicherung des Friedens bei bewaff-
neten Konflikten) oder Sozialdienst 
(wirtschaftliche/soziale Entwicklung 
eines Landes). Die Vereine, über die 
du den Zivildienst absolvieren kannst, 
müssen ihren Sitz im Inland haben 
und anerkannt sein. Sobald du den 
Zivildienstbescheid vom Bundesmi-
nisterium für Inneres hast, kannst du 
dich bei einem Auslandsdienstträger 
anmelden. Der Auslandsdienst dauert 
12 Monate.

Nähere Infos sowie eine Liste mit 
anerkannten Vereinen
erhältst du in deinem
JugendService und bei einer
Hotline am 5. März von
14 bis 17 Uhr unter
Tel. 0732/1799

Mag. Claudia Stöger 
JugendService Wels
& Kirchdorf

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Braunau: 
5280 Braunau, Salzburger Vorstadt 13, 
Di + Do: 14.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung 

Tel: 07722/222 33
jugendservice-braunau@ooe.gv.at 

www.jugendservice.at

Info4you

Die XTREMEtour 09 startet und fi ndet von 12. – 18. Juli 2009 statt. 
Bewerben können sich alle Jugendlichen zwischen 16 und 26 Jahren 
bis 15. März auf www.4youcard.at.
Acht gecastete Teams werden in Gmunden starten und innerhalb einer 
Woche bis zum Krippenstein-Gipfel vordringen. Je nach Tagesauf-
gabe werden in der wunderschönen Landschaft des Salzkammerguts 
Hindernisse im Gelände mittels Kajak, Bike oder zu Fuß überwun-
den. Unter der Anleitung von vier Guides der Profi s von Outdoor 
Leadership werden die Teams täglich sportliche Herausforderungen 
absolvieren. Am Ende der Woche wird das Team XTREME gekürt. 
Dieses darf sich dann über 1.500 Euro in bar freuen. 

i

Events4you 

» 5.03. CRAZY CHAINS

Kulturzentrum Hof, Linz,
21 Uhr, Konzert
Ermäßigung: 1 Euro

» 6.03. SPORT & VITAL 
FESTIVAL

Ried im Innkreis, Messe,
ab 9 Uhr 
Ermäßigung: 2,50 Euro
4youCard ist mit Karaoke-Contest live 
dabei!
An der Kasse gezielt nach 4youCard-
Ermäßigung fragen!

Jetzt wird aufgegeigt
Musikalisch wertvoll sind heuer Frühling und Sommer in Oberöster-
reich, denn die Stars kommen in Scharen: Den Anfang macht Peter 
Fox am 18. März (Intersport Arena), gefolgt von den Ärzten am 3. und 
4. Juli (Gugl Stadion) und Simply Red am 10. Juli (Burg Clam). Man 
darf gespannt sein, welche Konzerthighlights sonst noch kommen 
werden. Tickets für die Ärzte und Peter Fox gibt’s im neuen Magazin 
mag4you zu gewinnen. 
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Der Knochenmann
Nach „Komm, süßer Tod“ und
„Silentium“ dürfen sich Kino-
freunde nun auf den dritten
Streich des Erfolgs-Trios Ha-
der/Murnberger/Haas freuen:
Dabei erhält der lakonische Pri-
vatdetektiv Brenner (Josef  Ha-
der) von seinem Freund Berti ei-
nen mickrigen Auftrag, der ihn
in die schneebedeckte Provinz
zur Grillstation „Löschenkohl“
führt, die für ihre Backhendl be-

rühmt ist. Hier stellt ihn die Kno-
chenmehlmaschine im Keller
vor eine düstere Rätselaufgabe,
denn im Knochenmehl der Hüh-
ner finden sich auch menschli-
che! Mit detektivischem Spür-
sinn deckt Brenner  auf, was hier
an Verbrechen vor sich geht.
Doch dann verdreht ihm die fe-
sche Köchin Gitti (Birgit Minich-
mayr) den Kopf ....
Kinostart: 6. März 2009

In „Der Knochenmann“ muss Brenner einen heiklen Fall lösen. Foto: (c) Star Movie

U N S E R  K I N O T I P P

U2 - No Line On The
Horizon

Foto: Universal/Island

CD -

Starfotograf Hiroshi Sugimoto hat für

die Fotografie auf dem Cover ge-

sorgt, eine Aufnahme des Bodensees.

Kein klarer Horizont erkennbar, „No

Line On The Horizon“. Fast möchte

man meinen, dass diese Phrase auch

auf die Musik umlegbar ist, die sich

auf dem neuen Album von U2 befin-

det. Es sei den Produzenten, Bono

Vox, The Edge, Adam Clayton und

Larry Mullen jr. zugute gehalten, dass

sie versuchen auch mit längerer Fort-

dauer ihrer Karriere sich selbst noch

neu zu erfinden, ob dieser Schuss im-

mer in die richtige Richtung geht, sei

dahingestellt. Rockig wird die CD ein-

geleitet mit dem Titelsong, Balladiges

kommt zum Schluss mit dem politi-

schen „Cedars Of Lebanon“. Dazwi-

schen finden wir Songs mit Hitpoten-

zial, aber auch auf den ersten Hin-

hörer vermeintlich Überflüssiges, so

manches „Ooohh ooohh“ kommt et-

was aufgesetzt daher. „Moment Of

Surrender“, „Stand Up Comedy“,

„Get On Your Boots“ und vor allem

„Magnificent“ sind sicherlich die

Highlights, auch wenn der absolut

letzte Kick zu fehlen scheint. Bonos

Stimme und die Gitarrenteppiche von

The Edge holen den Fan jedoch im-

mer wieder in die U2-Heimat zurück.

Den Anhängern im Lande sei ge-

wünscht, dass die Iren wieder auf

Tour gehen, die Chancen stehen ja

nicht schlecht. U2 sind Kult, und wer-

den immer Kult bleiben. Hoffentlich.

Josef Alexander Winklmayr
Mo. – Fr. von 13 – 15 Uhr 

auf

Hörproben dieses Albums auf 
www.liferadio.at

Fortsetzung eines
Sensationserfolges
Im Jahr 2006 veröffentlichte Daniel

Glattauer den Roman „Gut gegen

Nordwind“: Die Geschichte einer

Liebe zwischen einem Mann und ei-

ner Frau, die in zufälligen E-Mail-

Kontakt geraten und dann von

dem, was der jeweils andere

schreibt, so eingenommen sind,

dass sie voneinander nicht mehr

lassen können, wurde ein Sensati-

onserfolg. Nun ist mit „Alle sieben

Wellen“ die Fortsetzung erschienen.

Nach einer längeren E-Mail-Pause

geraten Emmi und Leo wieder virtu-

ell aneinander. Vieles hat sich seit

ihrem letzten E-Mail-Kontakt verän-

dert. Leo ist von seinem Auslands-

aufenthalt in Boston zurückgekehrt

und Emmi hat mit Eheproblemen

zu kämpfen. Ob die beiden noch In-

teresse aneinander zeigen und ob

sie sich endlich eine wirkliche Be-

gegnung so ganz ohne Tastatur und

Bildschirm verdient haben, wird an

dieser Stelle nicht verraten. Nur ei-

nes sei gesagt: Die siebte Welle ist

immer für Überraschungen gut! 

Daniel Glattauer, geboren 1960 in

Wien, ist seit 1985 als Journalist und

Autor tätig und schreibt für die Ta-

geszeitung „Der Standard“. 

Michaela Aichinger

Daniel Glattauer: Alle sieben Wel-
len. Verlag: Deuticke, 
ISBN: 978-3-552-06093-7, 
224 Seiten, Preis: EUR 18,40. 

Buch-

Youtube-Downloader
Auf www.tubebox.org kann man
die Freeware TubeBox herunterla-
den. Dieses Programm ermöglicht
die Suche von Youtube-Videos und
mit einem rechten Mausklick auf
das gewünschte Video kann man
es als Mp3, Video, Handy-Video,
iPod-Video, PSP-Video oder als
Flash-Video downloaden. Unter
dem Menüpunkt Downloads sieht

man alle Downloads, die laufen.
Wenn dies abgeschlossen ist,
kann man unter den Eigenen Da-
teien/TubeBox die Downloads an-
hören bzw. ansehen.
Wenn auch Sie, so wie Harald
Krump, einen PC-Tipp haben, sen-
den Sie ihn an r.braeuer@tips.at.
Bei Veröffentlichung kassieren Sie
20 Euro Prämie.

Die Freeware Tubebox ist sehr übersichtlich und benutzerfreundlich gestaltet.

U N S E R  C O M P U T E R T I P P
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Mykonos: Wo sich Reiche & Schöne, Partylöwen & Ruhesuchende, Family & Co – kurzum einfach alle – wohl fühlen

Kosmopolitisch und irgendwie anders

Künstler und andere schräge Vö-
gel und natürlich auch jede
Menge Familien.
Mykonos-Stadt setzt sich mit sei-
ner modernen Hafenanlage, den
weißen Häuschen, engen Gassen,
Kirchen im kykladischen Stil,

aber auch mit seinen kleinen
Kunstgewerbeläden, Schmuck-
und Designerboutiquen sowie Ca-
fés und Tavernen in Szene.
Wer es ein bisschen ruhiger
schätzt, hat an den zahlreichen
traumhaft weißen Sandstränden,

beispielsweise in Agios Stefanos
oder Ormos, jede Möglichkeit,
die Seele baumeln zu lassen und
seinen Gedanken fern vom Alltag
– mit Blick auf ein tiefblaues
Meer – nachzuhängen.
Ihren ursprünglichen Charme
versprühen besonders die klei-
nen Fischerdörfchen, in denen
man Zeuge des typisch grie-
chischen Alltag wird.
Besonders reizvoll ist die Kykla-
deninsel im Frühling und Herbst
– vor allem für jene, die sich nach
Ruhe sehnen. Denn zu diesen Zei-
ten ist Mykonos meist vom bun-
ten Treiben flippiger, junger
Leute verschont.

Atemberaubende Sonnenuntergänge unterstreichen die Romantik, welche Mykonos von selbst ausstrahlt. Fotos: Stadler

MYKONOS. Blitzblaues Wasser,
Sandstrände, die jeder kitschi-
gen Postkarte Konkurrenz ma-
chen, und weiße Häuser in Ku-
busform mit blauen Fensterlä-
den – Merkmale einer Insel, in
die man sich einfach verlieben
muss.

Griechenland zählt seit Jahr-
zehnten zu den beliebtesten Ur-
laubsdestinationen. Die Auswahl
an Inseln ist so vielzählig wie de-
ren Freizeitangebote. Wer von al-
lem etwas haben und dabei auf
den typisch griechischen Charak-
ter nicht  verzichten will, sollte
seinen nächsten Urlaub auf My-
konos planen. Denn die Insel be-
zaubert nicht nur durch ihre kubi-
schen, weiß gekalkten Häuser mit
blauen Fensterläden, ihren typi-
schen Windmühlen und Kirchen
mit ebenso blauen Kuppeln. Sie
hat für jeden Geschmack etwas zu
bieten. Kosmopoliten sind dort
ebenso anzutreffen wie Partylö-
wen, Ruhe suchende, Reiche,

Beliebtes Fotomotiv: Blick auf das bekannte Stadtviertel „Little Venice“.Die Windmühlen sind charakteristisch für die Kykladeninsel.

Eine der vielen Kirchen, die zum
Landschaftsbild dazugehören.

Das gepflegte Zentrum von
Mykonos-Stadt.

Der Psarou Strand befindet sich zirka
3,5 km von Mykonos-Stadt entfernt.
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BRAUNAU. Wenn traditionelle
Zulu-Klänge mit klassischer
Musik verschmelzen, dann
kommt etwas Spannendes und
ganz Neues dabei heraus: ein
Klangerlebnis im Gugg.

MoZuluArt ist ein gemeinsames
Projekt der Vokal-Gruppe Insin-
gizi und des Pianisten Roland
Guggenbichler aus Braunau. Ver-
schmolzen werden dabei Zulu-
Klänge und klassische Musik,
vornehmlich Kompositionen von
Mozart. Roland Guggenbichler
liefert die dezente Begleitung und
die drei Insingizi-Mitglieder Ra-
madu, Vusa Mkhaya Ndlovu und
Blessings Nqo Nkomo bieten A-
cappella-Gesang vom Feinsten.
Kartenreservierung unter Tele-
fon 0 77 22/65 692.

Afrikanische Zulu-Klänge und Mozart

Samstag, 7. März
Beginn: 20 Uhr
Gugg Braunau
Karten: 20 Euro

„Zulu Music meets Mozart“, unter diesem Motto steht das Konzert der Vokal-Gruppe Insingizi, die ihr Publikum mit 
A-cappella-Gesang begeistert. Roland Guggenbichler aus Braunau begleitet das Trio auf dem Klavier. Foto: Lukas Beck
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wöchentliche Termine

Dienstag, 3. März

Mittwoch, 4. März

Donnerstag, 5. März Freitag, 6. März

Samstag, 7. März

Sonntag, 8. März

Montag, 9. März
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Das ist los
Immer auf dem neuesten 

Stand mit dem 
Tips-Terminkalender!

Top-Termine

>> URSPRUNG BUAM*
Ihre erste Solo-Tour durch Öster-
reich: Mit „Grand Canale“ kommen
sie am 5. März nach Enns, am 6.
nach Schärding, am 7. nach Bad
Leonfelden und am 8. nach Ebensee.
* Vorverkaufskarten: In allen OÖ Raiffeisen-
banken, Sparkassen, in Wels im Kartenbüro
Lohmer und bei den OÖN, in Linz im Karten-
büro Pirngruber, im Linzer Kartenbüro sowie
beim Zuk Kartenservice unter 06133/6317.

>> STEINER’S THEATERSTADL*
Die Show geht weiter! Steiner’s
Theaterstadl nimmt in „das Wun-
dertrankerl“ wieder Angriff auf die
Lachmuskeln: Am 25. April in Len-
zing und am 26. in Wels.
* Vorverkaufskarten: In allen Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, Ö-Ticket, in Wels im Karten-
büro Lohmer, bei den OÖN, in Linz im Karten-
büro Pirngruber, im Linzer Kartenbüro sowie
beim Zuk Kartenservice unter 06133/6317.

>> TALENTE 08-09*
Das Landesfinale geht am 28. März
in der Intersportarena Linz über die
Bühne. Moderator Leo Walch kürt
ab 20 Uhr die besten Musiker aus
Volkstümlicher Musik und Schlager.
* Vorverkaufskarten: In allen Raiffeisenban-
ken, Sparkassen und Ö-Ticketfilialen, im Kar-
tenbüro Pirngruber, im Linzer Kartenbüro,
im Kartenbüro Lohmer, bei den Welser OÖN
sowie beim Zuk Kartenservice (06133/6317).

>> FLYING PICKETS*
Europas berühmteste A-cappella-
Band kommt nach Oberösterreich:
Die „Flying Pickets“ singen am 14.
Mai in Lenzing sowie am 15. Mai in
Leonding.
* Vorverkaufskarten: In allen Raiffeisenban-
ken, Sparkassen, in Linz im Kartenbüro Pirn-
gruber und im Linzer Kartenbüro, in Wels
im Kartenbüro Lohmer und den OÖN sowie
beim Zuk Kartenservice unter 0 61 33/63 17.

Braunau: Neuer Jazzclub in Braunau: "Apostel-
keller" der Bierschänke Bogner, Stadtplatz, jd.
Do. m. Konzert, 20:00, Eintritt frei! Anzeige!

Braunau: Single-Meeting, GH Hitzginger, jd. 1.
Sa./Mon., ab 20:00; Info:  07722-85141. VA:
Verein Let's Dance

Eggelsberg: Meditation zum inneren Licht, ca.
1 Std. + Tee, jew. Mi. 9:00, und 2., 3., 4. Mi
auch 20:00; Atelier Uniko/Bergstetten 29; Info:

 07748-68884

St. Veit: "Fit in den Frühling", m. Herta Tie-
fenthaler, NS, 19–20:00; Info:  0650-5128326

Uttendorf: Beginn Spielgruppe "Fröschelein",
EKIZ, 9:30–11:00; Anm.:  0699-81984604

Kirchdorf/I.: Vortrag v. Ing. Adolf Guggenber-
ger: "Gemüse aus dem Hausgarten", GH Marien-
hof, 20:00. VA: KBW

Braunau: Diavortrag v. Wolfgang Niescher:
"Per Motorrad von Österreich nach Kapstadt",
Stadttheater/Foyer, 19:30; Info/Reserv.:

 0680-1203773

Geinberg: Vortrag v. Augenarzt Dr. Hörandtner,
Gem./Sitzungssaal, 19:30

Geinberg: Vortrag: Augenarzt Dr. Hörandtner,
Sitzungssaal Gem., 19:30

Geinberg: Vortrag von Univ.-Doz. Dr. Robert
Hörandtner: "Gesundheitsvorsorge für das Au-
ge", Gem./Sitzungssaal, 19:30. VA: Gesunde
Gem.

Kirchberg b. Mattighofen: Vortrag: "Erben,
schenken, Patientenverfügung ...", mit Notar Dr.
Hermann Gittmaier, GH Stockinger, 14:00

Mattighofen: Easy English f. Kinder 10 - 12 J.,
o. Begl., EKIZ, 16:00–17:00; Anm.:  07742-
59009

Mattighofen: English conversation f. Kinder der
3. u. 4. Kl. VS., o. Begl., EKIZ, 14:45–15:45;
Anm.:  07742-59009

Mattighofen: Spielgruppe 1,5 - 3 J. m. Begl.,
"Rasselbande", EKIZ, 09:30–11:00; Anm.:

 07742-59009

Moosdorf: Senioren-Nachmittag mit Diavortrag,
GH Dürager, 14:00. VA: Seniorenbund

Uttendorf: Stilltreff mit Frühstück, EKIZ,
9:30–11:00; Anm.:  0699-81984604

Vital-Akademie OÖ, Ausbildungen mit Zukunft!
Nächster Info-Abend 5.März 18.30 Uhr, Linz,
0732-607086, www.vitak.at

Braunau: CD Release Party: Supervision: "Sim-
ple Things", Club 2, 20:00

Braunau: Ökumenischer Weltgebetstag, Ev.
Dankbarkeitskirche, 19:00

Burghausen (D): Konzert: Rebecca Carrington:
"Me and my cello", Jazzkeller, 20:00; Info:
www.burghausen.de

Burgkirchen: Tag der offenen Tür im Jugend-
zentrum: PC-Internet Spiele, Sing Star, Billard,
Dart, Play Station, .. Barfuß-Bar m. Alk-freien
Mixgetränken, Brötchen, .. 16–20:00

Mattighofen: Spielgruppe ab 3 J., o. Begl., "Wi-
kinger", EKIZ, 08:30–11:30; Anm.:  07742-
59009

Moosdorf: Vortrag: "Myanmar", Gemeinde,
19:00. VA: MFD

Mühlheim: Bürgertag, GH "Wirt z`Winklham",
14:00. VA: Seniorenbund

Ostermieting: Schitour: Brennergebiet 700-
1200Hm, Stützpunkt St. Jodok im Schmirntal, 6.
- 8. März, Abf.: 13:00, TF: Stemeseder Sepp.
VA: ÖAV

Riedersbach: Musikgarten von 3 Mon. - 1 1/2 J.
(15x), MZH, 10:00; Info/Anm.:  06277-20116.
VA: Kinderfreunde

Riedersbach: Musikgarten von 1 1/2 - 3 J.
(15x), MZH, 10:45; Info/Anm.:  06277-20116.
VA: Kinderfreunde

Altheim: Bauern und Genussmarkt, Stadtplatz,
8-12:00

Altheim: Schitour: Lungau (Salzburg), 900 -
1.400Hm, 7. - 9. März; Info/Anm.:  0650-
5235491 (bis 3. März). VA: ÖAV

Aspach: "25 Jahre Aspacher Theater" – Ver-
wechslungskomödie "floh im ohr", GH Danzer;
Termine: 7., 13., 14., 20., 21. März, jew. 20:00,
15. März, 19:00; Platzreserv.:  0680-3107027

Braunau: Konzert: MoZuluArt Feat. Ambassade
Quartett "Zulu Music Meets Mozart", afrikani-
sche Zulu-Klänge verschmelzen mit Klassik,
Gugg, 20:00; Info/Res.:  07722-65692

Eggelsberg: "Sehtraining" Thema Farben mit
Sehlehrerin nach Dr. Kaplan Dipl. KS Hilde En-
zinger, Kindergarten, 15-17:00; Anm.: 
07748-2255-11

Geretsberg: Frühjahrskonzert: Trachtenmusik-
kapelle, Musikalische Leitung: Kpm. Georg
Fuchs, Feuerwehrhaus, 20:00. VA: TMK

Höhnhart: Langlaufen und Schneeschuhwan-
dern in Faistenau; Info: 07755-6215

Linz: Grenzen erfahren erforschen überwinden -
Linz 2009, konzertante Europa Buch-Bildpräsen-
tation, Veranstaltungszentrum Redoutensäle im
Spiegelsaal, 18.30 Uhr

Mattighofen: Kinderwarenbasar, EKIZ,
14:00–16:00; Info/Anm.:  07742-59009

Mattighofen: Schulvorbereitung f. Kindergarten-
kinder von 5 - 6 J., o. Begl., EKIZ, 9:00–11:00;
Anm.:  07742-59009

Mauerkirchen: Einladung zur Mostprobe, GH
Lindner´s Einkehr, Mostabnahme ab 19:00; Info:

  0699-10479093. VA: Frühschoppenclub Bi-
burg

Mauerkirchen: Schitour: Dachsteingebiet, Ab-
fahrt ins Echerntal 7. - 8. März; Info:  07742-
4208. VA: ÖAV

Moosdorf: Theatervorstellung, GH Hochradl/
Furkern; Termine: 7., 8., 11., 13., 14., 15., 18.,
20. März, jew. 20:00; 22. März: 14+20:00; Kar-
ten:  0664-1257926. VA: Theaterverein

Ostermiething: Multivisionsschau v. Ernst Marti-
nek: "Kuba - Perle der Karibik. Costa Rica – ein
Naturerlebnis", HS/Aula, 19:30

Tarsdorf: Hochzeitsausstellung: 7.+8. März, Se-
minar- und Erlebnishof Sommerauer

Braunau: Internationaler Frauentag:
Frauencafe´ vom Weltladen, Gesang - Tanz - Er-
zählungen, Veranstaltungszentrum, 15:00; Info:

 07722-64650

Braunau: Mittlere Schitour: Taferlnock, 2.375m,
Aufstieg von Tauernalm, 1.150Hm, 3 Std.; Info:

 07722-62823. VA: ÖAV

Burghausen (D): Internationaler Frauentag:
Frauen-Info-Börse (Foyer), multikulturelles Frau-
enfest (Bürgersaal) Bürgerhaus, 18:00; Info:
www.burghausen.de

Mining: "Preisschnapsen", Bahnwirt, 15:00. VA:
Eisschützenverein

Munderfing: Kino im Ort: "Kontroll", im BIZ,
18:00

Simbach/I. (D): Lokvorstellung & Führung auf
dem Bahnhofsgelände mit Bubi Wimmer u. Al-
fred Baumgartner, 14:00; Info.: www.inn-salzach-
ticket.de

Altheim: Tanzen für Senioren mit Irene Buch-
ner, Stadtamt, 9:00

Braunau: Erfahrungsaustausch: "Doch wollen
wir die Rosen auch", Frauen tauschen Erfahrun-
gen aus der Arbeitswelt aus und sprechen über
ihre Visionen, Treffpunkt Mensch und Arbeit,
20:00; Info:  07722-64650

Lengau: Fahrt bis Enharting, GH Tilli: Rundwan-
derung, TP: Gem. Friedburg, 14:00. VA: Gesun-
de Gem.

Mattighofen: Thema "Frühling", Fingerspiele,
Lieder, Geschichten um d. Thema Frühling,
EKIZ, 20:00–21:30; Anm.:  07742-59009
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Dienstag, 10. März

Mittwoch, 11. März

Donnerstag, 12. März

Samstag, 14. März

Ausstellungen

Ärztedienst

Zahnärzte

Apotheken

Blutspenden

Bürgerservice

>> BEST OF MUSICALS 2009*
Die größten Musical-Highlights mit
den Originalsolisten aus London
Westend und Wien sowie Tänzern,
Chor und 250 herrlichen Kostümen
– am 16.3.2009 in der Dreiländer-
halle Passau. Weltweit schon über 
2 Millionen begeisterte Besucher.
* Vvk.: bei allen Raiffeisenbanken; via In-
ternet: www.passau-ticket.de und telefo-
nisch unter 0049/851/9886091

Im Blickfeld
Alle Events klar und 

übersichtlich auf einen Blick! 

Top-Termine

www.marienhof.co.at

6. - 22. März
Fisch-

spezialitäten

Tatjana Vorhauer und Berta Karrer 
freuen sich auf Ihren Besuch!

Kirchdorf am Inn/Obernberg
Tel. 07758/2050
Ruhetag: Mo und Di
warme Küche: 11-22 Uhr

Foto: Wassermann

>> PAPERMOON*
Christof Straub und Edina Thalham-
mer alias Papermoon präsentieren
am 1. April 2009 ab 20 Uhr im Lin-
zer Posthof ihr neues Album „When
the lights go down“.

* Vorverkaufskarten: Linzer Kartenbüro,
Kartenbüro Pirngruber, Kartenbüro
Lohmer Wels, in jeder Bank Austria, 
Ö-Ticket  und an der Posthof-Kasse.

Braunau: Heimatkunde-Stammtisch m. Vortrag
v. Bgm. Erich Riepl: "Lengau, Friedburg,
Schneegattern...", und Präsentation von "Das
Bundwerk 2009" v. VS-Dir. Maria Gann, musi-
kal. Umrahmung: "Vier Blattlbeißer", BH Braun-
au, 20:00

Burghausen (D): Konzert: Frantisek Uhlir Trio,
Stadtsaal, 19:30; Info: www.burghausen.de

Burghausen (D): Theater: "Der zerbrochene
Krug" Lustspiel von Heinrich von Kleist, Stadt-
saal, 20:00; Info: www.burghausen.de

Mattighofen: Spielraum I nach Dr. Pikler, 1,5 -
2,5 J. m. Begl., EKIZ, 08:30–10:00; Anm.:

 07742-59009

Mattighofen: Spielraum II nach Dr. Pikler, 1,5 -
2,5 J. m. Begl., EKIZ, 10:30–12:00; Anm.:

 07742-59009

Braunau: Tag der offenen Tür, Ein anderes
Kennenlernen der Frauenberatungsstelle im Ge-
spräch und gemeinsamer Brunch, Beratungsstel-
le Frau für Frau, 10 - 14:00; Info:  07722-
64650

Burghausen (D): Schultheater: "Verwandlun-
gen" Treffen von Theatergruppen aus Oberbay-
ern-Ost, Stadtsaal, 11. - 13. März, 19:30; Info:
www.burghausen.de

Lochen: Friedburger Puppenbühne: "Kasperl
auf der Kokosnuss-Insel", VS Turnsaal, 15:00

Mauerkirchen: Kabarett von und mit Wolf Gru-
ber & Max Mayrhofer: "Zügellos", Fachschule/
Festsaal, 20:00; Karten:  07724-2357. VA:
Absolventenverbände der FS Burgkirchen und
Mauerkirchen

Ostermiething: Erste Hilfe Kurs für Führer-
scheinwerber, Schulungsraum FF, 6 Std., 11. u.
18. März; Anm.:  07722-62264-12

Tarsdorf: Thermenfahrt nach Bad Füssing,
Abf.: Dorfplatz, 9:00, m. Fahrgemeinschaften

Braunau: Movieplexx: Frauen - Film - Abend:
Honig und Asche - Regie: Nadia Fares, 18:00,
Orlando - Regie: Sally Potter, 20:00. VA: Frau
für Frau

Braunau: Frauen - Tanz - Fest: "Tanzen, swin-
gen und feiern!", Bosnische Tanzgruppe, Frau-
enband "Die Drei Damen", Orientalischer Tanz,
Tanzzentrum Habibi, 19:30; Info:  07722-
64650

ACH, Galerie 18: Gerhard Braschel – Sche-
renschnitte; Dauer: bis 6. März

BRAUNAU, Bezirksmuseum: Bernhard Ger-
ner: "Städte - Landschaften"; Vernissage: 06.
März.,  13 - 17:00; Dauer: bis 09. April

BRAUNAU, KH St. Josef/Eingang: Anna Lan-
ger und ihre Tochter Anita Wimmer: "Farb
Jahr" – Werke in Aquarell und Acryl; Dauer: bis
Anfang März

BRAUNAU, KH St. Josef/Unfall: Waltraud Ha-
nak und Theresia Fersterer – Acrylwerke mit
grafischen Ansätzen; Dauer: bis Mitte März

BRAUNAU, KH St. Josef/Unfall 3: Zia Majid –
Seidenmalerei; Dauer: bis Mitte März

BURGHAUSEN (D), Rathaus-Galerie: Ausstel-
lung von Gerhard Benz – Lautmalen – fotogra-
fische Arbeiten; Dauer: bis 31. März

BRAUNAU, KH St. Josef/ Gyn./4. St.: Ausstel-
lung Artforum Gneis – Impressionen in
Acryl; Dauer: bis Mitte März

BRAUNAU, Stadttorturm: Vier Künstlerinnen
stellen aus: Textile Objekte und Schmuck,
Bilder, Keramik, Seidenarbeiten und
Schmuck; Dauer: 6., 7., 8., 13., 14., u. 15.
März, jew. von 14 - 18:00; Eröffnung: 6. März,
19:00

GEINBERG, Therme/Foyer: Ute Grinda:
"Phantasie in Farbe" – Bilder; Dauer: bis 29.
März

LENGAU, Gem. Friedburg: Frank Denk –
Kerbschnitzerei; Dauer: bis Ende März 2009

LOHNSBURG, Galerie im Turm: "Wunder des
Augenblicks" – Fotoausstellung v. Bernhard
Nöbauer; Dauer: bis April 2009

MUNDERFING, Gasthaus Weiss: Fotoausstel-
lung v. Christian Sporer: "Blumen; Dauer:
tägl. außer Do und Fr. bis Juni 2009

SIMBACH, Heimatmuseum: 100. Jubiläums-
ausstellung: "Unter Dampf – Die Eisenbahn
in Simbach/Inn"; Dauer: bis 21. April

Altheim, Mining, Mühlheim, Weng, St. Veit:
08. 03.: Dr. Krösslhuber, Altheim,  07722-
423220

Aspach, Mettmach, Rossbach, Mehrnbach,
Kirchheim, Wippenham: 08. 03.: Dr. Daxe-
cker, Mettmach,  0664-73631709

Braunau, Ranshofen, St. Peter: 07. 03.: Dr.
Schimana, Braunau,  07722-87968, 08. 03.:
Dr. Kern, Ranshofen,  07722-63067

Eggelsberg-Ibm, Franking, Geretsberg, Gil-
genberg, Handenberg, Moosdorf: 08. 03.: Dr.
Schwarz/Dr. Schwarz OEG, Eggelsberg,

 07748-22170

Friedburg, Lengau, Lochen, Munderfing,
Schneegattern: 08. 03.: Dr. Stadlinger, Munder-
fing,  07744-6344

Hochburg-Ach, Schwand, Überackern:
08.03.: Dr. Wolfgruber, Hochburg-Ach,

 07727-2403

Höhnhart, Maria Schmolln, St. Johann/W.,
Treubach: 08. 03.: Dr. Hofmann, Untertreu-
bach,  07724-8007

Mattighofen, Schalchen: 08. 03.: Dr.
Rassaerts, Schalchen,   07742-6400

Mauerkirchen, Moosbach, Neukirchen, Burg-
kirchen, Uttendorf, Mauerkirchen: 08. 03.: Dr.
Lauss, Mauerkirchen,  07724-4200

Pischelsdorf, Feldkirchen, Kirchberg: 08. 03.:
Dr. Neuländtner/Dr. Neuländtner OG, Feldkir-
chen,  07748-61110

Tarsdorf, Haigermoos, Ostermiething, Rie-
dersbach, St. Pantaleon: 08. 03.: Dr. Binder,
St. Pantaleon,   06277-7665

Weilbach, Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin, Senftenbach, St. Georgen, Mörschwang,
Obernberg: 08. 03.: Dr. Nentwich, Obernberg/
Inn,  0664-3238488

Bez. Braunau: Den diensthabenden Arzt erfah-
ren Sie unter:  141 oder www.zahnaerztekam
mer.at

Altheim: 07. – 14. 03.: Apotheke "Z. hl. Jung-
frau", Obernberg,  07758-2223

Braunau: 07. 03. – 14. 03: Löwen-Apotheke,
Braunau,  07722-83000

Mattighofen: 07. 03. – 14. 03.: Sonnen-Apothe-
ke, Mattighofen,  07742-5588

Mauerkirchen: 11. 03.: Apotheke "Zum schwar-
zen Adler",  07724-2880 abds. nach Dienst-
schluss

Jeging: 12. 03., 15:30–20:30, Kindergarten

Schalchen: 09. 03., u. 10. 03. 15:30–20:30,
MZH

Altheim: Kostenlose Psycholog. Beratung, jd.
1. Mi/Mon., 10–11.00, Stadtamt, 1. St./Zi. 10; In-
fo:  0676-5549375

Altheim: Silofoliensammlung: 11. März,  GH
Friedrich, 7:30–10:30. VA: MR Aspach

Aspach: Silofoliensammlung: 10. März,  AZS-
4 Sonnen, 8–15:30. VA: MR Aspach

Bez. Braunau: Mobbingtelefon,  jd. Montag v.
17–20.00,  0732-7610-3610

Braunau: Anonyme Alkoholiker, Meeting jd.
Sonntag, Theatergasse 11–13, Evang. Kirche,

0664-4913182.

Braunau: Caritas Koordination Netzwerk Woh-
nungssicherung Innviertel – Beratung bei dro-
hendem Wohnungsverlust,  Salzburgerstr. 20,

 0676-87762304.

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Jugendl. und
d. Familien: jd. 1.+3. Donnerstag/Monat, v.
16–18:00, KH St. Josef, 4. St./Gyn.Abt., kosten-
los und anonym!

Braunau: Frau für Frau – Infozentrum: Bera-
tung f. Frauen u. Mädchen in allen Lebenslagen:
tel. VB:  07722-64650, E-Mail: fffrau@aon.at

Braunau: Kinderschutzzentrum Innviertel, an-
onyme u. kostenlose Beratung,  07722-
85550, Mo, Di, Mi, Fr: 8–12 u. Do: 14–17

Braunau: OÖ. Krebshilfe:  0699-
12847457, www.krebshilfe.at

Braunau: SHG n. Krebs, Ansprechperson: Jo-
sefine Moser, Burgkirchen,  07724-40330

Braunau: Sprechtag d. Mieterschutzverban-
des OÖ.: jd. 1.+3. Do./Mon., 10–12:00, GH
"Zum Schiff"; tel. Anm.:  0662-841252

Höhnhart: Silofoliensammlung: 9. März,  GH
Bachleitner, jew. 12–16:30. VA: MR Aspach

Mattighofen: Beschäftigungshilfe: "Senioren
sind uns nicht gleichgültig", jd. 1. Do./Mon., jew.
14–16.00, Rotes Kreuz; Anm.:  07722-62264-
73

Mattighofen: Familien- und Rechtsberatung
d. OÖ. Familienbundes: Sprechtag jd. Mi.,
14–16:00 oder n. tel. VB, Caritas-Kindergarten;
Anm.:  0664-8262724; (Semesterferien und
Sommerferien nicht erreichbar!)

Mattighofen: Familienberatung des oö. Fami-
lienbundes: Mittwoch, 14–16:00, Mattseerstr.
6; tel. Anm.:  0664-8262724

Mettmach: Agrarfoliensammlung: 9. März,
7:30–10:30, Reischenböck (vlg. Huber). VA: MR
Aspach

Ried–Braunau–Schärding–Grieskirchen: Ar-
beitsass. Miteinander GmbH: Beratung/Hilfe-
stellung b. d. Integration v. Menschen m. Be-
hind. in d. Arbeitsmarkt; Anm.  07752-86470

Roßbach: Silofoliensammlung: 11. März, 
ehem. GH Ranftl, 12:30–15.30. VA: MR Aspach

Simbach/I. (D): CoDA: SHG f. Menschen m.
Coabhängigkeit, Beziehungsproblemen u. Kon-
trollverhalten, Evang. Pfarrkirche, Albert-Seidl-
Str. 6, jd. Mo. 19:00; Info:   0049-8572-
967672 (AB)

St. Johann/W.: Denk-, Lern-, Mentaltraining u.
Mediation – Konfliktregelung, Info:  07743-
8545, Klafterreith 17
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Büchereien

Märkte

Tierärzte

15.03.09 Fahrt nach München ins Dt. Theater „Rocky Horror
Picture Show“, Busf. u. Eintrittsk. mittl. Kategorie € 70,-

NOCH RESTKARTEN VORHANDEN

08.04.09 Fahrt nach Günzberg ins Legoland, Busf u. Eintritt ERW € 50,-
Kinder bis 15 Jahre € 42,-

01.– 05.04.09 5 Tage Wellness in Radenci, 4x HP, Trinkkur,
Bademantel kostenlos, Busf. Frühstück u. 
Abendessen in Buffetform p.P. im Doppelzimmer € 248,-

Die aktuellen Veranstaltungen aus
ganz Oberösterreich wöchentlich in „Tips“! 

Märsche, Rock, Musical
GERETSBERG. Ein buntes und
äußerst abwechslungsreiches
Programm bietet die Trachten-
musikkapelle bei ihrem diesjähri-
gen Frühjahrskonzert unter der
Leitung von Kapellmeister Georg
Fuchs. Im neuen Feuerwehrhaus
sind am 7. März unter anderem
auch zahlreiche Nachwuchsmusi-
ker zu hören. Marsch-, Rock- und
Musicalmelodien sorgen für mu-
sikalische Kurzweil. Isabella

Wimmer singt „Ich gehöre nur
mir“ aus dem Musical „Elisa-
beth“, außerdem ist ein Sympho-
nic Rock mit Musik von Queen
und Genesis zu hören.
Durchs Programm führt Her-
mann Hofstätter.

Die Geretsberger Jungmusiker sind beim Frühjahrskonzert am 7. März in
neuen Feuerwehrhaus zu hören.

Samstag, 7. März
Beginn: 20 Uhr
Feuerwehrhaus Geretsberg
Eintritt: freiwillige Spenden

„Night of the Dance“ mit Tanzszenen
von „Dirty Dancing“ bis „Stomp“.

Mitreißende
Tanzszenen

PASSAU. Nach unzähligen erfolg-
reichen Shows in der Saison 2008
in Deutschland, Österreich und
der Schweiz kommt „Night of the
Dance“ 2009 wieder nach Passau. 
Die Broadway Dance Company
und die Dublin Dance Factory
setzen dabei neue Maßstäbe. Die
aufwändige Licht-Choreographie
und wunderschöne, phantasie-
volle Kostüme sorgen für ein un-
vergessliches Tanzerlebnis. Inter-
nationale Spitzentänzer brillieren
mit unglaublicher Perfektion in
atemberaubenden Tanzszenen. 
Traditioneller irischer Stepptanz
im Stile von „Riverdance“ und
„Lord of the Dance“, verzau-
bernde Elemente aus dem „Cir-
que du Soleil“, ein percussives
Spektakel á la „Stomp“ sowie das
Feuer und die Erotik Lateinameri-
kas, „Tango Argentino“,  mitrei-
ßende Tanzszenen im Stil von
„Dirty Dancing“ sowie die belieb-
testen Broadway Shows („Grea-
se“, „Saturday Night Fever“) und
vieles mehr begeistern das Publi-
kum. Ganz neu dabei in der aktu-
ellen Show sind berauschende
Szenen im Stile von „Swanlake“
und „Afrika! Afrika!“.

Mi, 18. März, 20 Uhr
Passau, Dreiländerhalle
Karten bei allen Raiffeisen-
banken und bei Passau-
Ticket (Tel.: 00 49/18 05/
76 11 11, online: www.pas-
sau-ticket.de)

Starkbier &
Gstanzlfest

ST. GEORGEN/OBERNBERG.
Das traditionelle Gstanzlsingen
ist auch heuer wieder hochkarä-
tig besetzt. Die 2/4 Dudler aus
Kirchheim spielen Dudelsack
und aktuelle Gstanzln, die Wech-
selbass Musikanten aus Leonding
geigen mit Violinen, Harmonika,
Harfe und Kontrabass auf. Das
Gesangsduo „Drent und Herent“,
Waltraud Grünwald aus Bayern
und Helga Turnher aus Braunau,
singt Lieder und Couplets mit Ak-
kordeon, Okarina, Hackbrett und
Gitarre. Die Schuhplattlergruppe
Bergrösl aus Niederösterreich
stellt für die Bühne eine Belas-
tungsprobe dar. Der Musikverein
als Veranstalter sorgt fürs leibli-
che Wohl mit verschiedenen Bier-
sorten, einer Weißwurst-Jause
und hausgemachtem Kuchen. 

Sa., 7. März, 20 Uhr
Einlass: 18.30 Uhr
VK: € 11,–, Raiba; AK: € 12,–

Altheim: Stadtbibliothek, Stadtpl. 27, Mo
16–18.00 u. Do 13–17.00

Feldkirchen b. M.: Öff. Gem.-Bücherei: Di
16–17:30, Sa 9:30–11:00

Mattighofen: Stadtbücherei: Di 13–16.00, Do
17–20.00, Sa 10–13.00

Moosbach: Öff. Bücherei, Gemeindeamt, Mo
8–12.00, Mo 17:30–18:30

Munderfing: Bildungszentrum, Mo 14–17.00,
Mi 16–19:00, Do 10–12:00 u. 14–16:00, So
9–11:00

St. Veit: Öff. Bücherei, VS, Mo 18–19:00, Do
15–16:00 NEU!

Uttendorf: Öff. Bibliothek u. Spielothek, Do
18–20.00, So 9–11.00

Braunau: 7. 03., Flohmarkt,  Südtirolerstr. 47,
9–16:00. VA: Verein Resozialisierung Haftentlas-
sener

Eggelsberg: jd. Samstag, Flohmarkt, Fest-
platz Gundertshausen/gg. Privatbrauerei
Schnaitl, 8–16:00

Vilshofen/Schweiklberg (D): 6. 03., "Missions-
flohmarkt", 14–17:00, Abgabe v. Kleidung, Pel-
zen, Bettwäsche, Federbetten, Geschirr, Haus-
rat, Büchern, ... Abgabe: jd. Mi. 9–12:00; Info:

 0049-8541-2090

Haigermoos, Hochburg-Ach, Ostermiething:
08. 03.: Dr. Plasser, Hochburg-Ach,  07727-
2040

Tierärztegem. "Innviertel": 07. 03./8. 03.: Dr.
Hois, Braunau,  07722-63463
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Am 4. März im Gugg: Rebecca Carrington & Colin Griffiths-Brown. Foto: Gugg

Weltreise mit Cello
BRAUNAU. Die Cellistin, Sänge-
rin, Schauspielerin und Come-
dienne Rebecca Carrington geht
mit ihrem Cello auf Weltreise. Ih-
rem Instrument entlockt sie die
unglaublichsten Töne, von schot-
tischen Dudelsack-Tönen über

spanischen Flamenco bis zu fern-
östlichen Klängen.  Als ihr konge-
nialer Partner agiert Colin Grif-
fiths-Brown, der mal als P-Diddy-
Verschnitt, mal als Schotte im Kilt
die Bühne erobert.
Karten: Tel. 0 77 22/65 692.

Freitag, 6. März
Beginn: 20 Uhr
Jazzkeller Burghausen
Karten: 18 Euro

Mittwoch, 4. März
Beginn: 20 Uhr
Gugg Braunau
Karten:  € 20,–

Die Männer: Zügellos
MAUERKIRCHEN. „Zügellos“
heißt das Kabarettprogramm, mit
dem „Die Männer“ Wolf Gruber
und Max Mayerhofer im Festsaal
der Fachschule die Lachmuskeln
des Publikums strapazieren wer-
den. Ein Abend voller spontaner
Plaudereien mit dem Publikum
und Doppelconferencen bringt
Einsichten und Absichten typi-
scher Männerseelen ans Tages-

licht. Die Kritiker haben dem Pro-
gramm das Prädikat „besonders
frauenfreundlich“ verliehen.
Kar tenvorerkauf: Fachschule
Mauerkirchen, Tel. 0 77 24/23 57,
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr.

„Die Männer“: Wolf Gruber (links) und Max Mayerhofer.

Mittwoch, 11 März
Beginn: 20 Uhr
VK: € 10,–, AK: € 12,–
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SPORT & VITAL Festival in Ried: Oberösterreichs größter Indoor-Sportevent

Sport für die ganze Familie
RIED. Beim SPORT & VITAL
Festival vom 6. bis 8. März
laden über 40 Sportarten in
sechs Hallen zum Informieren,
Kennenlernen und Mitmachen
ein.

Ein Schisprungsimulator, Hand-
ball-Wurfgeschwindigkeitsmes-
sung, ein Radsicherheitsparcour
(Helme und Räder gibt es zum
Ausleihen), Triathlon Indoor
Pool, Rettungshundeschule,  drei
Tage Fitnessconvention, Base-
ball, Judo, Tischtennis, Leichtath-
letik sind nur einige der zahlrei-
chen sportlichen Highlights.
Von der Kinderolympiade ab vier
Jahren über neue Trendsportar-
ten bis hin zum Seniorensport –
das SPORT & VITAL Festival bie-
tet für Jung und Alt die jeweils
richtige Sportart. 
Der Sport & Vital Pass bietet mit
zahlreichen tollen Preisen wieder
einen sportlichen Anreiz für die

ganze Familie und für jeden Besu-
cher.

Sportprominenz zu Gast in
Ried

Das SPORT & VITAL Festival ist
aber auch Treffpunkt der Sport-
prominenz für Tipps und Auto-
gramme. Neben der Bronze-Me-

daillengewinnerin von Peking
2008, Violetta Oblinger-Peters
und den SV Ried-Stars haben
zahlreiche Olympiateilnehmer ihr
Kommen zugesagt.
Öffnungszeiten: Fr., 8 – 17 Uhr,
Sa., So., 10 – 17 Uhr. 
Alle Programmdetails unter
www.riedermesse.at.         Anzeige

Rudern in der Halle: eines der vielen Angebote beim SPORT & VITAL Festival

ST. PANTALEON. Die Feldkirch-
nerin Eva Klampfer kehrt unter
ihrem Pseudonym Lylit  zurück
ins Kulturwerk Sakog.

Nach nicht einmal vier Jahren
Bandbestehen haben Francis In-
ternational Airport bereits einen
Plattenvertrag mit dem Indie La-
bel Siluh Records in der Tasche,
auf dem sie im Mai 2008 ihr erstes
Album veröffentlicht haben. Mal
rockig, mal melancholisch spielt
die niederösterreichische Band
gefühlvollen Gitarrenpop mit
Emo- und Punkeinflüssen, er-
gänzt mit einer dezenten Prise
Synthie-Keybord-Elektronik. Mit
männlicher und weiblicher Beset-
zung an den Vokals ist der Ge-
sang besonders verträumt und
emotional.
Songs über die Tragik und Freu-
den des Lebens schreiben die vier
seelenverwandten Musiker von
den Highlevel Headphones. An-
sässig in Oberndorf sind sie unter

den Indie-Freunden der Region
bereits in aller Munde. 

Charismatische Sängerin

Als Sängerin von Parov Stelar &
Band hat Eva Klampfer am ersten
Eröffnungsabend im Kulturwerk

Sakog alle begeistert. Nun
kommt  die charismatische Pia-
nistin und Sängerin unter ihrem
Pseudonym Lylit wieder. Alle-
samt Profimusiker, hat sich die
Band auf eine Mischung aus Jazz,
Funk und R&B (Rhythm &

Blues) spezialisiert, wo sich die
international erfolgreiche Voka-
listin mit der kraft- und aus-
drucksvollen Stimme hörbar zu-
hause fühlt.
Als Pendant dazu gibt´s  Mundart-
Rap aus der „Hip-Hop-Metropole“
Linz. Spätestens seit ihrer Single
„Daham“ sind Hinterland jedem
FM4-Hörer ein Begriff. Und auch
die fünf Musiker von „Da Staum-
tisch“ setzen mit ihren Texten
über Alltagsthemen auf oberös-
terreichische Bodenständigkeit,
obwohl dieser Sound ein Stillste-
hen absolut unmöglich macht.

Rückkehr als Lylit auf die Sakog-Bühne

Eva Klampfer bei ihrem Auftritt mit Parov Stelar & Band im Kulturwerk Sakog
am 25. Dezember 2008. Foto: Lienbacher

Kulturwerk Sakog
Trimmelkam, St. Pantaleon 
> Bad Haircut (Indie)
Freitag, 6. März, 21 Uhr; Karten:
vor 23 Uhr 5 Euro, AK: 8 Euro.

> Funk, Hip Hop, R&B
Samstag, 7. März, 21 Uhr; Karten:
vor 23 Uhr 7 Euro, AK: 10 Euro.

Kohr for
Kids

OBERNDORF. Zum 100. Mal
jährt sich heuer der Geburtstag
des Philosophen und Alternativ-
Nobelpreisträgers Leopold Kohr.
Zum Gedenken an den weltbe-
rühmten Oberndorfer gibt es
eine Reihe von Veranstaltungen.
Den Auftakt bestreiten die Schü-
ler der Leopold-Kohr-Haupt-
schule: Sie lesen am Samstag, 7.
März, in der Aula der Haupt-
schule aus dem Buch „Kohr for
Kids“. Das Ensemble Paris Lo-
dron spielt Musik aus Ländern, in
denen Leopold Kohr lebte und
wirkte: Österreich, Frankreich,
Spanien, USA, Puerto Rico und
Großbritannien. Karten gibt´s  an
der Abendkasse um 12 Euro für
Erwachsene, um 10 Euro für Se-
nioren, Schüler und Jugendliche
haben freien Eintritt.     

Samstag, 7. März
Beginn: 20 Uhr 
Hauptschule Oberndorf
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MOOSDORF. Krasse Gegen-
sätze, freundliche Menschen,
beeindruckende Landschaften:
Myanmar steckt voller Überra-
schungen.

Gemeinsam mit seinen Töchtern
bereiste Josef Bachleitner, Amts-
leiter von Moosdorf, Myanmar.
„Es ist ein Land voller Gegen-
sätze. Auf der einen Seite glänzt
alles in Gold und Edelsteinen, auf
der anderen Seite sind die Bewoh-
ner furchtbar arm und werden
von der Miltiärregierung unter-
drückt“, erklärt Bachleitner.
In einem Film- und Diavortrag er-
zählt er von diesem beeindru-
ckenden Land der Gegensätze.
Als Eintritt wird um freiwillige
Spenden ersucht, die ausschließ-
lich für Bildungsprojekte in
Burma verwendet werden.

Myanmar: armes reiches Burma

Myanmar (Burma) ist ein Land der Gegensätze zwischen Arm und Reich, ein Land mit freundlichen Menschen. Von
diesen Gegensätzen und den Menschen in Myanmar berichtet Josef Bachleitner in seinem Film- und Diavortrag.

Freitag, 6. März
Beginn: 19 Uhr
Gemeindeamt Moosdorf

Mit „Tips“ zu Papermoon
LINZ. Die österreichischen
Songwriter Christof Straub und
Edina Thalhammer alias Paper-
moon sind wieder auf Tournee.
Im Jahr 1992 bekannt geworden,
veröffentlichten sie im Herbst
vergangenen Jahres ihr inzwi-
schen achtes Album „When the
lights go down“. Am 1. April 2009
präsentieren sie dieses ab 20 Uhr
im Linzer Posthof, „Tips“ verlost

auf www.tips.at Karten für die Ver-
anstaltung. Viel Glück!

Papermoon kommen mit ihrem neuen Album in den Linzer Posthof.

Nützen Sie Ihre
Chance unter
www.tips.at
bis 09.03.09, 8 Uhr

Floh im Ohr
ASPACH. Im Residenztheater
München und im Theater in der
Josefstadt Wien war und ist das
Stück ein Erfolg. Die Theater-
gruppe Aspach bringt den Kas-
senschlager ins Innviertel: „Floh
im Ohr“, eine Komödie von
Georges Feydeau (1862 - 1921).
Zum Inhalt: Ein vergessener Ho-
senträger ist Auslöser eines Stru-

dels an Verwirrungen. Das Stück
ist von 7. bis 21. März in sechs
Aufführungen zu sehen. Platzre-
servierung (von 17 bis 19 Uhr)
Telefon 06 80/310 70 27.

Eine turbulente Komödie zum Jubiläum „25 Jahre Theater Aspach“. Im Bild
fünf der Darsteller: Josef Wimmleitner würgt Johann Frauscher, dahinter (von
links) Johanna Reinthaler, Josef Sattlecker und Johannes Gallhammer.

Premiere
Samstag, 7. März, 20 Uhr
VAZ Danzer, Aspach
Karte: € 8,–/erm. € 4,–
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Lustige Sketche
MOOSDORF. Der Theaterverein
gestaltet einen lustigen Sketch-
abend. Ob Eheberatung, Statistik
oder vor Gericht: Elf Sketche la-
den zum Lachen ein. 
Gespielt wird an zehn Terminen
von 7. bis 22. März. Die ersten
drei Vorstellungen sind am Sams-
tag, 7. März, Sonntag, 8. März,
und Mittwoch, 11. März, jeweils

um 20 Uhr zu sehen. Die Nach-
mittagsvorstellung findet am
Sonntag, 22. März, um 14 Uhr
statt. Kartenbestellung (18 bis
20.30 Uhr) Tel. 06 64/125 79 26.

Nur einer der elf Sketche des Moosdorfer Theatervereins: Edi Söllhammer
(vorne) und Sigi Schreiner in „Statistik“.

Premiere
Samstag, 7. März, 20 Uhr
Wirt z´Furkern, Moosdorf
Karte: € 6,–

Jazz-Konzert
ALTHEIM. Resonanzen aus der
Gesellschaft fängt das Quartett
„Die Resonanz & Amy Denio“ ein.
Johannes Steiner (Diatonische
Harmonika), Robert Kainar (Per-
kussion, Schlagzeug), Norbert
Asen (Saxophon, Klarinette, Chal-
lumeau) und Amy Denio (USA;
Saxophon, Klarinette, Stimme)
geben eine Kostprobe aus ihrer
neuen CD „Edelbrand“.

Nach erfolgreichen Konzerten in
Österreich, Deutschland, Polen,
Luxemburg, Slowenien und Ita-
lien ist dieses zweite Album des
Musikerquartetts im März 2008
bei No Man´s Records, Berlin, er-
schienen.

Die Resonanz & Amy Denio gastieren in Altheim (von links): Johannes Stei-
ner, Norbert Asen, Robert Kainar und Amy Denio.

Mittwoch, 4. März
Beginn: 20.30 Uhr
Raschhoferkeller Altheim
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Im Untergrund
MUNDERFING. Das Wander-
kino „EU XXL“ bringt einen hu-
morvollen Underground-Thriller.
Der Spielfilm „Kontroll“ zeigt den
Irrsinn unter der Erde; eine U-
Bahn, bevölkert von verkleideten
Traumfrauen, pöbelnden Fahr-
gästen, gefährlichen Schwarzfah-
rern, einem mysteriösen Killer -
und dem Helden des Films, den
Fahrkartenkontrolleur.

„Kontroll“ (Ungarn 2003, Regie
Nimrod Antal) wurde bei mehre-
ren Filmfestivals ausgezeichnet.
Altersempfehlung ab 16 Jahren.
> www.eu-xxl.at

„Kontroll“ ist eine surreale Geisterfahrt, angetrieben von exzentrischen
Charakteren und elektronischer Musik. Foto: Filmladen Filmverleih

Sonntag, 8. März
Beginn: 18 Uhr
Bildungszentrum
Munderfing
Karte: € 5,–

Der zerbrochne Krug
BURGHAUSEN. Beim 4. Schau-
spiel des Stadtkulturamts gastiert
die Neue Bühne Senftenberg mit
dem Lustspiel „Der zerbrochne
Krug“ von Heinrich von Kleist im
Stadtsaal. Enorme Komik mit tie-
ferem Sinn, ein Feuerwerk der
Pointen und Einfälle, das zeichnet
Kleists Klassiker aus, eines der
kunstvollsten Lustspiele deut-
scher Literatur. Kleist verfasste

das Stück als Einakter mit ra-
scher, sich fast überschlagender
Szenenfolge. Karten gibt´s in der
Burghauser Tourist-Info unter Te-
lefon 00 49/86 77/887 140 und an
der Abendkasse.

„Der zerbrochne Krug“ ist am 10. März in Burghausen zu sehen.

Dienstag, 10. März
Beginn: 20 Uhr
Stadtsaal Burghausen
Karten: 13 bis 19 Euro
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OSTERMIETHING/MATTIGHO-
FEN. Zwei grundverschiedene
Länder präsentiert der Welten-
bummler Ernst Martinek in 
seiner neuesten Multivision:
„Kuba - Perle der Karibik,
Costa Rica - ein Naturerlebnis“.

Auf der Tour von den aktiven
Vulkanen sowie den Stränden an
Atlantik und Pazifik von Costa
Rica bis zum Karneval von Santi-
ago de Cuba finden sich zahlrei-
che landschaftliche Höhepunkte.
Herzliche Begegnungen mit Ein-
heimischen, deren überschäu-
mender Lebenslust und tempera-
mentvoller Musik, Bilder von oft
unbekannter Flora und Fauna,
von ungezähmter Natur, prägen
sich dem Besucher ein.
Die Multivision folgt auch den
Spuren der kubanischen Revolu-
tion, die das Land nachhaltig ge-
staltet hat, und trifft einen Zeit-
zeugen des revolutionären Kamp-
fes.

Der Einsatz brandneuer Projek-
tionstechnik garantiert dem Be-
sucher das Erleben der beiden
Länder in höchster Farb- und
Schärfequalität.

Multivision über Vulkane und Karneval

Auch Bilder vom Karneval in Santiago de Cuba zeigt Weltenbummler Ernst Martinek in seiner Multivision. Foto: Martinek

Mittwoch, 18. März
Beginn: 19.30 Uhr
Festsaal Mattighofen
AK: € 9,– (mit AK-Leistungs-
card € 8,-)

Samstag, 7. März
Beginn: 19.30 Uhr
Hauptschule Ostermiething
VK: € 6,–, Raiba (erm. € 3,-)
AK: € 8,– (Schüler € 5,-)

BRAUNAU. Die Einladung zur
Hochzeit haben auch andere
angenommen. Zum Fest in Süd-
afrika 27.000 Kilometer mit
dem Motorrad angereist ist
aber nur Wolfgang Niescher. 

Noch heute bekomme ich eine
Gänsehaut, wenn ich daran zu-
rückdenke“, erzählt Wolfgang
Niescher. „Nach 27.000 Kilome-
tern im Motorradsattel dann am
Highway in Kapstadt einzurollen -
diese Gefühle sind kaum zu be-
schreiben.“ Sehr wohl beschrei-
ben kann der 35-Jährige aus
Gmunden aber den Rest seiner
Motorradreise 2005/06 von Ös-
terreich nach Südafrika. Über die
fünf Monate in Afrika berichtet
Wolfgang Niescher in einem Dia-
vortrag in Braunau.
Die Entscheidung, mit dem Mo-
torrad zu fahren, war für ihn eine
selbstverständliche: „Weil man
den Wind und die Freiheit spürt,

ein Teil der Landschaft wird, von
den Menschen mit Respekt ange-
nommen wird.“ Kartenreservie-
rung Telefon 06 80/120 37 73.
> www.globebiker.com

Mit der „Tips“ gewinnen

Die „Tips“ verlost 5x2 Karten im

Internet, Teilnahme bis Mitt-
woch, 4. März, 18 Uhr. Gewinn-
spiel auf www.tips.at.

Gewinnspiel: Die „Tips“ verlost 5x2 Karten für den Diavortrag von Wolfgang Niescher

Fünf Monate durch Afrika

„Das Beeindruckendste war die Durchquerung der Sahara“, erklärt Wolfgang Niescher. Im Bild: Mit seiner Yamaha
XT600 auf einer 1.700 Kilometer langen Oasenroute durch Ägypten. Foto: Niescher

Nützen Sie Ihre
Chance unter
www.tips.at
bis Mi., 4. März, 18 Uhr

Donnerstag, 5. März
Beginn: 19.30 Uhr
Stadttheater Foyer, Braunau
Karte: € 10,–/erm. € 5,–
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RIED. Gegen Rapid hätte die 
SV Josko Fenster Ried am
Samstag in Wien vielleicht ei-
nen glücklichen Punkt erobert,
gegen den Doppel-Hofmann
(Rapid-Regisseur Steffen und
Schiedsrichter Louis) waren die
Schwarz-Grünen chancenlos.

VON WALTER HORN

Steffen Hofmann erzielte schon
nach sechs Minuten mit einem
perfekten Freistoß den Siegtref-
fer, den Rest besorgte sein Na-
mensvetter Louis mit einigen (vor
allem in der Häufung) geradezu
skandalösen Fehlentscheidungen.
Schon die Freistoßentscheidung,
die zum 1:0 führte, war sehr um-
stritten. Ein „normaler“ Fehler
war, dass Hofmann ein Foul von
Hoffer an Glasner im Rapid-Straf-
raum übersah (79.). Den Tief-
punkt erreichte der Schiedsrich-
ter, als er nach einem rüden Foul
von Drazan an Hadzic (84.) seine
eigentlich korrekte Elfmeter-Ent-
scheidung nach Einspruch seines
Assistenten (der einen schlechte-
ren Blickwinkel hatte) zurück-
nahm, den Tatort aus dem Straf-
raum heraus verlegte und die SVR
somit zum zweiten Mal in fünf Mi-
nuten um einen gerechtfertigten
Elfmeter brachte. 
Als unbedarfter Fußballfan aus
der Provinz kann man angesichts
solcher „Leistungen“ (die nicht
einmal Einzelfälle sind und übli-
cherweise auch ohne Konsequen-
zen bleiben) fast das Gefühl be-

kommen, dass es in Österreich
Stadien gibt, in denen kleine Ver-
eine nicht gewinnen sollen. Allein
in den letzten beiden Spielen in
Wien (Rapid und Austria) wurden
der SVR drei klare Elfmeter vor-
enthalten, dazu kam ein unge-
rechtfertigter gegen die Rieder.
So etwas nennt man dann wohl
Heimvorteil. 

Kartenspiele

Überdies saßen bei Hofmann die
gelben Karten locker (wie schon
im Cupspiel gegen Rapid). Unter
den fünf verwarnten Riedern sind
mit Drechsel und Mader auch
zwei Spieler, die am Samstag ge-
gen Kärnten gesperrt sind. 
Auf Rapid-Seite mussten Thonho-
fer und Drazan mit gelb-rot vom
Platz – wobei Drazan damit noch
gut bedient war. Wäre er nicht
schon vor seinem rotwürdigen
Foul an Hadzic (das zu der Elfme-

terdiskussion führte, 84.) ver-
warnt gewesen, hätte er nach sei-
ner brutalen Attacke sogar wei-
terspielen dürfen. 

Kaum Torchancen

Tatsache ist aber auch, dass Ra-
pid (Torhüter Helge Payer feierte
nach zehn Monaten ein Come-
back) in den ersten 20 Minuten
Chance auf Chance erspielte und
die SVR in dieser Zeit nur durch
den überragenden Gebauer im
Spiel gehalten wurde. Gefährlich
wurde die SVR erst in der Rapid-
Viertelstunde, und auch da ka-
men die Rieder nur zu einer ech-
ten Torchance (Eder wehrte auf
der Linie ab). Ein „rechtlich“
möglicher Punktgewinn wäre
also spielerisch glücklich gewe-
sen.

Die letzte Torchance für Rapid: Gebauer hält gegen Pehlivan. Foto: GEPA

Business as usual: SV Ried bleibt auch im 24. Anlauf bei Rapid sieglos

Rapid siegt dank Hofmann

S A M S T A G
7. März,18.00 Uhr

SV JOSKO FENSTER RIED
S K  AU S T R I A  K Ä R N T E N

INFOS ZUM SPIEL AUF www.svried.at

DIESE SPIEL 
WIDMET IHNEN:

DU BIST UNSER 
12TER MANN
DU BIST UNSER 
12TER MANN

Tabelle

Nächste Runde                 6.2.+ 7.2.+ 8.3. 2009

Die tipp3-Bundesliga

Altach - Austria 2:1
Sturm - Kapfenberg 1:3

Kärnten - Mattersburg 0:0
Rapid - Ried 1:0 

LASK - Salzburg 0:3

1. Red Bull Salzburg 23 16 4 3 62:30 52
2. SK Rapid 24 13 6 5 57:28 45
3. SK Puntigamer Sturm 22 13 3 6 50:27 42
4. FK Austria Wien 23 12 6 5 36:28 42
5. SK Austr. Kelag Kärnten 22 9 6 7 33:24 33
6. SV Josko Ried 24 9 6 9 32:29 33
7. LASK Linz 23 8 1 14 22:44 25
8. SV Superfund Kapfenb. 24 7 3 14 31:51 24
9. Cashpoint SCR Altach 23 5 1 17 31:67 16
10. SV Mattersburg 24 3 6 15 25:51 15

06.03.09 Kapfenberg - Altach 20.30 Uhr
07.03.09 Ried - Kärnten 18.00 Uhr
07.03.09 Austria - LASK 18.00 Uhr
07.03.09 Salzburg - Sturm 18.00 Uhr
08.03.09 Mattersburg - Rapid 15.30 Uhr

Schi
alpin

HÖHNHART. Sie holten sich je-
weils den Titel des Orts- und des
Vereinsmeisters: die erst elfjäh-
rige Lena Gruber und Johann
Ortner. Der ASKÖ Ski-Club
Höhnhart organisierte die Schi-
meisterschaften, gefahren wurde
bei guter Schneelage in Wagrain.
42 Teilnehmer waren am Start.
Die Sieger in den einzelnen Klas-
sen: Niclas Mühlbacher (Anfän-
gerklasse), Andreas Lanz (Kin-
der), Christopher Reichinger
(Schüler), Claudia Kirsch (Da-
men), Franz Lengauer (Alters-
klasse 1), Johann Ortner (Alters-
klasse 2) und Georg Kastinger
(Altersklasse 3). 

Fuß, Faust
und Geist

MATTIGHOFEN. 20 Burschen
und Mädchen legten Ende Fe-
bruar die Gürtelprüfung in Tae
Kwon Do ab. Sie trainieren im
‘Tae Kwon Do’-Verein Mattigho-
fen jeden Freitag um 18 Uhr.
Neue Anfängerkurse für Kinder,
aber auch für Jugendliche und Er-
wachsene, starten am Freitag, 13.
März. Telefon 06 76/63 55 260.

Tae Kwon Do (auf Deutsch: Fuß,
Faust, Weg) fördert die motorische
Entwicklung und den Abbau von
Aggressionen. Foto: Spreitzer
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Edelmetall
bei Landesmeisterschaft
BURGKIRCHEN/SCHWAND/
MARIA SCHMOLLN. Zwei Me-
daillen schafften die Judokas der
Union Burgkirchen-Schwand bei
der Landesmeisterschaft 2009 der
Allgemeinen Klasse. Susanne
Ortner holte Silber ihrer Katego-
rie und konnte damit ihren Vize-
meistertitel
aus dem
Vorjahr ver-
teidigen.

Raimund Rieger gewann Bronze.
„Mich freut, dass sich die beiden
immer wieder für die Landes-
meisterschaft motivieren kön-
nen“, meint dazu die sportliche
Leiterin des Vereins, Monika
Kronberger. 
Auch die Union Maria Schmolln
schickte zwei Starter ins Rennen.
Melanie Stempfer musste sich
mit einem vierten, Wolfgang Sattl-
ecker mit einem neunten Platz zu-
frieden geben. Beiden hatte die

Auslosung die Stärks-
ten der Klasse be-
schert, die an die-
sem Tag nicht zu

bezwingen
waren.

Die beiden Medaillengewinner der Judo Union Burgkirchen-Schwand: „Der
Bronzene“ Raimund Rieger (24) und „die Silberne“ Susanne Ortner (27).

„Top Drei
in der Landesliga B“

MARIA SCHMOLLN. Die Judo-
kas der Union wollen am Ende auf
dem Stockerl stehen. „In die Top
Drei möchten wir schon“, gibt
Sektionsleiter Heinrich Erlinger
das Saisonziel für die Landesliga
B vor. Den Großteil der Mann-
schaft bilden junge Leute, alle
stammen aus dem eigenen Nach-
wuchs. „Einkaufen wollen wir

nicht“, stellt Erlinger klar. Die Sai-
son beginnt für Maria Schmolln
mit einem Heimkampf, der wie
immer im Turnsaal der Haupt-
schule St. Johann ausgetragen
wird: am Freitag, 27. März, gegen
das starke UJZ Mühlviertel.
In der Union Maria Schmolln sind
60 Judokas aktiv, sie trainieren im
Turnsaal vom Maria Schmolln.

„Nachwuchs aufbauen
in der 1. Klasse“

BURGKIRCHEN/SCHWAND.
Nach dem freiwilligen Abstieg
aus der Landesliga mischt die
Judo Union heuer in der 1. Klasse
mit. Hier soll der Nachwuchs auf-
gebaut werden. „Wir arbeiten
stark im Breitensport, aber auch
zielgerichtet Richtung Leistungs-
sport“, erklärt Monika Kronber-
ger, die sportliche Leiterin. So

bringt Burgkirchen-Schwand im-
mer wieder Judokas heraus, die
sich für höhere Aufgaben qualifi-
zieren. Monika Kronberger ver-
weist auf bislang vier EM-Starter.
Der Verein zählt 160 Aktive, trai-
niert wird in Burgkirchen,
Schwand und Tarsdorf. Burgkir-
chen ist am 22. März Schauplatz
der Schüler-Landesmeisterschaft.

Die Saiga Hanser Meister
ST. JOHANN/W. Die Saiga Han-
ser können ihre Schimeister-
schaft in der eigenen Gemeinde
austragen. Die Ortsmeister in
Peretseck 2009: Karl Mitter-
bauer und die FF Frauschereck.

Im Schneetreiben gingen 80 Teil-
nehmer bei der Orts- und Ver-
einsmeisterschaft im Alpinen
Schilauf, organisiert von der
Union St. Johann am Walde, an
den Start. Zum Ortsmeister
krönte sich Karl Mitterbauer, Ver-
einsmeister wurde die Feuerwehr
Frauschereck vor den Mann-
schaften „Tennis“ und „Musik I“.
Die weiteren Sieger: Miniklasse:
Lorena Bramberger, Marcel Ma-
tejka; Kinder: Sara Mitterbauer,
Daniel Bramberger, Celina
Schmid, Rafael Berer; Schüler:
Lisa Mitterbauer, Tobias Feich-
tenschlager, Stefanie Stempfer,
Michael Lindlbauer; Herren:
Franz Stockhammer, Reinhard
Berer.

„Fest o´daucha!“, hieß es sowohl bei den letzten Startvorbereitungen als auch
auf der Piste. Im Bild: Niklas Gerner vor seinem Einsatz bei der Schimeister-
schaft in St. Johann am Walde. Foto: A. Berer

Fliegen
boomt

KIRCHHEIM/INNKREIS. Die
Flugschule des SFC Sportflieger-
clubs Ried spricht von einem wah-
ren Boom. Im Kursjahr 2008/09
wurden und werden in den Schu-
lungsräumen am Flugplatz in
Kirchheim 30 Segel- und zwölf
Motorflugpiloten ausgebildet.
Insgesamt 24 haben die Ab-
schlussprüfungen bereits erfolg-
reich hinter sich gebracht, vier
von ihnen erwarben auch die Se-
gelkunstfluglizenz.
Im Frühling beginnt wieder ein
neuer Segelflugkurs. Dafür findet
am Freitag, 13. März, um 19.30
Uhr in der Flugschule Kirchheim
ein Informationsabend statt. Aus
organisatorischen Gründen sind
Voranmeldungen erbeten: E-Mail
an n.girlinger@bruckneruni.at.
Der SFC Ried ist von 6. bis 8.
März beim Sport & Vital Festival
der Rieder Messe mit einem eige-
nen Stand vertreten.
> www.sfc-ried.at
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Mit dem Fiat Sedici tritt die ita-
lienische Marke erstmals im
Fahrzeugsegment der Sports
Utility Vehicle (SUV) an.

Wahlweise ist der Sedici mit
Frontantrieb oder mit dem auf-
wändigen „On demand“-Allradan-
trieb ausgerüstet, der dem Fahrer
die Wahl zwischen drei Betriebs-
modi (2WD, Auto und Lock) bie-
tet. So ist der Fiat Sedici auch ab-
seits befestigter Wege einsetzbar.
Auch das Fahrwerk ist für Gelän-
deeinsatz angepasst. Einzelrad-
aufhängung vorne und Verbund-
lenkerhinterachse sorgen für ein

gutes Handling und Fahrkomfort.
Die standfeste Bremsanlage in
Kombination mit ABS und ESP
garantieren für Sicherheit.
Der Innenraum des Sedici wird
von einem großzügigen Platzver-
hältnis bestimmt und beinhaltet
bequeme Sitze, funktionales Ar-
maturenbrett, Mittelkonsole mit

Aluminium-Applikationen, farb-
lich abgestimmte Sitzbezüge und
Stoffeinsätze an den Türpaneelen,
hohen Geräuschkomfort und
gute Klimatisierung. Der Koffer-
raum fasst gut 270 Liter und kann
durch Umlegen der geteilten
Rücksitzbank auf 670 Liter ver-
größert werden.

Italienische Marke belebt SUV-Segment

Der Fiat Sedici belebt optisch wie technisch die Klasse der kompakten SUV. Fotos: Fiat

Benziner
1.6 16V 79 kW/107 PS
Verbrauch: 6,8 l/100 km
Diesel
1.9 Multijet 8V 88 kW/120 PS
Verbrauch: 6,6 l/100 km
Fiat Sedici Plus schon ab 17.990 Euro
erhältlich. Ein Ambiente für entspanntes Reisen 
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WEILBACH Telefon 0 77 57 / 70 02
WENG Telefon 0 77 23 / 56 00

GRIESKIRCHEN Telefon 0 72 48 / 62 1 33

www.schroecker.at

Die neuen Skoda Fabia Clever-
Versionen überzeugen beim
Kurzheck als auch Combi und
sorgen bereits für Frühlings-
gefühle.

Gegenüber dem Vorgängermo-
dell ist der neue Fabia Combi ge-
wachsen. Die zweite Generation
ist nun 7 Millimeter länger und
46 Millimeter höher. Somit betra-
gen die respektablen Abmessun-
gen: 4.239 Millimeter in der
Länge, 1.642 Millimeter in der
Breite und 1.498 Millimeter in

der Höhe. Das Design des Da-
ches und die seitlichen Fenster
geben dem neuen Fabia Combi
sein stromlinienförmiges Äuße-
res.
Auch das Interieur des neuen Fa-
bia Combi wurde umfassend ge-
ändert. Das Armaturenbrett ent-

spricht durchwegs den neuesten
ergonomischen Grundregeln. So
ist der Platz des Fahrers auf bes-
ten Komfort, hohe Sicherheit
und Bequemlichkeit ausgelegt. 
Die Ablagefächer auf der Beifah-
rerseite bieten verschiedenste
Möglichkeiten – offen oder ge-

schlossen. Mit Klimaanlage ist
das Handschuhfach sogar ge-
kühlt. Der Kofferraum ist um 
54 Liter angewachsen und bietet
jetzt ein Volumen von 480 Liter.
Mit komplett umgelegten Rück-
sitzen eröffnet sich ein Ladevolu-
men von 1.460 Liter.

Clever mit dem Sondermodell Fabia

Die Sondermodelle Fabia Combi Clever und Fabia TopClever erweitern nun die Fabia Modell-Familie. Foto: Skoda
Benziner
1.2 44 kW/60 PS und 51kW/70 PS
1.4 63 kW/86 PS
1.6 77 kW/105 PS
erhältlich ab 11.990 Euro.
Diesel
1.4 TDI PD 51 kW/70 PS
1.4 TDI PD D-PF 59 kW/80 PS
1.9 TDI PD D-PF 77 kW/105 PS
erhältlich ab 12.690 Euro.

Viel Freiraum im Caddy
Der geräumige Innenraum des
Caddy ist mit vier Cupholdern in
der Mittelkonsole und einem Tep-
pichboden das optimale Arbeits-
umfeld. Bis zu sieben Personen
finden in dem Kombi Platz und al-
les, was beruflich oder für die
Freizeit benötigt wird. Das Lade-
raumvolumen beträgt 2,3 Kubik-
meter. Serienmäßig gibt es eine
Schiebetür auf der rechten Seite,
optional auch auf der linken Seite.

Für den Caddy Kombi Economy
steht ein sparsamer Benziner mit
einem 59 kW/80 PS starken Mo-
tor zur Verfügung und als 55
kW/75 PS Dieselmotor.

Benziner:
59 kW/ 80 PS
Erhältlich ab 15.974 Euro
Diesel:
55 kW/ 75 PS
Erhältlich ab 18.569 Euro
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Aktuelles

Antiquitäten

Beratung

Betreuung

Brautkleid/Hochzeit

Brennstoffe

Flohmarkt

Garten

Gesundheit

Tel.-Nr.

Unterschrift

PLZ, Ort

Straße

Name

Ausschneiden und mit beigelegten E 20,– im Briefumschlag – an:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG, Stadtplatz 14, 5280 Braunau
(keine telefonische Anzeigenannahme) senden. Bitte deutlich schreiben!

Die Einschaltung er folgt  in  der  nächstmögl ichen Ausgabe.

Preis für eine Glückwunschanzeige pro Ausgabe:
>>> Foto und max. 20 Worte (Originalfoto im Farbdruck) E 20,–

für eine Foto-Glückwunschanzeige

Sag’s mit
deiner

Zeitung!

✃

Muster

BestellscheinBestellschein

✃

Alles Liebe
und Gute

zum Geburtstag

wünschen Dir,

liebe Nicole,

Deine Freunde

Petra & Fredi

Glückwunsch für Tips-Ausgabe: Bezirk

Text:

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung in den Tips

Ihr kostengünstiger  und ver-
lässlicher Helfer im Wettbewerb

Die Anzeige

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Wir bitten unsere Leser drin-
gend, im eigenen Interesse zu
beachten, dass bei Absendun-
gen von Zuschriften auf Chiffre-
anzeigen unbedingt auf dem
Briefumschlag die Chiffrenum-
mer der betreffenden Anzeige
angegeben werden muss. Bei
Fehlen derselben ist uns eine
prompte Weiterleitung an den
Interessenten nicht möglich.

Chiffreanzeigen

A
kt

u
el

le
s

A
kt

u
el

le
s

Dach- und Wandprofile
isoliert u. nicht isoliert

Metalldachpfannen
Trapezbleche + Lichtplatten

Carporteindeckungen
kompl. Zubehörprogr.

Stets SONDERPOSTEN auf
www.o-metall.com
Ein Blick auf unsere
Website lohnt sich!

Trapezblech ab 1,49 €/m2*,
Metalldachpfanne ab 3,95

€/m2* (*zzgl. MwSt)
Fordern Sie gleich Ihren kosten-

losen KATALOG an!

4551 Ried/Traunkr., Am Steg 15
Tel.: 07588 30 850-20 Fax: 30896

Lebensfreude
mit schönen Zähnen.
Höchste Qualität zu 
günstigen Preisen.

Vyssí Brod, Hauptplatz 65
nur 35 KM nördlich von Linz/Donau

Tel. 0664 / 631 06 01
www.zahnpraxis.cz

^ ^

BRAUTMODE
SAISONSCHLUSS-

VERKAUF

Jedes CUTTI-Brautkleid
um nur 289 €

Aktion von 05.03.
bis 16.03.2009

auf alle Brautschuhe – 20%

Ö-Zeiten:
MO-FR 13.30 – 17.30 
und SA 10.00 – 14.30

4040 Linz, Hauptstr. 9; 
0732 / 91 85 80
www.cutti.at

Alles Gute 
& Liebe zum 

1818.. Geburtstag
wünschen Dir

Pauli, Gertraud 
& Verena

Jetzt rate mal wer an
dich denkt und dir zum 

60er
die Annonce schenkt.

Drum setz dich jetzt hin
und rate wer wir sind.

Nachträglich wünschen
wir unserer 

Erika Hattinger alles
alles Gute, Liebe und

ewige Gesundheit.
Wir haben dich sehr lieb!

5-15 kg runter und trotzdem
frisch und munter, Dr. Siegel
0699/12243606
EU-Führerschein im Ausland,
0664-9557416.
Geschenkidee Original-Zeitun-
gen von jedem Tag, Weine von
jedem Geburtsjahr 1890-2003

 01-7180800 www.historia.at

Interesse an der Wahrheit?
Gottes Wort im Radio, täglich
19-21 Uhr, KW 7490Khz,
41-Meter-Band, Gratisinfo
weitere Sprachen und
Frequenzen:
www.familyradio.com

ACHTUNG! KAUFE IHRE
ANTIQUITÄTEN (ALLES).
FA. SCHRATTENECKER.
0664-4210222.

*ZUKUNFTSBLICK*
01-26761610
Gratis Kartenlegen
0664/7641321
Hellseherin

 0900-510106 (2,17/min)
Kartenlegen hellsichtig
0900-400893 (1,81/min)
Wahrsagerin 01-26762021

Braunau: Tagesoma gesucht:
für 2 Kinder (5 & 9 Jahre), für
ca. 20 h/Woche, ab sofort. Bei
Interesse melden Sie sich unter

0660-5242067

Brautkleid, Gr. 38, (hinten
zum Schnüren auf Gr. 40), Far-
be: ivory, mit langer Schleppe
zum Hochstecken, mit Hand-
schuhe, Reifrock, Stola, VB
990,-. 0650-3836180 (Wolf-
segg).

Brennholz: Hart- und Weich-
holz, Meter und ofenfertig.

0664-3465025
Brennholzcenter Laakirchen und
Ried/Innkr., ofenfertig, trocken. 
Ab 65,-/RM. 0664-1842557.

FLOHMARKT Samstag Füssing-
Riedenburg, 0664-2114352

Wir fräsen Ihre Baumstümpfe!
0699-10111525.

1a Gartengestaltung vom
Profi, kostenlose Fachberatung!
0664-4623580.

Mit Hypnose und
Mentaltraining
zum Wunschgewicht
zum Nichtraucher
Kirchheim
Termine unter 0676-7808940

Nichtraucher und Schlank durch
Hypnose, www.hypno-wrede.at,
0699-11258995

Baukräne zu vermieten, 21m
Ausladung: EUR 255,- 27m:
EUR 285,- Wochenmiete, zzgl.
Mwst.  06278-8463

D a c h b o d e n a u s b a u,
0676-9425770

Parkettboden schleifen, versie-
geln, günstig. 0699-81917427

Markenfenster, Haustüren,
Rollläden, zum halben Preis!
(wegen Modelländerung) Info:
0664/3408937.
Trockenbau u. Spachtelungen,
0676-7937021

ALLEINE WAR ICH LANGE
GENUG – jetzt unternehme
ich etwas.
Nicole,  ist eine 26-jährige, sehr
hübsche, natürliche, junge Frau
die genau weiß was sie will,
kein Abenteuer u. auch keinen
Mann für eine Nacht, das findet
man in jedem Lokal. Ich suche
ehrliche Liebe, einen Mann, der
die Natur liebt, der meine Koch-
künste schätzt, einfach ein ganz
normaler Mensch, der es zu
schätzen weiß, wirklich geliebt
zu werden.
Agentur Jet Set, Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So. oder
Internet: http://www.jetset.at

An alle Männer die selbst kei-
ne Zeit haben für die Partnersu-
che! Frauen jeden Alters und al-
ler Berufsschichten suchen ehrli-
che Partner, Agentur 0664-
4167500, DERZEIT 2
VORSCHLÄGE GRATIS!!!

Den Tag mit einem Lächeln ge-
meinsam beginnen! Danach
sehnt sich Markus, 52jähriger,
spontaner, familiärer und liebe-
voller Unternehmer! Kontakt Ver-
mittlung, gebührenfrei
0800-201444

DIE SEHNSUCHT MACHT MIR
DAS HERZ SCHWER
54-jährige Witwe, schlank,
hübsch, natürlich u. vor allem
sehr jugendlich, doch mein Herz
sehnt sich wieder nach einem
Mann, der zu mir steht, mich
mag so wie ich bin: gerne ko-
chen, backen, im Garten arbei-
ten, im Wald wandern u.v.m.
Gib uns eine Chance u. melde
Dich bei:
Agentur Jet Set, Tel. 676-
6238430 auch Sa. u, So. oder
Internet: http://www.jetset.at

Er sucht Sie, zwischen 30 & 40
für die Liebe. Kinder kein Pro-
blem.  Zuschriften an Tips,
Stadtplatz 14, 5280 Braunau un-
ter 015/3060

Gibt es noch irgendwo nette,
ehrliche Männer? Katrin,
55jährige, spontane, sportliche
und aufrichtige Pflegehelferin
hofft dich mit diesem Inserat zu
finden. Ruf´an bei Kontakt Ver-
mittlung 0676-7014808

Gratiskatalog von Damen und
Herren von 20-90 Jahren, die
ernsthaft einen Partner suchen.
0800 800 222 (gebührenfrei),
www.partnerinstitut-vera.at



50 10.  WOCHE 2009 M A R K T P L AT Z  -  A N Z E I G E N

Heirat

Kinderartikel

Kosmetik/Beauty

Kreditvermittl./Darlehen

Landwirtschaft

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

❏ Wortanzeige auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt;
für Firmen und bei laufenden
Einkünften wie Vermietung,
Nachhilfe, Musikgruppen etc.
pro Wort (pro Ausgabe) € 0,89
fett (pro Ausgabe) € 1,78
jeweils plus Steuern!

❏ Private Wortanzeige:
Geldbetrag bitte im Kuvert mit-
schicken oder per Bankeinzug;
zum Beispiel einmaliger Verkauf
des KFZ, von Kinderartikeln etc.
Bitte beachten: bei mehr als 20
Wörtern muss der doppelte Preis
berechnet werden!

NICHT VERGESSEN: Private Wortanzeigen sind  einmalige Verkäufe z.B. des  eigenen KFZ, von
Möbelstücken, von Kinder-und Sportartikeln etc. Werden dagegen durch eine Kleinanzeige regel-
mäßige Einkünfte erzielt, wie z.B. durch Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc., fällt dies
unter geschäftliche Wortanzeigen auf Rechnung!

Name: ..............................................................................................................................................................................

Straße: ..............................................................................................................................................................................

PLZ, Ort: ............................................................................................................................................................................

Telefon: ............................................................................................................................................................................

❏ Bankeinzug ❏ Geld liegt bei

BLZ  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Konto-Nr.: .......................................................... .......................................................................................
U n t e r s c h r i f t

Ihren Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag
in einem frankierten Briefumschlag einsenden an:

TIPS Zeitungs GmbH & Co KG, Stadtplatz 14, 5280 Braunau,
Info-Telefon: 0 77 22 / 65 505-11

Bei Bankeinzug auch Bestellung per E-Mail (wortanzeigen-braunau@tips.at)
oder Fax (0 77 22 / 65 505-10) möglich!

Die Einschaltung erfolgt in der nächstmöglichen Ausgabe.

..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................

Gewünschte Rubrik: ............................................................................................................

R I N G S C H A LT U N G
(Für alle 17 Ausgaben)
Achtung! Bei Kontakt-Anzeigen doppelter Wortpreis!

(von Mittwoch bis Dienstag)

✃

B I T T E  I N  G R O S S B U C H S TA B E N  U N D  D E U T L I C H  S C H R E I B E N

PREISVERZEICHNISAUSGABEN DER TIPS

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzl. GRATIS im SuperAnzeiger!

❏ Linz
❏ Wels
❏ Steyr
❏ Eferding/Grieskirchen
❏ Ried
❏ Schärding
❏ Braunau
❏ Vöcklabruck
❏ Gmunden
❏ Rohrbach („Bezirksmagazin“)

❏ Urfahr/U. („Bezirksmagazin“)

❏ Freistadt
❏ Perg
❏ Enns
❏ Amstetten
❏ Kirchdorf
❏ Melk (14-tägig)

Pro Ausgabe für eine private 
Wortanzeige bis max. 20 Wörter

(Der angekreuzte Betrag wird mit der
Anzahl der angekreuzten Ausgaben 
multipliziert = G E S A M T P R E I S )

❏ N O R M A L DRUCK € 5

❏ F E T T DRUCK € 10

❏ F OTO Aufpreis
pro Ausgabe, zuzüglich Textkosten € 10

❏ F OTO - G L Ü C K W Ü N S C H E
Originalfoto im Farbdruck € 20

❏ C H I F F R É A N Z E I G E N
Unabhängig von der Anzahl der Ausgaben 
wird z u s ä t z l i c h zu den Textkosten
eine einmalige Gebühr verrechnet von € 10

für eine Wortanzeige
www.tips.at –                Woche/n lang

BestellscheinBestellschein

✃

✃

+

Der Text kann nur mit vollständig  ausgefülltem Absender angenommen werden:

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

>>>  F>>>  Für Jobsuchende GRür Jobsuchende GR AATIS!  <<<TIS!  <<<

Eine Verwertung der urheberrecht-
lich geschützten Zeitung und aller in
ihr enthaltenen Beiträge, Abbildun-
gen und Einschaltungen, insbeson-
dere durch Vervielfältigung oder Ver-
breitung, ist ohne vorherige schriftli-
che Zustimmung des Verlages unzu-
lässig und strafbar, soweit sich aus
dem Urheberrechtsgesetz nichts
anderes ergibt. Insbesondere ist eine
Einspeicherung oder Verarbeitung
der auch in elektronischer Form ver-
triebenen Zeitung in Datenbanksyste-
men ohne Zustimmung des Verlages
unzulässig.

Mitglied im
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Beauty & Soul
�  Permanent Make up

�  Kosmetik
�  Ayurveda
�  Fußpflege

0676 / 96 20 852
www.beauty-soul.at

Clever
inserieren
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend bei Fotoglückwünschen
zu beachten, dass zusätzlich
zu Text und Foto immer ein
frankiertes Rückkuvert beige-
legt werden muss, damit das
Foto wieder zurückgeschickt
werden kann!

www.nightclub-rubin.at

FRAU SUCHT BAUER
33-jährige Witwe, natürlich, un-
kompliziert u. schlank. Nach lan-
ger Einsamkeit sehne ich mich
wieder nach Liebe u. Geborgen-
heit, nach einem ehrlichen, treu-
en Mann, der wie ich die Natur
liebt, der mit mir gemeinsam
meinen schönen großen Bauern-
hof bewirtschaftet, der mich so
mag, wie ich bin. Ehrlich, treu,
humorvoll, mit dem Herz auf
dem richtigen Fleck.
Agentur Jet Set, Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So. oder
Internet: http://www.jetset.at

Irene mit Pferdehof 52J, aus gut-
bürgerlicher Familie, hat Niveau
und großes Herz, will sich wie-
der verlieben und sucht verant-
wortungsbewussten und sorgsa-
men Mann mit viel Liebe.
Agentur Harmony
0664-4167500, Ruf mich an!

Kontakt Vermittlung
0800-201444 gebührenfrei, und
Sie sind schon bald glücklich
verliebt.
Wir sind auch im Internet unter
www.wunschpartner.at - der
Klick ins Glück!

Landwirte aufgepasst!
An Landwirtschaft interessierte
Frau sucht ehrlichen Mann, 34-
54J. Heiße Martha 34/169, habe
zwar keine Modelfigur, bin aber
hübsch, zärtlich und treu. Melde
dich unter Harmony Partners
0664-4167500
Maria,  36jährige, hübsche,
schlanke Lehrerin, geht gerne
ins Kino, schön Essen und liebt
gemütliche Abende mit Freun-
den. Willst du diese Dinge gerne
mit ihr gemeinsam erleben,
dann melde dich bei Kontakt
Vermittlung 0664-1811340
Martin,  31/182, romantischer,
liebevoller Angestellter findet,
dass man die wichtigsten Dinge
des Lebens immer bei sich ha-
ben sollte. Doch erst muss ich
dich finden? Kontakt Vermittlung
0664-4444878
Tierärztin, 41 mit positiver Aus-
strahlung, attraktiv, häuslich, un-
abhängig, liebt die Natur, ko-
chen, das Leben am Land,
möchte netten Mann bis 60 Jah-
re kennenlernen. Agentur Harm-
ony 0664-4167500, Symphatie
entscheidet

Kommunionkleid Gr. 134 mit
Bolero zu verkaufen, 70,-. Auch
Schuhe Gr. 33, Handtasche &
Handschuhe. 07722-82962
Kommunionkleid,  weiß, Gr.
134/140, 1x getragen, gereinigt,
mit Zubehör, Unikat - aus Braut-
modeshop. 80,-. 07722-
62417
Puzzle,  verschiedene Motive,
1000 Steine, 500 Steine, güns-
tig abzugeben, in Linz. 0688-
8174019 (ab 17 Uhr).

Modele
Nägel und Kosmetik
Unkostenbeitrag 29,-
St. Pantaleon

 0664-4365502

EILKREDITE
problemlos
www.jedermannfinanz.at
07242/211444 bis 22 Uhr

Mehr Geld durch Immobilienbe-
lehnung?
www.Immobilienpfand.at,
0664-8697630.

Altheim & Umgebung: Kaufe
landwirtschaftliche Fläche.

0676-6715953

HAUSMESSE bei NEUREITER
in KUCHL von 6.-9. März!
Viele Produkt-Vorführungen und
Aktionen auf Holz- und Metallbe-
arbeitungsmaschinen und Werk-
zeugen.
Infos siehe: www.neureiter-ma
schinen.at oder 06244-20299.

Meterdrehbank 2.196,-.
Getriebefräse 1.190,-.
Digitalanzeigen 599,-.
Hamaskatalog: 07613-6090.

Braunau - Supergünstiger Ab-
lufttrockner 100,-, nur 3 Jahre
alt, Lampen, CD-Ständer, Rega-
le, Frühstückstheke nur 50,-.

0650-4180863

CASA ITALIA EXCLUSIV
Die Welt der Klassik
JETZT AKTION BIS -50% Eine
riesige Auswahl an Sitzgarnitu-
ren, Wohn-, Schlaf- und Esszim-
mermöbel, Lampen, Spiegel
und Bilder, Dinghoferstraße 60,
4020 Linz, Tel.: 0732-600778

KASTEN - 197,5 hoch x 95,5 x
30,5 tief, 2 Türen oben, Fächer,
Eiche hell, 15,-. Linz-Urfahr,

0688-8174019 (ab 17 Uhr).

Wohnungsauflösung: Küche
incl. Geräte, Esstisch mit 6 Ses-
seln, große Couch (blau), div.
Kleinmöbel, alles in guten Zu-
stand, zu verkaufen. 0664-
4459410
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Mobiltelefon

Musik

Öfen und Herde

Partnerschaft

Schwimmbad/Sauna

Tiere

TV/HiFi/'Video

Übersiedlungen

Unterricht

Urlaub/Reisen

Verkauf

Wasserbetten

Wintergärten

Zu kaufen gesucht

Handybörse Linz
Bürgerstraße 7

Telefon 0732 / 78 36 15
Handybörse Steyr
In City Point Steyr

Telefon  07252 / 42 0 19
Handybörse Ried

Hauptplatz 11
Telefon 07752 / 26 5 54
Handybörse Gmunden

im SEP
Telefon 07612 / 98 2 51

Handybörse Mauthausen
im Donau Park

Telefon 07238 / 29 4 37
Handybörse Braunau

Stadtplatz 17
Telefon 07722 / 98 2 62
Handybörse Wels-SCW

In der SCW
Telefon 07242  / 89 00 42

Handybörse Wels
Bäckergasse 11

Telefon 07242 / 35 11 67

Telering, T-Mobile, 3, Orange
und A1 Anmeldungen

CLUB 7

Besuchen
Sie den

im Braunauer Industriegebiet
Tolle Mädchen
erwarten Sie!

Die kostengünstige und 
verlässliche Werbung in den Tips

Ihr kostengünstiger  und ver-
lässlicher Helfer im Wettbewerb

Die Anzeige

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Bitte Gutschein ausschneiden und gemeinsam mit dem 
Bestellschein einsenden oder bei uns abgeben.
(gültig bis 31. März 2009)

…Baden der besonderen Art,
dank GOLDMANN

ÜBERLAUF-POOLS…
8 x 3,4 x 1,3 m

Profi-Pool komplett
inkl. Technik + Schacht

€ 13.800,--

Nähere Infos
und Aktionen

www.goldmann-wellness.at
0732 / 243 244

Harmonikabau Flatscher. Neue
und Gebrauchte mit Garantie!
5090 Lofer  06588/8473
www.flatscher.net

Aktion auf Herde,
Kamine u. Öfen
LOHBERGER, ALTHEIM
07723/42220 od.0664/5003026

Haas Kaminofen!
Knisterndes Feuer gibt es bei
der Wagner Haustechnik KG
Schärdingerstr. 63
4910 Ried
07752-80510-272
www.wagner-haustechnik.at

Großer heller Stern a.Ö.
am 6. Feb
Pianobar Burghausen, Du mit
Freundin, ich mit 3 Freunden,
bitte melden E-Mail: sagnix@vr-
web.de oder SMS 01734940643
(1/2 Jahr ist sehr lange).
Partnerglück für unsere
Senioren 0664-2507253

Walter,  49jähriger Pensionist,
reisefreudig, unternehmungslus-
tig, möchte gerne eine nette
Frau zwischen 50 - 60 Jahren
kennenlernen. Möchte der Liebe
eine Chance geben. 0676-
5149667

GMI INFRAROTKABINEN
400° Oberflächentemperatur
Seibersdorf geprüft!
0676-7867331
www.gmi.cc

Lehner KG 0650-225 2225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at

Lehner KG 0650-225 2225
Schwimmbäder
Schwimmbadüberdachungen
www.poolcover.at

Schwimmbecken 3,5 x 7,0/1,5m
3.970,-
DRACK Wels
Salzburgerstr. 164
07242-42779
office@drack.cc
www.drack.cc

Thera-Med
Infrarot-Tiefenwärmekabinen
Wir beraten Sie gerne!
0732-681000
www.thera-med.at

LIEBE KATZEN, versch. Fär-
bungen, geimpft u. kastriert, su-
chen liebe Zuhause mit siche-
rem Auslauf, Fotos: www.liebe
katzen.at,   0664-1402375.
Notfall: Mehrere scheue Kat-
zen, kastriert, suchen paarweise
Freigängerplatz evt. katzen-
freundliche Bauernhöfe.

07724-6825
Zieht Ihr Hund an der Leine? Hil-
fe bei: "Arche Elisabeth". Auch
Hausbesuche! Tel./Fax: 07752-
26547 www.aham.at

Ihre alten Super-8/N-8/16mm
Filme auf DVD.
www.tdt.at, 0650-5123761.

Umzug-Profi! Preiswert mit Mon-
teur.  0664-2101612

Mathematik,  ... 0650-5544840

Matura jetzt!
http://www.abendgymnasium.at
kostenloser (Fern-) Kurs.
0732-77263733

Nachhilfe + Lerntechniktage!
http://www.lehrerteam.at
0732-792828

Idyllisch zwischen Traunsee und
Attersee gelegene, ruhige, exklu-
sive, voll ausgestattete FERIEN-
WOHNUNG im EG zu vermie-
ten. 2 SZ, Wohnküche, WZ mit
offenem Kamin.

 0664-73634776

Alte Florenzwaage mit Gewich-
ten, alte Holzschlitten, Gardinen-
stangen Fichte 1,20 m lang, Lat-
tenrost verstellbar, 4 M. benutzt
190x90, Schusternähmaschine
Dürkopf. 0664-73556947

Egge hydraulisch, Heckenmäh-
werk hydraulisch 1,65 m breit,
Fahrradtrailer, Schaukelkamel,
Bauernschrank von 1846 be-
malt, eintürig, Wohnzimmer-
tisch, Fenstergitter gebr.

0664-73556947

Gebr. Haustür wegen Umbau
zu verkaufen, Fotos per E-Mail.

0664-8944948

Holz-Zentralheiz.-Ofen 30 kw
Lohberger, gut erhalten 200,-
Damhirschgeweih, Computer
mit Monitur und Tastatur.

0664-2515408

KASTEN - 197,5 hoch x 95,5 x
30,5 tief, 2 Türen oben, Fächer,
Eiche hell, 15,-. Linz-Urfahr,

0688-8174019 (ab 17 Uhr).

Ketten und Kettenspanner für
Land und Forstwirtschaft, ver-
schiedene Längen und Stärken.

07235-50798 (Treffling bei
Linz).

Orig. Innviertler Bundwerk, ca.
200 Jahre alt, 7,10x0,90m.

0664-4319748

Puzzle,  verschiedene Motive,
1000 Steine, 500 Steine, güns-
tig abzugeben, in Linz. 0688-
8174019 (ab 17 Uhr).

Skischuhe Gr 43, Magnetskiträ-
ger, E-Motore 2-5 PS, 1.000l
Plastiktank, 200l Plastikfässer
und Brennholz für Hackschnit-
zel. 06278-6698

Verk. Sicht-Lärmschutz, man-
che reparaturbedürftig, 13 Stk.
1m hoch, 8 Stk. 1,5m hoch ca.
3,95m lang alle 180,-. Foto per
E-mail möglich, sehr stabil

0680-3026282

Verkaufe aus privater Samm-
lung alte Musikboxen, alle Ge-
räte spielbereit und mit Singles,
ab 1.000,-; altdeutscher Ohren-
sessel und Schreibtisch,

07278-832810,
0664-1623104.

Verkaufe ca. 120 Stück alte Lie-
besromane um 25,-. 0664-
1800976

Verkaufe Elektro Boiler, Inhalt
80lt, 6 Bar, Austria-Email Type,
EKH 080U, 3 Jahre. 0664-
5065463

Verkaufe Oberwasserpumpe,
Grundfos, Preis 480,-, Neupreis
790,-, 4 Jahre. 07723-42522

Verkaufe Videorekorder mit
Kassetten, Audiokassetten und
Venta Luftbefeuchter, Preis n.
VB. 07722-84074

Rückenschmerzen
ade
Jahn good-feelings
Wasserbetten
Aktion: Jetzt 2 Monate
zur Probe! 07226-3114
Alle Preisklassen
www.good-feelings.com

Traumwintergarten vom Fachbe-
trieb! www.fuehrer-holzbau.at

Achtung: STRASSER kauft zu
Bestpreisen MILITÄRSACHEN
bis 1945!
Uniformen-Teile-Tarnsachen-
Stoffe-Stahlhelme-Orden-Dol-
che-Fotos-ANTIKES-Restbe-
stände. Gute Einzelstücke,
Nachlässe oder ganze Samm-
lungen. Händlerangebote er-
wünscht! 0676-4115133, at
tersee-antik@gmx.at

MILITARIA Kaufe sämtliche alte
Militärsachen von 1850-1950,
Soldatenfotos-Fotoalben-Dolche-
Uniformen-Mützen-Ausweise-Ur-
kunden-Orden-Gürtel-Stahlhel-
me-Gasmasken, sowie alte An-
sichtskarten! Zahle für Stahl-
helm 300,-, Gasmaske 50,-. An-
gebote an: A.Schobesberger,
0676-3416255 oder
i_schobesberger@gmx.at
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Kontakte

Kfz-Verkauf

Audi

Ford

Honda

Mercedes

Opel

Renault

Skoda

Suzuki

VW

TOP-FINANZIERUNG

4761 Enzenkirchen · Jagern 36
Mobil: 0664 / 336 84 99 · www.alteneder.at

AUDI A3 Modell 2004, Extras €12.900,–
A3 TDI 97, Klima € 5.900,–
A4, 101 PS, BJ 1997, Extras € 4.900,–
A4 TDI Kombi, BJ 1997, Klima € 5.600,–
A4 TDI Kombi, BJ 2000, Extras € 6.900,–
A6 TDI Modell 2006, Limousine €16.900,–

VW Sharan TDI, 90 PS, BJ 2004 € 8.900,–
Lupo, BJ 2002, Erstbesitz, 75 PS € 5.500,–
5 St. Polo, BJ 1997 – 2004       ab € 3.300,–
Golf III TDI Kombi, BJ 1998 € 4.400,–
Golf IV, BJ 2002, 75 PS € 5.900,–
Golf V Plus, BJ 2006, 90 PS, schwarz €11.900,–
Beetle TDI, BJ 2000, blaumet., 1.-Bs. € 6.200,–

SKODA Fabia Kombi, BJ 2006 € 6.900,–
Fabia, BJ 2001, rot, 70.000 km € 5.200,–
Fabia, BJ 2001, Extras, rot € 5.200,–

FORD 3 St. Focus Kombi, ab € 4.200,–
2 St. Ford KA, BJ 2000 – 2001, á € 2.600,–
KA, BJ 2002, Extras € 3.900,–

OPEL Corsa, BJ 2002, Extras € 4.900,–
Corsa TD, BJ 2000, schwarz € 3.200,–
Astra TD, BJ 2001, 5-türig € 5.500,–
Astra Kombi TD, BJ 2001 € 5.500,–

20 Stück Gebrauchte ab € 2.500,–
Ihre Gratiszeitung in ganz

Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.
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Alle Kleinanzeigen 

aus 6 Tagen 

OÖNachrichten

sowie den 

17 regionalen 

Tips-Ausgaben!

Jetzt bereits am Samstag mit

TV-Programm
für eine Woche

0732-2100002 Hausfrauen privat
Angela sucht erotische
Dauerfreundschaft!!
0930-818989 (EUR2,16/min)
Anonym lauschen
0930-525525 (0,88/min)
Büromaus sucht Seitensprung
0930-811002 (EUR2,16/min)
BUSENWUNDER
verwöhnt + besucht!!
0930-818276 (EUR2,16/min)
Gebildeter Mann,  35 J., mit Ni-
veau und Ausstrahlung beglei-
tet.  0676-6013616
Girls OÖ 0732-2100035
Innviertler Massagetraum 0650-
6660998
Jasmin privat 0650/3830252
Millionärsgattin
0930-400701 (1,56/min)
OMA 50+ sehr scharf!!!
0900-844944 (EUR1,80/min)
Scharfe Oldies 0732-2100037
Soforttreff
0930-811080 (EUR2,16/min)
SUSI großer Busen + Knackpo
0900-537383 (EUR2,16/min)
Traumhafte Erotikmassage
Braunau 0664-3244257
Türkinnen
0930-400733 (1,56/min)
www.6netz.com
Zierlicher Engel sucht. 0676-
4112658.

KAUFE JEDES AUTO FÜR EX-
PORT, ab '94, 0676-7392504

Ständig 25 - 30
Gebrauchtwagen aller Marken
Autohaus
AUSWÖGER
Jeging 18/19
07744/8396
www.auswoeger.at

Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge, Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9541203

Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge, Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9541203

Verkaufe Ford Transit Connect,
Bj. 2008, 33.000 km, Anhänge-
kupplung. 8-fach Bereifung, Die-
sel, VP 10.700,- (inkl. Mwst.) wo-
chentags. 07258-21187

Honda Civic Coupe EJ2, 1,5
L., 16 V, 101 PS, Unfallwagen,
Pickerl 1/2010. 0650-
3179260

Mercedes Benz C 200 CDI Ele-
gance, silber-metallic, Automa-
tic, 122 PS, AHK, 54.000 km,
EZ 7/04, VB 17.900,-. 06278-
8664
Mercedes Benz C36 AMG, 287
PS, Automatic, Bj. 96, 166.500
km, Leder, Klima, schwarz, Alu,
Schiebedach. 0664-
73556947

Mercedes E220 CDI, Classic
2001, schwarz, Klima, Tempo-
mat, Alu 17, 112.000 km, VB
14.500,-. 0650-5412316

Verkaufe Mercedes 180 CT
Combi, Bj. 10/97, 65.000 km,
WR+SR, deutsche Zulassung,
125 PS, Klima, Pr. n. VB,

0664-73766149.

Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge, Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9222080

Kangoo KC,  Bj. 2000, moos-
grün, 135.000 km, 5-trg., 2
Schiebetüren hinten, 65 PS, Hut-
ablage über Windschutzschei-
be, Renault-Radio, 2. Bes., VP
3.000,-. 0664-8246863.

Verkaufe Skoda Octavia Kom-
bi TDI, 66 kw, 210.000 km, Bj.
2003, 6.200,-. 0664-8238595

2 Suzuki Samurai VX,
Bj.90 + Bj.97, dkl.grün-met., su-
per Zustand. 0676-5055610.

Abverkauf: 70 Stk. günstige
Bankfahrzeuge, Erstbesitz, Ser-
vicebuch, 0676/9222080
Golf Country, Bj. 90, guter Zu-
stand, 2.500,-. 0664-
2832328.
Golf III, Bj. 11/95, 55 PS,
105.000 km, Benziner, 3-trg.,
8fach bereift, Pickerl neu, sehr
guter Zustand, VB 2.800,-.

06215-8401, 0664-4693761.
VW Polo Cool Family, schwarz,
Bj. 02/06, 54.000 km, 64 PS, VB
8.900,-. 0650-4205004
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VW

Allrad

KFZ-Kauf

KFZ-Verleih

Mopeds

Motorräder Kauf

Immobilien

Verkauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Verkauf Grundstücke

Verkauf Geschäftslokale

Zu verm. Wohnungen

Zu verm. Geschäftslokale

Zu verm. Büros

www.immobilien-urferer.at

5222  Je g ing  18 /19

Tel.: 07744/8396 • www.auswoeger.at

7 x unter den besten Werkstätten Österreichs!

A u t o h a u s A U S W Ö G E R

5 2 2 2  J e g i n g  1 8 / 1 9 •  Tel . :  07744/8396 •  www.auswoeger.at

7 x u n t e r  d e n  b e s t e n  W e r k s t ä t t e n  Ö s t e r r e i c h s !

Zwangsversteigerung - 
Gute Gelegenheit!

Am 10.03.2009 
um 10.00 Uhr,

Bezirksgericht Braunau
EFH, Bj. 1957-59, Wasser-

feldweg 9, Ranshofen
Ausrufungspreis:

45.500,00 €
(halber Schätzwert)

Infos unter:
(0049)8562/209-170 (Bank)

Besichtigungstermin:
03.03.2009 um 14.00 Uhr 

Braunau - Zentrumsnähe:
EINFAM.-HAUS (Holzblockhaus!),
ca. 100 m2 Wfl., 504 m2 Grund,

ruhige, sehr gute Stadtlage,
€ 111.800,--

*******
St. Peter. H.: 

Neues EINFAM.-HAUS,
Bj. 2005, 145 m2 Wfl.,

Doppelgarage; € 198.000,--
+ WBF-Darlehen

*******
Braunau - Haselbach: 

Sehr schönes WOHNHAUS
mit Anbau für Büro, Ordin. usw.,
rd. 2.000 m2 Grund, Nebenge-

bäude, Pool etc.
Preis: auf Anfrage

*******
Braunau - beim Krankenhaus:

EINFAM.-HAUS mit Winter-
garten, Garten, Garage …

absolut ruhige Zentrumslage.
VB € 228.000,--

*******
Braunau - Höft:

EINFAM.-HAUS, 117 m2 Wfl.,
903 m2 Grund, Vollunterkelle-

rung, VB € 109.000,--
*******

3 km vom Stadtplatz 
Mattighofen:

Sehr gepflegter Bungalow,
Holzbauweise, gr. Grund, ruhige,
schöne Lage. VB € 122.000,--

*******
Braunau u. Mattighofen:

ERTRAGSOBJEKTE für Anleger.
Preise auf Anfrage.

*******
www.immobilien-urferer.at

Innkreis Immobilien,
Dr. Urferer, Braunau,

07722/63558 (ab 14 Uhr)

IHR MAKLER SEIT 1980!!!

FRISEURGESCHÄFT,
BESTE LAGE,

MITTEN IM ZENTRUM,
ZU VERKAUFEN.

TEL. 06278 / 7274

Fotoanzeigen
Wir bitten unsere Leser drin-
gend bei Fotoglückwünschen
zu beachten, dass zusätzlich
zu Text und Foto immer ein
frankiertes Rückkuvert beige-
legt werden muss, damit das
Foto wieder zurückgeschickt
werden kann!Im

m
ob

ili
en

Im
m

ob
ili

en

VW Passat Kombi TDI, 101 Ps,
Bj. 6/2003, Business-Ausstat-
tung, neue WR/SR, 17 Zoll VW
Alu, servicegepflegt, silber, AHV
abnehmbar, dunkle Scheiben,
nur 100.000 km, VB 13.200,-.

0664-4459410

Toyota Corolla Kombi, Allrad,
dkl.grün-met., 70.000km, AHK,
1A, 6.890,-. 0676-5055610.

Suche alle gebrauchten
Autos! 0676-9641145
ZAHLE BAR, HOLE AB! ALLE
PKW's u. BUSSE, ab '94, 0699-
10002500
ACHTUNG! KAUFE AUTOS, ho-
le ab, Mängel egal, Unfall, Mo-
torschaden, Baujahr bis 1992,
0676-9497917
ACHTUNG! Zahle Bestpreis für
PKW, LKW, ab 93, Motor - Un-
fallschaden, alles anbieten,
schmit071@hotmail.com

 0676-5342072
ACHTUNG!! Suche laufend Bus-
se, PKW´s. Marke, Zustand,
egal. Zahle Bestpreise.
0676-3238179
KAUFE alle AUTOS mit Mängel
sowie Motorschaden 0676-
4543380
KAUFE AUTOS UND BUSSE.
0676-6339120

Suche PKW aller Marken
ab Bj. 1992, zahle Bestpreise.
0676-4732650

Zu mieten ab 250,- bei
www.schloegl-auer.at
Tel. 07722-87307

Verkaufe Moped Derbi
(schwarz-blau) 49 qcm, Typ: SR
Black DRD Edition, Erstbesitz
2006, Neupreis 2.950,- zum
"halben Preis"! Topzustand!

06277-8631

SUCHE Sachs Cup Rennma-
schine (1981 - 1986), 50ccm
oder 125ccm, in jedem Zustand.
c10112@uibk.ac.at oder

0664-4009654.

Vermiete Garage u. Lagerhalle
nähe Braunau

 0664-5145576

ÄLTERES WOHNHAUS
BRAUNAU, 150m² Wf., 4 Gara-
gen, Keller, kl. Garten, renov.-
bed., 99.000,-.
www.okv-immobilien.at, 5142,
07748-6622.

Aspach - schönes Zweifamilien-
haus ca 300m² Grund, ca 180m²
Wnfl. ZH-fest Brennstoffe, sofort
beziehbar für 135.000,-
www.ist-immobilien.at
0664-5596284

Haus in Uttendorf zu verkaufen,
120m² Wfl., 577m² Grund, neue
Gasheizung, Fenster, Bad,
Terasse, Brunnen, 122.000,-.

0676-884002467

RANSHOFEN: Neu renoviertes
Mehrfamilienhaus. GÜNSTIG!
Immo: www.AWZ.at/6422 0664-
8697620.

BURGKIRCHEN
Exklusives Wohnhaus
mit 1.800m² Grund für nur
329.000,-
www.ist-immobilien.at
0664-5596284

Uttendorf: gepflegtes
Wohnhaus mit 1.700m²
Grund, Nebengebäude,
sofort beziehbar, für 129.000,-
www.ist-immobilien.at
0664-5596284

Ried/I.: gepflegte ETW 94m², 
2. St., 2 KiZi., ruhige Lage, mit
Markenküche, hochwertigen Par-
kettböden und Türen, VB
95.000,- Landes- und Bank-Dar-
lehen zu übernehmen, 0664-
4319601 ab 18h.

Roßbach: ca 60m² Wohnung
im 1. OG
2 Schlafzi., 2 Balkone, Einbaukü-
che für 470,-/M. inkl. BK + Ein-
stellmöglichkeit für Pferd
www.ist-immobilien.at
0664-5596284

GR. BAUGRUND FELDKIR-
CHEN/M., 1.458m², auch teil-
bar, erhöhte Lage, ruhig,
59.900,-, www.okv-immobili
en.at 5142, 07748-6622.

Mattighofen - Bestlage: Bau-
grund, ruhige Sonnenlage, ca.
750m² od. ca. 1.500m². Regina
Noppinger Immo, Tel. 0664-
1523908

Altheim: Vermiete sehr schöne
62m² Wohnung in ruhiger Lage -
Zentrumsnah, bestehend aus
Küche, Wohnzimmer, Schlafzim-
mer, Kinderzimmer und Bad.
Miete incl. BK 430,- warm. Ab 1.
April. 07724-2319

Gallspach: Pendlerzimmer
(Kochnische) frei, 07242-52296.

Vermiete Appartement in Obern-
berg; 07758-3278.

Altheim: Geschäftslokal in gu-
ter Lage von ca. 60m² bis ca.
160m² oder mehr zu vermieten -
hohe Räume. 0664-8157544

Geschäftslokal 40m², gute La-
ge, Salzburger Vorstadt (3
Schaufenster).  0664-
9773253

Sehr gut eingeführtes Gasthaus
in Bad Leonfelden, Hauptplatz,
aus gesundheitlichen Gründen
zu verpachten. Sofortübernah-
me möglich, komplett eingerich-
tet. 0664-2102022

Altheim: Vermiete ebenerdige
Ordinationsräume - Größe von
50 - 200 m² möglich - beste La-
ge mit Parkmöglichkeit vorm
Haus, hohe Räume. 0664-
8157544

Büro / Geschäftsräume /
Ordination
Eggelsberg / Gundertshausen
ca. 80m², ideale Lage,
Top Ausstattung.

 07748-2278 od.
0664-4319748
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Zu verm. Sonstiges

Kauf Häuser

Kauf Sonstige

Stellenangebote

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Ferialarbeit

Stellengesuche

Teilzeitjobs

Diverses Personal

Medizinisches Personal Pflegepersonal

bis 13. März 2009

NEBENJOB:
ÖSTERREICHISCHES UNTER-
NEHMEN BIETET RISIKOLOSES

ZUSATZEINKOMMEN.
100% SERIÖS,

GUTE VERDIENST U.
KARRIEREMÖGLICHKEITEN.

INFO UNTER TEL.:
06642767968

Spengler & Dachdecker
gesucht

in 5261 Uttendorf.
Spenglerei Prüwasser
Tel.: 0664 / 516 32 28

Wir haben ab Mitte März 09 im 
Bereich „Service“ eine Stelle zu besetzten.
Für unsere anspruchsvollen Gäste erwarten 

wir sicheres und freundliches Auftreten.
Zudem sollten sie Teamfähigkeit besitzen und 

durch Ihre Zuverlässigkeit bestechen.

Die GUGG-LOUNGE wir als 
Cafe - Restaurant - Bar geführt.

Senden Sie Ihre Bewerbung an
GUGG-LOUNGE | Christian Hofer | Linzerstraße 6 

5280 Braunau am Inn | info@gugg-lounge.at

Ihre Gratiszeitung in ganz
Oberösterreich jede 
Woche zuverlässig 
in alle Haushalte.

Die Anzeige
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

Clever
inserieren
in der auflagenstärksten

Zeitung in OÖ.

S O S - K I N D E R D O R F

ich wi l l  e in halbes Jahr  lang Pate für  Kinder  
in  den SOS-Kinderdörfern in  Oberösterreich sein.
Service-Nr. 0800/808081 · www.sos-patenschaft.at

i n O b e r ö s t e r r e i c h

Jo
b

-B
ör

se
Jo

b
-B

ör
se

„Mit ihren Angeboten sind AMS-BeraterInnen ver-
stärkt zu Betrieben im Bezirk unterwegs. Im Rahmen
der log:in Tour 09 widmet sich das Service für
Unternehmen konzentriert der Akquisition offener
Stellen. Das AMS Braunau stellt den Betrieben
aber auch seine vielfältigen Angebote zur Arbeits-
platzerhaltung in wirtschaftlich herausfordernden
Zeiten vor. Ein verlässlicher Partner, der die Bedürf-
nisse der Unternehmen kennt und beratend zur
Seite steht, ist gerade in der aktuellen Wirtschafts-
situation wichtig.

Walter Moser stellv. Leiter AMS Braunau

Eggelsberg, Lagerhalle, ca.
275m² ab April zu vermieten.

 07748-2278

SACHERL/LANDWIRT-
SCHAFT süd/westl. BEZ.
BRAUNAU,  etwas Grund, Zu-
stand egal, für Naturliebhaber
zu kaufen gesucht.
OKV-Immobilien, 5142, 07748-
6622.
WOHNHAUS EGGELSBERG/
UMGB., für vorgem. Barzahler
zu kaufen ges., OKV-Immobilien
5142, 07748-6622.

GOLDANKAUF
Bargeld sofort.
Hobra GmbH, Mondsee,
www.bruchgold.at, 0676-
5310379.

Bis € 3000,-, Perlen knüpfen,
Prospekte falten, Kugelschrei-
ber Montage u.v.m (Konzeptin-
fo) Info. Tel. 01-9868100
Schlosser oder
Landmaschinentechniker
für Kranmontagen
ab sofort gesucht.
Führerscheinkl. CE oder
Klasse 3 (alter FS) erfoderlich
Harbeck Mietkräne
GmbH & Co KG,
Hadermarkt 16
A - 5121 St. Radegund
Tel. 0043/6278/8463 oder
0676/7806294
www.nuudream.com

Wir suchen für unser Unterneh-
men ab sofort
1 Bautechnisch(er)e
Zeichner/in
für unser Büro in 4950 Altheim
Voraussetzungen:
- Abgeschlossene Lehre
oder HTL-Hochbau
- gute EDV-Kenntnisse
(ACAD-ADT, MS-Office)
- Führerschein B
- männliche Bewerber
abgeleisteter Wehr-
od. Wehrersatzdienst
Aufgabengebiet:
- Unterstützung der Projektleiter
bei der Abwicklung v. Projekten
- Erstellen von
CAD-Zeichnungen
und Dokumentationen
Bei Interesse bewerben Sie
sich bitte schriftlich bei:
Lagerhaus Bau-Service
reg.GenmbH & CoKG
Gallenberg 14, 4950 Altheim
Hr. Bmst. Auer,
preishuber@bauservice.org

Sie interessieren sich für Immo-
bilien und deren Verkauf?
www.mehr-verdienen.at
0664-8697630
Vollberufliche Immobilienverkäu-
ferIn gesucht, auch Quereinstei-
ger. www.Hauptberuflich.com
0676-6325140

Suche Kellnerinnen für Disco in
Neukirchen /V
0676-9314779

Suche Haushaltshilfe, 5 Tage
pro Woche. Von 9 - 16 Uhr.

0664-2756093

LUNA-Schmuckberaterin
Kein Eigenkapital,
keine Auslieferung!
www.luna.at
0650-3962484
Verschaffen Sie sich finanziellen
Spielraum durch die Tätigkeit
als Dessousberaterin bei freier
Zeiteinteilung und kostenloser
Musterkollektion.
Info: Fa. Eve-Dessous
07221-6419313
www.evedess.com

Selbständig arbeiten von zu
Hause aus!
www.familie-seematter.info

 0676-226079077
Suche Verkaufspartner für Mo-
deschmuck aus Perlen, Steinen
& Glas. Kein Eigenkapital, keine
Auslieferung. Fasching OEG,
Steyr, 0664-9728871.
www.serioeses-zweiteinkom
men.info

Achtung Frühaufsteher!
Zur Belieferung unserer Zei-
tungsabonnenten suchen wir
tüchtige Zusteller für den Raum
Abern, Mattighofen, Munderfing,
Pfaffstätt! Gute Verdienstmög-
lichkeiten bei ca. 2 Std. täglich.
Bewerbungen an Tel.: 0699-
14007831 oder per Mail: br-
mp@aon.at
Zusatzeinkommen:
www.ArbeitmitSinn.at

DEIN FERIENJOB bzw. Über-
gangsjob., flexible Studenten/
Schüler (m/w ab 17 Jahre) für
Werbeaktionen gesucht. Team-
arbeit. Mitarbeit jederzeit mög-
lich, Basis € 1.510,-/Monat. Ko-
ber GmbH.  01-5353000,
www.deinferienjob.eu

40jähriger Mann sucht Arbeit als
Hilfsarbeiter, Produktionsarbei-
ter im Bezirk Braunau - Umge-
bung, Vollzeit oder Teilzeit, kein
FS B. 0699-1065657

48j. Reisebus-Chauffeur, FS B,
C, E, D sucht neue Herausforde-
rung: Nur Reisebusfahrten In- u.
Ausland; Bis dato unfallfrei u.
sehr gute Kundenkritik  0699-
81134526

Suche Teilzeitarbeit als Fahrer,
Mitfahrer, Stapler, Maurer od. In-
nenausbau, Lagerist od. Proku-
rist, Winterdienstfahrer.

0664-4967698

Suche Arbeit als Haushaltshil-
fe: putzen, bügeln, waschen,
Fenster putzen in Linz, Rotte-
negg, Ottensheim. Bitte nur seri-
öse Anrufe unter 0664-
4173513

Kann ich Ihnen helfen? Brau-
chen Sie eine Pflegerin oder
Krankenschwester dann rufen
Sie mich an. Danke. 0664-
7662748
Slowakische Krankenschwes-
ter oder Krankenpflegerin sucht
eine Stelle bei alten und kran-
ken Leuten, gute Köchin,
Deutschkenntnisse. Rufen Sie
an 0650-7706886
Slowakische Krankenschwes-
ter und Pflegerin (gute Deutsch-
kenntnisse) sucht eine Stelle bei
alten Leuten. 0676-5650032
Slowakische Pflegerin betreut
alte, kranke Leute rund um die
Uhr. Bei Interesse bitte 0664-
9364818
Slowakische Pflegerin betreut
alte, kranke, behinderte Leute
rund um die Uhr. Bei Interesse
bitte 0664-9364818 od.
00421-908809090

Liebevolle 24h-Pflege daheim,
verlässlich, beste Referenzen,
einwandfreier Leumund, gutes
Deutsch, Haushaltung, legal -
550,-/Monat staatl. Förderung.
0800-222800.

Slowakische Pflegerin sucht se-
riöse Stelle als 24-Std.-Pflege.

 0664-7945498




